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euticher Sieg im Kampf um Riga. 
Nehmen den heißumſtritteren Brückenlopf bei Friedrichſtadt. 





si ndenburg auf der Jagd. 
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Pürſcht zur Abwechslung au 
ſtatt auf Ruſſen. 


Koſaken erweiſen Aid; als Mordbrenner. 


| 


KSeliefert von der „Miioziirten Preife*.) 

Berlin, 4 September. (lMleber London.) Die deutidıen Heere, die | 
am den Beiis Nigas fampfen, haben einen weiteren wichtigen Sieg errun- 
gen. Tas Hauptquartier madt heute befannt, dak der Brüdenfopf bei 
Ariedrichitadt an der Dina, 40 Meilen oberhalb Rina, nenommen worden | 
fei. Die Dentihen nahmen 37 Offiziere und 3325 Mann. | 

Berlin, September. (lleber Yondon.) Das dentiche Hanptauartier 
veröffentlichte heute den folgenden Bericht über die Lage auf dem öſtlichen 
Kriegsſchauplatz: Io, 

„Armeegruppe des Feldmarſchalls dv. Hindenburg: Der Brüdenfopf bei | 
Friedridyitadt wurde geitern neitürmt. 37 Offiziere und 3325 Mann wurden | 
gefangen nenommen. Fünf Majcinengewehre wurden erbentet. 

„Inf beiden Seiten von Wilna hat der Feind jeine vergeblichen An- | 
ariffe wiederholt. Außer jtarfen Verlniten an Toten und Verwundeten ver: 
Ior er SOO Mann, die wir gefangen nahmen. | 

„sm Grodno und der Umgenend wird weiter acefämpit. Während der | 
Nadıt aber zogen ji die Auijen, nachdem jie anderswo eine Niederlage er. 
Vitten hatten, im öftlicher Richtung zurüd. Die KFeitung iit mit allen Forts in | 
anjeren Händen. Die zurüdweichende Armee wird verfolgt. Schs ichwere | 
Geihiüte und 2700 Gefangene fielen uns in die Hande. 

„Züdlid von Grodno hat der Feind jeine Stellungen am Njemenfinjje 
geräumt. 

„Zwijchen dem Zwislotidj- und Njemenflur und der Gegend nordöſtlich 
vom lrwald von Bjelowjejh greift die Armee des Generals v. Gallwis an. 
Eie hat joweit 800 Gefangene gemadıt. 

„Armeegrnppe des Feldmarjchalls Prinz Yeopuld von Bayern: Die 
Kämpfe auf dem Mari durd das jumpfine Gebiet nördlich und nordöftlich 
von Grodana dauern fort. 

„Armeearuppe des KNeldmarichalls vd. Diadenien: Der Keind halt nod) 
den Brüdenkopf nahe Bereza-Kartısfa beiest. Weiter jüdlih in der Genend 
von Drohiczun, 60 Kilometer (37 Meilen) weitli von Pins, ijt er zurüdae- 
ichlanen worden.” 

St. Retersburg, 4. September. (Ueber Yondon.) Infolge 
nung des Generals Nlereiew zum Generalitabschhef des Grohfüriten Wi | 
Tolaus und des Generals Nubfn zum Oberbefehlshaber der nördlichen | 
Kruppen jchlägt die ruijtiche Prejie beute einen hoffnungsvolleren und zu _— 
berfichtliheren Ion an. General Alerejew bat jihy als Yeiter der ruſſiſchen 

| 
| 


er Ernen-! 


Dperationen gegen Deiterreidy einen Namen gemadıt. 

Die ruffiichen Voritöße am rechten Ufer des Wiltjaflufjes haben nadıge- 
Tafjen, mögen aber wieder aufgenommen werden. Nuffiiche Militärjchrift- 
Tteller find der Anjicht, die Deutjchen beabjichtigen, die Diina zu überjchrei- 
ten, die Pahnlinie ziviichen Riga umd Diinaburg (Diwinsf) zu nehmen, 
Nilna zu erobern und ebenfo die Feitung NRomwno nah Süden zu, und ich | 
tur den Herbit und Winter zu vericyanzen. Sie haben ji Romwno bereits 
auf zchn Meilen genäbert. Nach der bier berrichenden Anjicht haben die | 
Muffen eine gute Gelegenheit, die Dünalinie erfolgreich zu verteidigen, 


Anſprache Kaiſer Franz Joſephs. 

Berlin, 4. September. (Direkte deutſche Funkenmeldung über Say— 
ville.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur macht heute in einer Depeſche 
aus Wien eine Anſprache Kaiſer Franz Joſephs an die ungariſchen und kroa— 
tiſchen Delegationen bekannt. Der Kaiſer ſagte unter anderem: „Es iſt eines 
der freudigſten Ereigniſſe meines Lebens, daß es den führenden ungariſchen 
Staatsmännern gelungen iſt, ein völliges Einverſtändniß zwiſchen der Krone 
und der Bevölkerung und gute Beziehungen zwiſchen Ungarn und den an— 
deren Teilen des Reiches herzuſtellen. Dadurch legen wir den Grund für 
harmoniſches Zuſammenarbeiten für kommende Jahrhunderte. Als unſere 
Feinde, lüſtern auf Eroberungen, über uns herfielen, ſind die Ungarn und 
Kroaten getreulich meinem Rufe gefolgt und haben ihre vollen Kräfte einge— 
ſetzt. Wir ſind der feſten Zuverſicht, daß unſere tapferen Truppen und die 
unſerer Verbündeten im Stand ſein werden, einen ehrenvollen und dauern— 
den Frieden herbeizuführen.“ 

Der Kaiſer ſchloß ſeine Anſprache mit Ausdrücken des Dankes für den 
Opfermut und die heldnhafte Hingabe ſeines Volkes. 


Eine verdiente Erholung. 


Berlin, 4. September. (Ueber London.) Trotzdem er das größte Keſſel— 
treiben auf feindliche Heere leitet, das die Weltgeſchichte je geſehen bat, 
fand Generalfeldmarſchall v. Hindenburg dieſe Woche doch Zeit, ſich einen 
Ruhetag zu gönnen und ſeinem Lieblings vergnügen, der Sirihjagd, obzu- 
Tiegen. Er traf am Montag Abend in <cippenbeil i in Ditpreuben, nabe Tan- 
nenberg, der Stätte jeiner beiden großen Triumphe, ein und jagte in Ge- 
jellichait des Küriten zu Dohna-Schlobitten und des Grafen Doenhoff im 
port der Gräfin Eulenburg. Er bradte zwei ſtarke Hirſche zur Strede, 


9 * 
Aus dem Raukaſus. 

St. Petersburg, 3. September. (Ueber London, 4. Sept.) Die folgende 
Prklärung wurde heute vom Hauptquartier abgegeben: 

An der Front im Kaukaſus machten die Türken im Küſtenſtrich einen 
triolglojen Verfuch, unjere Vorhut zu vertreiben. Sie wurden mit Sandara- | 
naten in die Flucht geihhlagen. An der Richtung auf Olti ftürmten unſere 
Morpofien in der Gegend vom Akhizghel-See die türkiſchen Schanzgräben, 
töteten 200 Türken und machten viel Beute.“ 


Erfahrene gründliche Mordbrenner. 


Genf 1. September. (lleber Raris, Sept.) Tie , ‚Gazette de Qauı-| 
fonne“ veröffentlicht den Brief eines öfterreichiichen O Offiziers dom öftlichen | 
Kriensihauplag, der bejagt: „Der rufjiihe Rüdzug it ein Meiiterwerf | 
Ihretene rregender ſyſtematiſcher Verwüſtung. Hinter den fliehenden ruſſi⸗ 
ſchen Heeren wogt ein rieſiges Flammenmeer, da die Ruſſen alles in Brand 
ſtecken. General Miſchenkos Nachhut bilden Koſaken, deren Pflicht es iſt, al 
les zu verbrennen. Sie beſorgen ihre Arbeit gründlich. Als die Sonveds (um- | 
garifhe Yandwehr) in Krulow einzudringen juchten, war der Ort eine ein- 
zige Branditätte. Jede Ortichaft auf der Wolynsfi-Ebene bis nad Kowel 
jtand in Jlammen. Die Straßen waren unbejhreiblid. Taufende arbeiteten 
on der 
innsfi.” 


| 


Wiederherftellung der Eijenbahn von Sofol nah Wladimir-Wo- | 


ji 


Zum Konve ent Friedensfreunde. 


Die „Abendpoſt“ eutbietet den 7 
liches Willkommen! 

Sie ladet die Delegaten von auswärts ein, die Geſchäftsräumlichkeiten der „Abendpoſt“ als ihr geſchäftliches 
Gauptquartier zur Erledigung von Korreſpondenzen u. ſ. w. zu betrachten. Bequeme Schreibgelegenheit wird ihnen 


Delegaten zum Konvent der Friedensfre unde deutſchen Gruß und ein herz— 


| 
} 
| 
| 
| 
} 


ausgibig geboten fein, Schreibmaterial, Fernſprecher u. ſ. w. jtchen zu ihrer Verfünung, anudı werden Angeitellte 


der „Abendpojt“ bereit jein, etiva gewünjcdhte Auskunft zu erteilen. 

Die Geihäftsränme der „Abendpoit” (und „Sonntagpoit“) 3 und DIN. Waihington Str., werden zu 
diejem Behufe morgen, Sonntag, von 9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags offen ſein. 

Berhängnikvolles reuer, 
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Antonio Grondeneth, ber wegen 

San FFranzisto, 4. Sept. Das „St. angeblichen Einbruch in die Apothete | 
Yrancis Girld Directory“, ein fatho- | von 3. Butler von Bolizeirichter Ken⸗ 
liſches Waiſenhaus, wurde heute in der dall in Oak Bart den Großgeſchwore⸗ 
Frühe zerſtört. Als der Brand ent- nen überwieſen wurde, konnte im Ge— 
deckt wurde, führten die Oberin und richtsſaal ſeine Gefühle nicht bemei— 
Schweſtern der Anſtalt die Kinder ſtern, vergriff ſich an dem als Zeuge 
ordnungsmäßig aus dem Gebäude und gegen ihn auftretenden Detektive Wal— 
brachten ſie in Nachbarhäuſern unier. ter Ganſhaw und verſetzte ihm meh— 
Später wurden aber leider doch die rre Fauſtſchläge. Er wurde ſchließlich g 
Leichen bon fünf halbverkohlten Mäd- von ſechs Poliziſten überwältigt und 
chen in den Ruinen des Gebäudes auf- abgeführt. Wie er angibt, wohnt er 
gefunden. Nr. 761 Polt Str. 
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Neues Rieſentauchboot 


Uebertrifft an Größe alle bisheri— 
gen Typen. 
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Schrechen de Krieges wie Bern, das 
er vor wenigen Wochen verlaſſen hat. 
In Bern werden deutſche und ung 
zöliiche Verwundete ausaetauicht. Tau- 
jende Verwundete beider Armeen, 
flärte er, fommen durch die 
eriragen ihre Wunden mit dem 
größten Gleikmut und Gelbitbe 
berrihung.. Die Büraerichaft von! 
Bern behandelt alle mit der 
ifpreundlichteit.. „Natürlich,“ 
Bachr, „it nicht die aonze Schweiz 
nextraf wie Bern. Wir der 
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(Gelieiert bon der „Nifozlirien Rrefie*.) 

Berlin, 4. September. (Direkte deutidre Aunfenmeldung über Zay 
ville.) Eine Depeiche von Ehriitiania meldet, dak ein deutihes Tandıboot von 
einem nenen Typ, bedentend qröher als frühere Fahrzeuge diejer Art, nahe 
der jüdweitlichen Kite von Norwegen aeicehen worden tt. Man jicht darın 
in Berlin eine Beitätigung der Meldungen, 
boote in Dienit ftellen, welde die beiten Kahrzeuge diejer Art weit über- | Dexiitlond den Krieg 
treffen würden. \grenzie Seit fortiegen fonne. 


er j : fagt, das deuifche Heer jei auf 

Seichnungen zur dritten Krieasanleihe. ıJchre mit Nahrungsmitteln verforgt, 
Berlin, 4. September. (Direkte dentihe Ainnfenmeldungüber Sayville, —* * ga _ Ahaltia 9 

Long Island.) Zeichnungen zur dritten dewiichen Ariensanleihe laufen ihnell -., .. 

ein, trosdem die Zeichnungsliiten noch nicht förmlich aufgelegt ſind. Die 

Berliner ſtädtiſche Sparkaſſe hat 45 Millionen Mark gezeichnet, verglichen | 

mit 30 ) Millionen für die erite und JO Millionen für die zweite Nriensan- 

leihe. Die Yandwirtichaftlihe Zentraldarlehensfaiie hat 25 Millionen ge 

zeichnet. Anherdam jind 14,500,000 Marf von jieben _ Berjonen 

oder Firmen gezeichnet worden. che Reaierung hat durch ihren Ge- 


Die Düffeldorfer Sparkfaije hat 25 Millionen Marf gezeichnet, während fandten in Mabrid der fpaniichen Re- 
von fünf anderen Seiten weitere 9,300,000 Warf gezeichnet worden jind. aieruna 240,000 Beietas ($480,000) | 
Die Meberjeeiihe Neninfeitenagentur erklärt, dah ein alänzender Erjolg Shadenerjag gezahlt für ben Top, 
der neuen Anleihe offenbar gejidhert fei. den 7 Spanier im Wugujt 1914 bei) 


A , —— der Einnahme Lüttichs fanden. 
— bleiben vorläuſig hier. 


| 

Dninch, Maſſ. 4. Sept. Der Brälident der Tore River Shipbnilding 
Corvporation, J. W. Vowel, hat das Marineamt erſucht, je einen amerika— Mare EEE 
niichen Seeoffizier anf die zchn Tauchboote zu bringen, die die Gejellichait :- in der Surflwärne, Wähig arfer Wind, 
für Grohbritannien bant, und der Marinejefretär hat das Geind bewillint. "na. une ie Sal 
Die Offiziere werden auf die Boote nehen, nadıdem jie fertiggeitellt und mo 
nad) einem Irodfendof oder nadı Provincetown zu Probefahrten njw. ge- | w. 
bradıt werden fünnen, woranf fie nadı der „Bojton Navy Yard“ fahren J "ana und — Tugemei- 
werden, um dort während der Daner des Krieges oder jo lange zu bleiben, | fanei benber Ziediel in der Sufitoärme, 
bis eine alle Teile zufriedenitellende Föinng nefunden werden kann. Gs Sonncnaufnang “morgen: 5:10. | 
geſchieht dies alles, um zu beweiſen, daß die Ueberweiſung dieſer Unterſee- Rondaufgang Diorgen früb 12:58. 
boote an eine der kriegführenden Mächte während des Krieges ausgeſchloſ— — ———— 
jen iſt. ‚tündfi 

Wafhington, 4. September. Bom Marincamt wird das Gerücht unter es von nt 
iucht, demzufolge 10 in Amerifa gebante Tancıboote mit eigener Araft über ı un 
den Tzean gefahren jein jollen, um fich der Alotte der Alliirten anzuſchlie 
‚ten. Der Marinejefretär Daniels veriicdherte, daf hier für Kriegführende 
hergeſtellte Tauchboote während des Krieges nicht abgeliefert werden wür⸗ 
den. Seiner Anſicht nach würde es ſogar eine Verletzung der Neutralität 
bedenten, falls die einzelnen Teile der Boote auseinandergenommen und 1? 
in einem anderen Lande wieder zujammengejeit werden jollten, 
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Egngliſche Siege erfunden. 


Meldungen über Durchbruch bei 
Arras unwahr. 


NUeue Rreiegsanleihe olanzender Erfolg. 


(Seliefert von der „Nifoziirten Preffe*.) 


Berlin, 4. September. (lieber London.) Das deutſche Hauptquar— 
tier jagt in jeinem heutigen Bericht, daR die Lage an der Wejtfront un- 
verandert ilt. 

Rerlin, 4. 


September. (Direfte dentihe Aunfenmeldung über Say- 


Mar Bachr | ville.) „Serücdjte, daf die Aranzojen und Engländer die dentidhen Linien 
ameritonifchen! nahe Arras durdhbrodien haben, iind völlig umwahr,” erflärt die Weber- 


jeeiihe Nenigfeitenagentur. „Im Gegenteil, die deutſchen Stellungen im 
Weſten ſind ſicherer und günſtiger als vor einigen Monaten. Offenbar wer⸗ 


aab ein Stimmungsbild über die Lage| den derartige Gerüchte von Agenten der Feinde Deutſchlands in Umlauf ge— 


ſetzt, um die öffentliche Meinung ; 
Baris, 4. September. 


zu beeinfluſſen.“ 

Das franzöfiiche Sriegsamt veröffentlichte nad» 
lauf der Feindjeligfeiten: Geitern fan- 
den heftige Artilleriefämpfe nordöftlich und füdlich von Arras und in der 
Nähe von Nollincourt, Baillv und Bretencourt jtatt. Sehr jtarf war aud) 
das Geichüßfener in der Gegend von Quennevieres und Nouvron zwiſchen 
der Dije und der Aisne,. Inder Umgebung von VBauguoi3 wurden von uns 
mehrere Minen zur Erplofion gebradt, wodurch die Vefeitiqungen des 
Sseindes jchwer befhädigt wurden. Sonit iit nichts Neues zu berichten. 


Yehmen Sreidensbedingungen fühl. 


Berlin, 4. September. (Direkte deutjche Funfenmelduuig über Sayville.) 
Die deutiche Preſſe ſchenkt den Friedensgerüchten aus Waſhington und an— 
eren Städten wenig Beachtung. Die einzige Zeitung, welche ſich mit den 
Meldungen beſchäftigt, iſt die „Kölniſche Zeitung“, die heate nach der Ueben 
leeiſchen Neuigkeitenagentur ſich, wie folgt, ausſpricht: 

„Die ſtümperhaften Verſuche der britiſchen Preſſe, deren ganzer Zweck 
es iſt, Mißtrauen zwiſchen Dentiälend, Oeſterreich⸗ AUngarn und der Türkei 
zu erregen, ſind verlorene Liebesmüh. Die Welt iſt gezwungen worden, ſich 
mit dem Gedanken abzufinden, daß der neue Dreibund dauerhaft iſt und zu— 


ſammenhält. Der Grund dafür, daß die Preſſe in Deutſchlaud — 


Ländern ſich nachdrücklich mit der Friedenspropaganda befaßt, iſt in dem 
Wunſch, zu retten, was vor dem unvermeidlichen Zuſammenbruch noch ge— 
rettet werden kann, zu ſuchen. Dieſe Propaganda ſollte nicht eruſt genom— 
men werden, außer wo der Wunſch nach Frieden offen ausgedrückt und die 
Niederlage zugegeben wird. Man ſollte nicht vergeſſen, daß es nicht möglich 
iſt, auf dem Weg der Jutrigue zu erreichen, was mit den Waffen in der 
Band nicht erzielt werden kann.“ 


CLeutnant von Forſtner gefallen. 


Berlin, 4. September. (Ueber London.) Leutnant Baron v. Forſtuner, 
der Urheber der Zabern-Affäre, iſt auf dem Feld der Ehre gefallen. 

(Der Zabern Zwiſchenfall trug ſich im Jahre 1913 zu. Reibereien zwi— 
ſchen Soldaten vom 99. Infanterieregiment unter Oberſt vo. Reuter und 
der Bürgerſchaft führten zu wiederholten Zuſammenſtößen zwiſchen ihnen. 


Von den italieniſchen Kämpfen. 


Wien, 3. September. (Ueber London.) In dem heute vom Hauptquar— 
tier veröffeutlichten Bericht heißt es: 

„Au der Südweſtfront herrſchte geſtern und heute Ruhe. 

„Im Tiroler Grenzabſchnitt kam es bei der Mandronhütte, im oberen 
Genova-Tal und ſüdlich Moris zu unbedeutenden Gefechten, die mit dem 
Feindes endeten. 

„Auch im Flitſchabſchnitt ſowie an anderen Punkten des küſtenländi— 
ſchen Gebiets kam es zu mehreren Zuſammenſtößen. Unſere Truppen haben 
einen mit ſtarken Streitkräften gegen den Südteil des Brückenkopfes von 
Tolmino gerichteten Augriff abgeſchlagen.“ 

Rom ſiegt natürlich. 

Neun, September. Rovereto wird langjam von den ttalignifchen 
Truppen bejegt. Die Forts, welche den Weg nach Trient verjpverrten, wurden 
geitern in die Luft geiprengt und die Deiterreiher begannen, die Stadt zu 
räumen md Sich im Etjchtal auf Trient zuriicdzuziehen. 


Bulgariſches Glückwunſchtelegramm. 
Berlin, 4. September. (Direkte deutſche Funkenmeldung 
ville.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur meldet: 
„In einem Artikel im „Berliner Tageblatt“ führt Profeſſor Seligſon 
daß nach jüngſten gerichtlichen Entſcheidungen Deutſche im Ausland 
Bürgerrecht nicht nach zehn Jahren verlieren, auch wemn ſie ſich nicht 
Matrikel eincs deutſchen Konſulats haben eintragen laſſen, voraus— 
geſetzt ſie haben im Lauf dieſer Zeit Deutſchland beſucht. Die zehnjährige 
Beriodes beginnt vom Beſuch Doutſchlands an aufs Neue, auch wenn der 


über Say— 


aus, 
ihr 


Schweiz iſt man — der An⸗ Vetreffende ſich in einem anderen Land hat naturaliſiren laſſen. Nur die 
ein weiteres 


Naturaliſirung in den Vereinigten 
ſchen Staatsangehörigkeit mit ſich. 

„Der Vizepräſident des bulgariſchen Parlaments hat dem Kaiſer nach 
dem Fall von Breſt-Litowsk eine in herzlichen Worten gehaltene Glück— 
wunſchdepeſche überſandt, in der er erklärt, die Bulgaren hätten feſtes Ver— 
trauen in die Gerechtigkeitsliebe des Kaiſers. Der Kaiſer dankte durch den 
deutfchen Geſandten in Sofia. 

„Der Biſchof von Kulm überreichte kürslich. als er den Zivilbehörden 
von Oſtpreußen die Gabe des Papſtes zur? Linderung der Not in den verwü— 
ſteten Landſtrichen übermittelte, auch eine große Summe, welche die Katho- 
| Iifen der Vereinigten Staaten für den gleichen ‚Zweck gejammelt hatten. Die 
Gabe de Bapites betrug 10,000 Mar.” 


Kleinere türfiiche Erfolge. 
Konitantinopel, 4. Scrtember. (lleber Yondon.) Tirfiihe Erfolge in 
fleineren Gefechten werden in einer amtlichen Erklärung befannt gegeben, 
ie heute hier ‚ausgegeben wurde. Sie lautet: 
„Auf unjerem rediten Flügel zeritreute am 2. September unjere Ar- 
tifferie ein feindlicdhes Bataillon, das Nebungen machte. Auf unferem Tinten 


rlünel in der Gegend von Klereves Dere bradjten wir zwei feindliche Ge- 
ſchütze zum Schweigen.” 


Staaten bringt den Verluſt der deut— 


Kugel in den Kopf. 


In einem Anfalle bon Schwer: 
mut derſuchte geſtern der 30jährige 
In ſeiner Wohnung Nr. 4925 Weit Stonley Malecki, Nr. 1234 Weſt 
28. Straße wurde geſtern John Bertz Diviſion Straße, mittels Leuchtgaſes 
mit einer Schußwunde in der Schläfe ſeinem Daſein ein Ende zu machen. 
Sein Sohn Nicholas Er war bewußtlos, als man ihn fand, 
Bertz, welcher ihn fand, erklärte der wurde aber ins Bewußtſein zurückge 
Polizei, daß ſein Vater ſich in —A rufen und nach dem Arbeitshausſpital 
Zeit jehr eigenartig benommen habe, befördert. 
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Lıotten 
Geldanlage in der Stadt für das Geld 


Sonntag und Arbeitertag 
30 und 33 Fuh Lotten 


$225 und $300 


55.00 Anzahlung und 85.00 den Monat 


Geſchäfts-Lotten 
Nur $450 His $550 


810 bis $25 Anzahlung — 87 den Monat 


N.O©O. MecQuistons Subdivision 


Elston Ave. und N. Cicero (48.) Ave. 


Nehmt Elfton Ave. Gar bis zum, Ende der Li 


Die fieben Geheimniffe. 


Kriminalroman aus dem bunfeliten England 


von WW, Maromsti, 


nie, acht 3 Bilods an Eliten bis zur BDifice. 


| leichten Sinnes, wie früher, zu. treffen. 
Sm weiteren Verlauf des Effens war 
ih nahe daran, zu glauben, daß die 


um das Wohl ihrer Tochter ängftlih 
beforgte Mutter in der Erzählung et=| 
mas übertrieben Hatte. Mary mar 
| feinesmegs das Abbild einer untröft- 


Tophriadht by Grethlein & ©o. 
®m.D 9 Leipzig 1015. 
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Wahrheit doch einmal in Erfahrung 
bringen fönnten.“ 

„Haben Sie Geduld,“ berubigte ih 

fie. „Ein fo vermideltes Mofterium 
Ifann nur burdp>lange und forgfältige 
Unterfuhung aufgellärt werben.“ 
+ „Die Polizei hätte aber in der lan- 
'aen Zeit menigftens etwas heraus: 
'befommen müflen,“ fagte fie mit fla- 
‚gender Stimme, „und doch hat fie nicht 
den geringiten Anhaltspuntt.“ 

„Wir können nur warten?“ jaate 
ih. „Sch perfönlich habe Vertrauen 
| zu Yevond. Wenn eine Löfung mög- 
(lich ift, dann fünnen Sie fih darauf 
ı berlafien, daß er fie finden wird.“ 
| _ Abermals wurde das Geipräh auf 
Ethel gelenkt. Aus den Bemerkungen 
Marys über ihre Schweſter erſah ich, 


J daß das Verhältniß zwiſchen ihnen 


kühler geworden war, denn ſie ſprach 
nicht mehr mit ſoviel Liebe von ihr, 
wie früher. Möglicherweiſe hatte ſich 
Marhy dem Vorurteil ihrer Mutter an— 
geſchloſſen und mißbilligte nun den 


Aufenthalt ihrer Schweſter bei Hen | 


nilers. 
War es möglich, daß Mary von der 
heimlichen Verlobung ihrer Schweſter 
mit ihrem Gatten erfahren haben 
fonnte? 


em 


Albendvpoſt, Chieag 
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Biefer Laden 
bleibt Montag, 
Arbeiter-Tag, 
den ganzen Tag 
geſchloſſen. 


— )ꝰw 


Offen Samſtag bis 
10 Uhr Abends. 


\fannte ich, daß die beiden ein Mann 
und eine Frau waren. — 

Sm nädften Augenblid entichlüpfte 
mir ein Schrei des Erftaunens, denn | 
ih mar auf einen folchen Anblid nicht | 
borfereitet. Ych traute meinen Augen! 


0, Samflag, den 4. September 1915. 


Btvorflichende Bergnügungene 


Der Chicagoer Ungarifhe Ra- 
coczi-®Berein vermitaltet am mor- 
ginen Sonntag in der Nordieite Turn» 
halle, 822 N. Clark Str., die Aufführung 
des ungariſchen Scaufpield „Clara 
Felhö“ mit Frau Jolanthe Sugar⸗Preß⸗ 
"burg in der Titelrolle. Die Künftlerin | 
bat fich jeinerzeit im deutichen Theater 
ımd im lebten Mai beim Maienfeit im 
Bismardgarten jo viele Verehrer ihrer 
Kunſt erworben, daß die Vorſtellung je— 
denfalls ſtark beſucht werden wird. Sie 
beginnt um 3 Uhr Nachmittags, Ball wird | 
ſich anſchließen. Eine Zigeunertabelle 
wird zum Tanz auffpielen. 


Neueſtes von der Mode 


Von Mary Glynn. 


Ein Straßenkleid für den herbſt. 


Es gibt eine Uebergangszeit von Auguſt bis Oktober, in der es oft 
ſchwer iſt, ein paſſendes und der Jahreszeit angemeſſenes Straßenkleid zu 
finden. Serge und Gabardiune werden oft getragen, aber viele Damen halten 

Sein 6. jährliches Piknik veranſtaltet dieſe Stoffe für zu warm, ſo daß die Frage offen bleibt: Welcher Stoff if 
Ider Hefien- Naffauer Damens| für diefe Zeit am hübjcheiten und am prattichiten? Die Frage ift beant- 
verein an dem morgigen Sonntag | wortet worden durd) eine Schöpfung, die etivas aıt Tanzfleider erinnert. CE 
Jin Hatvleys Grove, 3954 N. Weitern | 
Ave., Ecke Irving Vark Blyd. Ein ers 
fahrener Ausſchuß, beſtehend aus der 
Vräſidentin Frau Karoline Brethaner, 

Dorothea Schalk, Charlotte Schroeder 
und Maria Zuber, hat alles Mögliche ge— 
tan, um das Viknik zu einem großen Er— 
folg zu machen. Für allerlei Spiele und 
Unterhaltung für Jung und Alt, darunter 
auch Kegeln um wertvolle und nübliche 
Vreiſe, Eſſen und Erfriſchungen iſt be— 
ſtens geſorgt. Anfang 1 Uhr Nachmits 
tags. Eintritt 10 Cents die Verſon. 

| See Berliner vVBerguß⸗ 
|\aungsderein veranitaltet jein 3. 
\umd lettes Pilnif in diefem Jahre am 


in 


| morgigen 


Sonntag Niverfide bei 
Slenvierw, Illinois. Schön im walde 
gelegen und bequem zu erreichen, it e& 
der richtige Ort, dem Alltagsleben einer 
Sroßjtadt auf wenige Stunden zu ents 


(16. Fortjeßung.) 

i EM 

Eine verblüffende Tat: 
jade. 

Sur GEfjenszeit geleitete 
Mivart nad) dem mit alten Familien- 
poriräts behangenen Ehzimmer. Der 
alte Mivart war ein  begeiiterter 
Sammler von antitem Porzellan und 
hatte einige Stüde, die ala die fehön- 


ih Mrs. ! 


‚lien Frau, weder träumeriſch noch 
ausgelaſſen luſtig. 

Auch ſie wollte eiwas über Ethel 
und Hennikers wiſſen, weil ſie ſie drei 
Wochen lang nicht mehr geſehen hatte. 
Als ſich die Diener entfernt hatten, 
legte ſie, ohne Rückſicht auf den guten 
Ton, die Arme auf den Tiſch, ſtützte 
das Kinn mit den Händen, blickte mir 
feſt ins Geſicht und ſagte: 


„Sagen Sie mir jetzt die Wahr- 
heit, Herr Doktor. Was iſt in der 
Angelegenheit meines Gatten feſtgeſtellt 
worden? Hat die Polizei irgend eine 
Spur von dem Mörder entdeckt?“ 

„Leider keine,“ war meine Antwort. 

„Die Polizei iſt nachläſſiger denn 
je,“ fuhr ſie fort. „Sie hat von An— 
fang an gleich verſagt.“ 

„Das iſt ganz meine Anſicht,“ ſagte 
ihre Mutter. „Unſere Polizei taugt 
nichts. Das Ausland iſt uns darin 
über. Wenn ſie unverdroſſen ans 
Werk gegangen wäre, ſo hätte das 
Myſterium längſt gelöſt ſein müſſen.“ 


ſten in einer privaten Sammlung be— 
findlichen bezeichnet worden waren, in 
ſeinem Beſitz. Manche Reiſe hatte er 
nach Italien zum Zwecke der Vervoll— 
ſtändigung der Sammlung unternom— 
men und war ein anerkannter Kenner 
antilen Porzellans. 

Die große Lampe inmitten des Ti— 
ſches verbreitete ein ſchwachs Licht auf 
dem ſchneeweißen Tiſchtuch, das mit 
Blumen und glitzerndem Silber ge— 
ſchmüctt war. Ais die Gaſtgeberin ſich 
niederſetzte, entrang ſich ein Seufzer 
ihrer Bruſt und ſie fragte mich ſogleich 
6 ale fie eine Woche lang nicht iſt — nr 
mehr aefehen,“ mußte ik; notgedrungen | pemerite ih 
——— Pe Patienten nahmen mid) En — — 
derart in Anſpruch, daß ich keine Zeit ee J— er 
gehabt habe, mich aus dem Hauſe ZU] polizei gelegt. worden mit der Weifung, 
enifernen, um fie zu befuchen.“ | feinen Etein unberührt zu laffen, um‘ 

en Sie über Henniters?“ |, der Löfung zu fommen.“ 
— — richtete ihre und mas iſt erreicht morben?” 

„Ah finde fie ganz angenehm und | fragte bie Wittwe mit ——2 

gefällig.“ — Miene; „abſolut nichts! Es war nur | 

„Hm,“ fagte die alte Dame unbe- | Vorwand. daß ſie das Myiterium 
ftimmt, „ich nit. Sc bin einmal mit | Br Rn hatte. . = ihnen, 

Mts. Henniter zufammengefommen, | BB Were y 90 — ——— 

über it muß geftehen, dak ich mid| macht hat, haben ſie die Nachforſchung 

ihrer Obhut nicht anvertrauen würde, ı Qufgegeben und ihre Unterſuchungen 
sihel bat fie fehr gern, aber meinez | uem anderen Derbreden zugewandt, | 
Alt Erachtens iſt ſie zu frei und kein paſ⸗ bei dem die Verhältniſſe viel einfacher | 

— f 

fender Verkehr für ein Mädchen don | Fagen. SG habe aut Polizei überhaupt 

: Ber se E fein Vertrauen. Das ift ftandalös, wie, 

dem Karalter meiner Tochter. E3 mag| . E | 
jein, daß mir die Vorurteile des u Ne el her | 
ters anhaften, zumal ih auf dem | ein = = ‚Dee * ** | 
Lande Iebte, aber ih faniı mir nicht| uß — En a ee 
helfen, ih mag fie nicht leiden.“ Faen, — Be iſt in der Angelegen⸗ 

Mrs. Mivart, die wie die meiften | Ye, ebenfalls re u 
. . e n o6e . } en. 
en ihren alljährligen| „Gr ift doch aber fein Detektiv! 


in London aufgegeben; gie Kann er auf Erfolg hoffen, Ivo die 
hatte, ivar ein wenig rüdjtändig ge | Molizei verfaat hat?“ 

worden. Sie war auch; Sehr enaherzig|  —.. ; 2. Ft “ Härte ich. Sei 
und fonnte die moderne Emanzipation | —— 8 * ibet ne s 566 
der Frauen nicht veritehen. Wie alle)" en unterf Brenn Er mem 12 
derartigen Mütter betrachtete fie ben | on BEL, die von ber Polizei angewen 


* ee — — — det wird, und es iſt ihm ſchon ein 
Wohlſtand als | ' 
Vohlſtand als eine wichtige rund Dugend Mal gelungen, Verbrechen 


lage ihres Glüds und e3 entiprad) da=| ö . er 

* en ihrem he pap| Mufzubeden, bet denen bie Kriminal- 

Mary ST Gourtenan ohne] polizei nichts auszurichten imjtanbe | 
gg e i | war.” 

NRüdfiht auf den Ultersunterfchied ge= | — 

— Hatte hie g „Und ift er auch an der Unterfuchung | 

Kaum hatte jie aeendet, da sffnete Falles beteiligt ? fragte Mary 
ſich die Tür und eine blaſſe Perſon in p Re. 
Schwarz trat ein und nahm mehaniich | "us u Grunde?“ | 
ben leeren Plaf ein. Gie blidte ftarr; "1... ymeil das in all —— 
vor fi Hin und bemerkte erft meine) gr” eine Hesay Pe ee 
Anmefenheit, ala wir uns gegenüber: |} „eine bezaubernde Wirkung m 
faßen. *—— — FOREN, 

Sofort Härte fi ihr Geficht Zu) gafen wenn er Seit und Mühe arte, 
einem Lächeln bes Wiebererfennens| .. e; Sache bie ih Br pfert, | 
amf und fie rief: um einer Sache, die ihn nicht im Ge-| 

Sie, Herr Doktor! Wo kommen | ngiten angebt, auf den Grund zu 

Ne I) er Acta er | —* u Y . 

Sie denn her? Niemand hat mir ge- geben, „bemerkte Me. Mivart. 

ſagt, daß Sie hier wären,“ und Ri, Zee zn. aud) fein mag, ich 

reichte mir ihre Rechte über den Tiſch —2 verſi aan ap meinem Freunde 

zum Gruße hin ı Eigennuß völlig fern liegt,“ fagte ich. 
i an ee Wer. 

„sh glaubte, Du mwürdejt nad) dem! ; — ag BIER — bitte, wer * 
heutigen, langen Morgenſpaziergang ' * Bat, Pen re x 
ruhen und habe Dich deshalb nicht) „Ich weiß abſolut nichts,“ jagte ich. , 
ftören wollen,“ erflärte ihre Mutter. |» Wir find wohl quite freunde, aber 

Ohne die Antivort der Mutter zu | wenn er an ber Arbeit ift, jagt er mir, 
beachten, fuhr fie fort, Fragen an mid! nichts, bie das Refultat fertig vor ihm 
zu richten, 3. B. wann ich bie Stadt liegt. Sopiel nur tft mir befannt, da 
perlaffen hätte und aus melchem|er To jehr bejchäftigt ift, daß ich ihn 
ausmeichende Antwort, dat ich gefom-, meife ift er au an fein Geihäft ges; 
men wäre, weil ihre Mutter fich nicht | bunden, aber neulich hat er eine etwa 
wohl fühlte.  Dreitägige Reife unternommen.“ | 

„a, das ift wahr,” fagte fie. „Die „Wohin? 2; 
arme Mutter ift in lebter Zeit recht; „Das fann ich nicht faaen. Ein 
fonderbar gewejen, fie fcheint jehr zer-| Freund nur erzählt mir, ba er geitern 


2 


Gatten batte 


ı Licht brachte und mich zu meinem Zim- 


| dem 
ı Fluffe genießen. 


Als der Gedanke mein Hirn durd 
fuhr, blidte ich ihr feit ins Gejidt. 
a, fie war das Bild einer reizendben, 
intereffanten Wittwe. in 
Etimme, wie in ihr Hofic 
Schmerz ausdepréèe 
daß ſie litt und 
jetzt den Wert 
haften und 
kannte, nach 


Bei der 


eigte, 
er 


en 
yrer 
Rübrung mit sefagt: | 

„Ach ja, er waı > gut, ih! 
fann es taum faflen, dat er nicht mehr 
it,“ und Ziränen traten ihr in die: 
Augen, die ihre Mutter mit zarter 
Hand trodnete. | 

Der Abend war nad alledem in fei-| 
nem Berlauf nicht gerade heiter zu nen=| 
nen. Ich war alſo froh, als mir ver⸗ 
hältnißmäßig zeitig das Mädchen ein 
mer begleitete. | 


68 war noch nicht 10 Uhr und da! 
ich feine Müdigkeit veripürte, entnahm 
ich meiner Rteijetajche eine Novelle, die 
ich während der Keife gelefen hatte, | 
warf mic in einen Lehnftuhl, zündete | 
meine Pfeife an und begann zu leien. 

Die Turmubr im Dorf fhlug Mit 
ternacht, als ich auffprana, ans Fen-' 


'fter ging, die Vorhänge beifeite ſchob 


und die vom hellen Monplicht 
ftrahlte Landfchaft betrachtete. 

Wie groß war doch der Unterfchieb! 
zwijchen bdiefer ländlichen Ruhe und) 
dem Getriebe der Großftadt. 

Sch hatte den lebhaften Wunfch, hin | 
auszugehen und den herrlichen Abend, 
zu genießen. Gold ein Frieden und 
eine Einjamteit bot fich felten in An=| 
beiradt meiner aufreibenden beruf: 
lien Zätigkeit, die mih an bie! 
Mauern der Stadt feffelten. | 


Zunächſt alaubte ich, darin auf eine 
Scıivierigteit zu ftoßen, daß ich nicht 
unbemertt aus dem Zimmer entlom- 
men fann. Mber dann erinnerte ich 
mich, daß in dem Flügel des Haufes, 
in dem ich untergebracht war, feine 
Schlafzimmer vorhanden waren und 
ich daher bei einiger Vorficht doch un: 
gehört das Zimmer verlaffen fonnte. 
Co nahm ih Hut und Stod, öffnete 
die Tür, ftahl mich aeräufchlos die 
Treppen hinunter, und fprana zum 
Tenter des unteren Flures hinaus, 
weil ich da3 Anarren der Houdtür ver- 
meiden mollte, und befand mich bald! 
cuf dem Wege, der nah dem FFlufie 
führte. 

Mit Ethel war ich diefen Weg quer 
durch die grünen Matten oft genug ge 
wandelt, und lebhafte Erinnerungen | 
traten mir vor Augen und zauberten 


be= 


|mir die warmen Sommerabende vor, 


an denen wir uns in unferer aegen 
feitigen Liebe tindlih alüdlich fühlten. 
Nichts ftörte Die Nube, außer dem 
Ichrillen Schrei eines Nachtvoaels und, 
dem dumpfen Röhren ferner Hirfche. 
Der Himmel war moltenfrei und ber 
Mond fhien jo hell, daß ich eine Zei- 
tung hätte lejen können. Lanafam 


ging ich vorwärts und foo die frifche 


Luft in langen Piigen ein. Dabei 
dadte ih unmwilfürlihd an Marp, an! 
der ich in letter Stunde bemerft hatte, 
daß fie während meiner Anmeienbeit 


\eifriq bemüht war, ihren Kummer vor 


mir zu berbergen. 

Als ich den FFlub erreicht hatte und 
unter den Weiden dabinipazierte, hörte 
ih ab und zu ein Rafdeln im Rieb- 
gras, das von Waflerratten oder einer 
Fiſcherotter herzurühren ſchien. Ah 
ſetzte mich auf einen Weidenſtumpf, 
zündete mir die Pfeife an und wollte 
den Anblich der Mondlandſchaft mit 
einem Silberbande ähnelnden 
Nach meiner Stu— 
dienzeit hatte ich mich nach dem Land— 


ihrer 


cells | 
I 


ee 


ſämmtliche Straßenlaternen 


Verlehungen 


dem Buchdruckereibeſitzer 


nicht und jeder Andere an meiner 
Stelle hätte das nicht anders gemacht. 
Die Frau, die nicht weit von mir ſpa— 
zieren ging, war bie junge Mrä. 


vor i 
der | Sourtency, — der Mann aber war 


fein anderer, — als ihr toter Gatte. 
| (Hortfegung folat.) 


—- 


Ganze Familie verunglüdt. 


Die Zahl der Kraftwanenspfer mehrt fich 
in erichredender Weiie. 
srederid E. Hunter, Nr. 432 Ojit| 
47. Straße, deffen Gattin und ihr 
Yähriges Töchterchen Sarrict befan- 
den jich aeitern Abend auf dem Seim- 
wege. An Grand Blvd. und 47. Str. 
waren fie im Begriff, über den Fabr- | 
dammt zu fchreiten, als fie von einer | 
Kraftdroichke der Shaw Go. erfaßt 
und zu Voden aeiworfen wurden. Die 
Eltern wurden mit großer Gewalt 
zur Seite gefchleudert, das Kind aber 
wurde überfahren md blieb tot lie: | 
gen. Die Berunglüdten wurden ſo⸗ 
gleich nach dem Waſhington Park 
Hoſpital überführt, wo die Aerzte 
feſtſtellten, daß Hunter ſchwer ver⸗ 
leßt worden war, aber mit dem Le 
ben davonkommen mag. Seine Gat— 
tin, die außer mehreren Rippenbrü— 
chen und einem Armbruch auch 
ſchwere inmnerlie Berleßungen da- | 
bongetragen hat, ftarb heute Morgen. | 
Yls ji der Iinfall ereignete, waren | 
in der | 
ganzen Gegend anjicheinend durdy den 
Regen zum Berlöfhen gebradjt, jo! 
dal; die VBerunglüdten das Seranna« | 
ben des Sraftwagens nicht bemerf- 
ten. Deffen Lenfer, ®illiam Hall 
itrom, Nr. 6233 Bilhop Straße, be- 
findet ji in Haft. | 

Im Jefferſon Part Hofpital ift| 
geitern der 60jährige Morrid Rofen- 
thal, Nr. 841 ©. Windefter AUne., den | 
erlegen, melde er 
erlitt, al3 er an Dgden Avenue und 
MWafhington Boulevard von einem 
J. Seve⸗ 
ringhaus gehörigen und auch von ihm 
gelentten Kraftwagen überfahren mur- 
de. Herr Severinahaus brachte den | 
Verunglüdten felbft nach dem Hofpital | 
und ftattete darauf bei der Polizei Be: | 
richt ab, diefe fahb aber von feiner 
Verhaftung ab, da ihn offenbar keine 
Schuld trifft. 

Als CHrift. Larfon, Nr. 1453 Weit 
Madifon Str., in Maymood an der 
6. Upvenue die Geleife der Aurora & 
Elginbahn überfchreiten wollte, wurde 
er von einem Zuge, deifen Herannaben | 


.| 
| 


\er nicht bemerkt hatte, erfaßt und auf 


et. 


der Stelle getöt 


Ueber das Grab hinaus. 


=, Hawley trifft im Teſtament An— 
ordnungen über Geſchäftsweiterführung. 


Ueber das Grab hinaus hat ſich 
Henry S. Hawley, der Präſident der 
„Railroad Supply Company“ das 
Beſtimmungsrecht betreffs der Ge— 
ſchide dieſer Firma vorbehalten. In 
der geſtern im Nachlaßgericht hinter-⸗ 
legten legtwilligen Verfügung des im 
Suli in feinem Sommerheim im 
Rhode Ksland verstorbenen Imdu- 
itriellen aibt er bis ins Einzelne g6- 
bende Natichläne betreifs der Nous 
organifirung der Wejellichait. Er er- 
klärt, daß eine Werteverminderung 
der Anlage fih am ebeiten vermeiden 
laffen werde, falls der bisherige Vi- 
zepräjident Edwin H. Bell zum Haupt 
der Firma erhoben, der Rednungs- | 
führer X. E. Colby zum Schatmet- 
iter memadht und der Sekretär Paul 
Rt, Kochrnen auf feinem Poſten be— 
(afien werde. Gefchiebt diefes, jagt er, 
jo follen die 1000 NAftien, die Hatv- 
[ey befah, unter die drei genannten 
Beamten verteilt werden. wur die | 
Witte, Frau Yillie L. Hawley, iſt 


D. 


fliehen. Da die Berliner fi) doch nicht 
ihren beimifchen Grunewald berzaubern 
tönnen, jo fuchen fie auf dieje Weije in 
\der freien Natur ihren Sitten und ihrem 
| Humor treu zu bleiben. Ein rühriges 
Komite iit an der Arbeit, für Alles zu 
| forgen, wa3 der Meufh braucht. Für 
„gedienten Landiturm“ ſteht Der 
Raid um NAuöruben zur Verfüs 
gung. Für die jungen Mitglieder und 
deren KRreumde iit die fchöne Tanahalle 
nit vollem Orceiter für diefen Tag be> 
legt. Andere Spiele find vorgejehen. 


den 
fchöne 


| Mitglieder 


\ Der 


ſonders 
Reiler, wird zur Anfeuchtung trockener 


Str. abhalten. 


Avenue, 
Für Gemütlichkeit und „a guats Eſſen 


Für Mitglieder iit alles frei, Fremde 
zahlen 50c die Perjon. Treffpunkt für 
und deren freunde 8:30 
Uhr Morgens an Clark Str. und North 
pe. Man fährt mit der Howard oder 
Nogerd Bart Linie bi zum Endpunit, 
dann mit der Evaniton Linie bis zum 
Ende. Dort fteht die „Golf Car“, welche 
alle halbe Stunde bis Riverfide fährt. 
Die 12. jährliye Schobermejje, ver- 
bunden mit Ader-, Gartenbau= und Blu= 
menausitellung, wird von Celftion 3 des 
Luremburger Bruderbundeö 
von Amerifa (Nogerd Park) am mor- 
nigen Sonntag ımd Montag in den 
Gärten von Harthäufer und Ebert, 6648 
—65668 Ridge Ape., Rogers Rarf, abge- 
halten. Am Sonntag um 1 Uhr Nadıs 
mittags wird fich ein großer Feitzug bon 
Vereinshalle, 7013 Napvenstwood 
Mve., nah dem sFeitplaß begeben, wo 
Naudevillevorführungen, Safperletheater, 
Rreisfegeln und Wertipiele aller Art die 
Befucher ıumterbalten werden. Gin be 
importirter Mojelwein, 1911er 


siehlen dienen md zur Begleitung der 
lederen Speifen, welche die echt Qurem- 
burger Nüche liefern wird. Seder Bejus 
cher erhält ein Eremplar de3 interefjan- 
ten, reichhaltigen FFeitbuches. 

Ein mit Preisfegeln verbundene Bil: 
nit wird der Schweizer Lieders 
franz am morgigen EConntag in Büh- 
ler3 Garten, Afhland Ave. und Addilon 
Außer dem BPreisfegeln, 
bei welchem viele fchöne Preife zu getvin= 
nen find, wird durch geiangliche Vorträge, 
Kinderfipiele und Tanz für die Unterhals 
tung von Groß und Stein geforgt fein. 
Ein genufreicher Tag tft allen Befucher 
gewiß. Das Feſt beginnt um 2 Uhr Nach» 
mittags, der Eintritt.fojtet 25 Cent3. 

Der Shuhplattler -» Verein 
D'Wildſchütz'n veranſtaltet am 
morgigen Sonntag in Fleiners Halle, 
1638 N. Halſted Straße, nahe North | 
einen großen Familienabend. 


2 


und, Trinken“ ſorgen die Wildſchützen, 
Muſit machen die Wildſchüßen-Muſikan-⸗ 
ten. 


Eintritt 100 die Perſon, Anfang 3 
Uh 


r Nachmittags. 
Der Thüringer Verein veran— 
ſtaltet, ſchönes Wetter vorausgeſetzt, am 
morgigen Sonntag im Maple Grove, 
#501 Nrping Bart Blvd., Dimming, fein | 
35. Rifnif, welches um 2 Uhr Nachmtit: 
tao3 beginnt und fich voraussichtlich wie= 


‚der fehr gemütlich und unterhaltend ge= | 


talten twird. Herr und Dame zahlen für | 
Eintritt und Getränfe $1. Zu den vielen 
Attraltionen gebören die lederen echten | 
Ihüringer VBratwürfte, von denen der 
großherzogliche Hoffleiſcher W. Vorreiter | 
verſichert, daß ſie beſſer ſein werden, als 
je. Thüringer, die ſich auf ein paar 
Stunden nach der ſchönen alten Heimat 
verſetzt fühlen möchten, ſollten das Feſt 
nicht verſäumen. 


Schwerwiegende Beſchuldigung. 


Der Arbeiterführer J. Duaga erhebt ſie 
genen einen Matrabenfabrifanten, 
%. Dua, der Gefchäftsagent der Ge 

wertichaft der ai.ı Ausftand befind- 

lihen. Diatragenmacher, fuchte heute 
die Stantsanwaltfchaft auf und erhob 
ſchwerwiegende Beſchuldigungen gegen 
den Matratzenfabrilanten A. Brand— 
wein, der ſich danach der Beſtechung 
und Bedrohung ſchuldig gemacht haben 
ſoll. Einem Vertreter der „Abend- 
poſt“ ſagte Dua: „Brandwein hat dem 
Werkführer M. Heller 3100 angebo— 
ten, wenn er die fih am Streit be- 
findlichen WUrbeiter feiner Matraben- 
fabrit veranlaffen würde, aus der Ge- 
mwertichaft auszutreten und die Arbeit 
wieder aufzunehmen. Branbmwein hat 
auch Heller aufgefordert, zu beichiwö- | 
ren, dab ich die Ausjtändigen aufge 
fordert hätte, Gemalttätigteiten gegen | 
nicht zur Gemwertfchaft gehörige Arbei- | 
ter zu beaeben.“ Dua fagte ferner, 
er habe VBeweife dafür, dab mehrere 
Ark.iter von Matragenfabrilanten be- 


| teilt mit, daß fein ganzes Anmefen | Scheibe, 


ı das Blut aus Mund und Nafe drang. det. 


ı Tas Schidfal von „Duffy the Gont“ ruht | 


Mord dar, während Verteidiger Day! fcheidung zufolge hat 


\au&blies, erjt dann abgegeben hatte, | bundesgericht vorgelegt 


in angemeffener Weife zu forgen, und | mpaffnet worden feien. Die Ungelegen- | 


FASHION 
CAMERA 
STUDIO8, 
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iſt ein einfacher Ueberwurf aus unzerreißbarer Schleiergaze über einem 
Untergewand aus Weidenkätzchenſeide. Dieſe Zuſammenſtellung ſchafft ſicher— 
lich ein leichtes und bequemes Kleid, das weder zu „ſommerlich“ noch zu 
„winterlich“ ausſieht. Das abgebildete, beſonders kleidſame Gewand beſteht 


aus marineblauer, unzerreißbarer Schleiergaze und hat einen gefältelten 
Rock mit einem Umlegeſaum aus Weidenkätzchenſeide. Der obere Teil des 


Rockes iſt in einen Rundgürtel eingereiht, die Taille iſt einfach und hat lange 
Aermel. Die Weſte aus Georgette-Krepp iſt vorne mit kleinen kugelförmigen 
Knöpfen geſchloſſen. Der V-förmige Halsausſchnitt iſt mit einem duftigen 
Kragen;aus Organdie abgefertigt. Ein mit Metallſtickereien verſehener 


Gürtel dient zur Befeſtigung der „ſchürzenartigen“ Verzierung. Der aus 


Sammet und Filz beſtehende Hut und die 


-ammet | nit Quchichäften verjehenen 
Knopfjtiefel vervolllommmen den Anzug. 


ı Kürze die Greueltaten, melde die 11734 MW. 21. Str., mit einen Zlalo» 


Ruffen in Galizien verübten, und |per gehörigen Revolver nad) dere 
Sanif, der die Treffer mars 
bon ihnen geplündert und feine Fami= |firte, jtand dabei der Zielicheibe zu 
lie mißhanbelt murde. Er jelbft wurde nahe, wurde von einer Kugel in die 
bon ben Beltien geprügelt, bis ihm Stirn getroffen ımd ſchwer verwun— 
Er mufte nad) dem Countyho= 
| fpital gebracht werden, wo jein Zırs 
'jtand für bedenflicdh gehalten wird. 
3laloper befindet jih in Haft. Er 
behauptet, da er jeinen Arbeitsge- 
nicht abſichtlich angeſchoſſen 


— —— — — — 


Prozeß beendet. 


in Händen der Geſchworenen. | nofien 
sm Morbprozeffe gegen James) nahe 
drande, alias „Duffy the Goat“ be= \ — 
endeten heute der Verteidiger und der * 
Staatsanwalt ihre Aulpradien, und | — 
Richter Barrett erteilte den Geſchwore- Wichtige Entſcheidung im Bundesgerich 
nen um 1 Uhr die Rechtsbelehrung. von Richter Geiger. 
Hilfsſtaatsanwalt James O'Brien Einer im hieſigen Bundesgericht 
ſtellte den Fall als einen kaltblütigen von Richter Geiger abgegebenen Eni— 
der Fabrikant 
ſich bemühte, den Geſchworenen klar einer von ihm patentirten Waare das 
zu machen, daß Franche den verhäng- Recht, den Wiederverkaufspreis dieſer 
nißvollen Schuß in Roy Jones' Kafe, Waare zu beſtimmen. Die Entſchei— 
der Iſaac Henagow das Lebenslicht dung wird aber jedenfalls dem Ober— 
werden, da 
als er ſein Leben bedroht ſah. vorhergegangene Entſcheidungen in 

In Verbindung mit dieſem Falle ähnlichen Faͤllen erhebliche Meinungs— 
wurde auf Betreiben des Staatsan- verſchiedenheiten zutage gefördert ha— 
walts geſtern die Zeugin Frau Kate ben. 
Farrell, beſſer unter dem Namen Im gegenwärtigen Falle hatte eine 
Kate Fitzgibbons bekannt, verhaftet. Phonographengeſellſchaft Platten an 
Sie ſoll ſich dadurch meineidig ge- ein hiefiges Geſchäft unter der Bedin— 
macht haben, daß ſie als Zeugin in gung verkauft, daß die Firma die 
dieſem Prozeſſe ausſagte, ſie habe ge— 


ſtreut zu ſein und macht ſich meinet— 
wegen unnützerweiſe großen Kummer. 
Ich wünſchte, Sie könnten ihr helfen. 


Ihr Zuſtand macht mich ernſtlich be— 


fort.“ 
„Sanz recht,“ ermiberte ich und ver— 


Tuchte zu lachen, „ich muß die Diagnofe) Sahe in Angriff nimmt, fo acht er) 


ftelen und jehen, mas fich machen 
läßt.“ 
Die Suppe war aufgetragen wor— 


den, und während ich den Löffel zum erinnere ich mich, wie Sie uns von ihm 
Munde führte, beobachtete ich ſie ein- und ſeinem fabelhaften Scharfſinn, 


gehend. 


Mit ihren Fingern ſpielte ſie an ſie zu überführen, erzählt haben. Ich 
ihrem Löffel, woraus verborgene Er- gedenke auch noch des Abends, da er 


regung zu ſehen war. Aeußerlich be— 
merkte ich indeſſen keine außergewöhn— 
lichen Merkmale von Kummer und 


Sorge. Wohl ſprach ſie mit Ruhe, wie ſein möge als die Polizei,“ ſagte ich. 


eine Frau, die von einem großen Un- 
glüd‘ betroffen worden war, aber das 


zurückgekehrt iſt.“ 


„Meinen Sie, daß ſeine Reiſe mit 
der Unterſuchung in der Affäre im 
Zuſammenhang ſteht?“ 
Mivart. 
Wahrſcheinlich, denn wenn er eine 


ı mit größerer Sorafalt vor, ala je ein 
anderer Detektiv.“ 


| „Ad, ja,” bemeritie Mary. „Seht 


den Verbrechern Fallen zu ftellen und 


mit ihnen in unfer Haus fam. Er 
‚mar ein bödjt intereffanter Mann.” 


| „Hoffen wir, dab er erfolgreicher 


„Sewiß, Herr Doktor,” bemerkte fie 
und feufzte babei. „Ich hoffe e8 auch, 


| 


fragte Mt. 


leben gejehnt. Die Freuden des Lon 
boner Lebens boten für mich feinen 
Reiz mehr und mein Xdenl war eine 
behaalihe Landprari& mit Ethel ala 
rau. Uber ah! Mein deal war 
wie Dad manches anderen Mannes in 
die Brüche gegangen. 

Mit jolden trüben Gebanten be- 
ſchäftigt, wurde plößlich meine Auf: 
‚merffamteit auf ein Geräufch fchwacher 
Stimmen gelentt, die von zmei leife 
Iprehenden Perfonen herrührten. 
Ueberrafäbt fchaute ich mich im Kreiſe 
um, lonnte aber nichts fehen. 

Abermald Iaufchte ih, al auf ein- 
mal Fußtritte ertönten, die den Fluß: 
pfad herunterfamen. Tief im Schatten 
erfannte ich bie Geitalt zweier Per- 
‚onen. Sie plauderten miteinander, 
aber fo Ieife, daß ich fein Wort auf- 
fanaen fonnte. 

Als fie jevoch au? dem Halbbunfel 


J 


war ganz natürlich. Ich hatte ja auch denn all das Unergründliche treibt mich heraustraten und der Mond mit vol⸗ 
ar- ab: erwartet, fie lachend ober|zur Veraweiflung. Ach, wenn wir die len Strahlen die Geſichter beſchien, er⸗ 


nach ihrem Ableben ſollen ſich die 

zwei Söhne in das auf 3136,000 be— 

wertete Erbe teilen. 
— — 


Slagt gegen Stiefmutter. 


Unter der Angabe, daß ihr Bruder 
Volney Horace Chaje bei Abfafjung 
feines Teſtamentes geiſtesſchwach ge— 
weſen ſei und außerdem gänzlich unter 
dem Einfluß ſeiner Stiefmutter, Frau 
Anna Louife Chaſe, 3226 ©. Part 
Ave., geſtanden habe, llagte geſtern im 
Kreisgericht Frau Eleonor C. Green 
aus Dayton, O., gegen Frau Chaſe. 
Sie verlangt die Nichtigkeitserklärung 
der letztwilligen Verfügung ihres 
Bruders, der ſeiner Schweſter nur 
3100 hinierlaſſen hat. 


— — — — 
Rahmond F. Knapp, Präſident der 


| 


Triumph Manufacturing Eo., deren Ges 
ihäftsräume jih im Transportation 
Building befinden, twurbe geitern unter 
der Anflage des Mikbra der Poit zu 
betrügneriichen Ameden verhaftet. 


[Per Schreiber ſchildert dann noch in ſein Arbeitsgenoſſe John Janik, Nr. 


Platten zu einem beſtimmten Preiſe 
verkaufen müſſe. An dieſe Bedin— 
gung hat die Firma ſich aber angeblich 
nicht gehalten, ſondern ſie hat die 
Waare billiger verkauft. 

Die Eniſcheidung iſt von großer 
Wichtigkeit für einige der größten 
Fabrikanten des Landes. 


heit murde den Hilfsftaatsanmäl 


| Nic, Michels und Charles Center E 
zur Unterfuchung übergeben. 


ten | hört, wie Henagomw zu dem Angeflag- 
afe' ten Frande in der Morbnadt fagte: 
Ich töte Dich, Du Hund“, während 
ſie - - ent * 
_ in dem erſten Prozeſſe gegen Franche, 
Rotſchrei aus Galizien. | als fie ——“ — ausſagte, 
Vater muß ins Feld und bittet Sohn, für daß Henagow den Franche nicht be— 
die Seinen zw forgen. droht habe. Sie wurde heute Morgen — — 
Im Deieltivebüro lief heute aus gegen Stellung von 81000 Bürgſchaft Kardinal Vaszary geſtorben. 
Oeſierreich ein Brief ein, in dem aus der Haft entlaſſen. | (3eliefert von der „Affoziirten Preife”.) 
Harry Nippel aus Dber=Hohenelbe | | London, 4. Sept. In einer De- 
' (Böhmen) die Behörde erfucht, feinen! * Ertra Pale Pilfener und „Bat | peiche an die Central News von Am- 
"Sohn Harry Rippel ausfindig zuiriih“, reine Malzbiere der Conrad! jterdaim wird der Tod des Kardinals 
machen, ber nad feiner Anfiht in | Seipp Brewing Eo., in Flafchen und Claudius Franz Vaszarn gemeldet. 
| Chicago anfäffig ift. Der Vater teilt | Täffern. Zel.: Calumet 730 und 869.| Kardinal Vaszary, Erzbiichof von 
feinem Sohn mit, daß er demnädhft | Anzeige | Gran und Primas von Ungarn, er» 
|zur Front abrüden müffe, und bittet | hielt im Jahre 1893 den roten Hut. 
‚ihn, nad Möglichkeit für feine Mut= | | Er war im Jahre 1832 in Keszthely, 
Iter und feine fünf Kleinen Gefchmifter | Traf ftatt der Scheibe einen der Shüben | Ungarn, geboren. 
zu forgen, die durch den Einfall ber | in die Stirn. — 
|Ruffen in Galizien aus ihrer Heimat| Am Sofe der Ediward Sines Lum— — Ausrede. — Frau: „Sagen 
vertrieben wurden und nun, ba er eins | ber Co., Nr. 2431 S. Lincoln Str. | Sie mal, die Wild fieht heute jo — 
rüden muß, fajt mittellos werben. | jhofien geitern Sohn Zlaloper und | bläulich aus!“ — Bauer: „Was dene 
fen Sie denn, ’3 ijt Falt draußen!“ 


— —— — 


Die Kugel ging fehl. 


51“ 
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Als Beiträge zur Beitreitung ber 
Roiten des Konvents der Frriedens- 
freunde find bei der „Abendpoft“ im 
Ganzen $111 eingelanfen nnd an 
den Schatsmeifter des Vollziehungs- 
ansicuiies abgeliefert worden. Au- 
fer dem bereits früher aquit- 
tirten Yeitran licien von Fred. Ha- 
aen $1 und von der Bismard Hotel | 
Go. ein weiterer Beitraa von $100 
ein, nachdem te ihoen früher $50 
zu diefem Zwede aezeichnet hat, ins- | 
aeiammt alio die Summe von 150 | 
Dellars. | 

J 


| 
| 
| 


Der morgige Konvent. 


— — 


| 
Hunderte von Delegaten ans alten! 
Zeilen des Landes angelangt, | 
— — 


Sonderzug aus New Hort, 


Die Amerikaner in Deutſchland ſenden 
durch Funkenſpruch ihre herzlichſten 
Glückwünſche. —Ein Schreiben Richard 
Bartholds. 


tionalkonvent der Friedensfreunde, der 
morgen und übermorgen im Medinah- 
tempel, Ohio und Caß Str., abgehal⸗ 
ten werden wird, bisher nur in ver— 
hältnißmäßig kleinen Schaaren in! 
Chicago ein, ſo kamen ſie heute zu 
Hunderten, und im Hauptquartier, im 
Sherman Houſe, herrſchte ein Leben 
wie in einem Bienenkorbe. Vertreter 
der verſchiedenſten Landesteile, vom 
Atlantiſchen bis zum Stillen Ozean, 
und von der kanadiſchen Grenze bis 
zum Golf von Mexiko fanden ſich dort 
zuſammen, alle von dem gleichen Be— 
ſtreben beſeelt, mit darauf hinzuarbei— 
ten, daß dieſem Lande der Frieden be— 
wahrt bleibt. Man ſah hervorragende 
Leute, die in ihrer Stadt und ihrem | 
Staate eine hervorragende Rolle jpie= | 
fen, daneben aber auch einfache Arbei- 
ter, die von ihren Kameraden beauf 

tragt wurden, auf dem Konvent ihre 
Antereffen, die fich ja auf eine fried- 
liche induſtrielle Tätigkeit ſtützen, 
wahrzunehmen. Sehr ſtark war auch 
die Geiſtlichkeit vertreten, ein Beweis 
dafür, daß die Kirche mit den Beſtre- 
bungen der Vereinigung völlig über= | 
einitimmt. | 

Vor Ne York Yanate heute Vor= | 
mittag über 
bahn ein Sonderzug an, melcher einen) 
Teil der Delegaten, ungefähr 125 Per: 
fonen, hierher bradte Der Em) 
pfanasausfchuß geleitete fie nach dem| 
Kaiſerhof, beziehungsweiſe nach dem 
Sherman Houſe oder dem Briggs— 
Houſe, wo ſie Quartier nahmen. Im 
Laufe des Nachmittags werden wei— 
tere Sonderzüge erwartet. 

Das Programm. 

Der Konvent nimmt morgen Nach— 
miitag 2 Uhr feinen Anfang, -und 
zwar ift die erfte Gitung im Bejon-) 
deren den Frauen aewidmet, Damit! 
ift aber nicht gejoat, dak nicht auch! 
| In der zwei 


| 
Zrafen die Delegaten zu dem na | 
| 


die Baltimore & Obio-| 


Männer Zutritt haben. 
ten Sihuna, Abends 8 Uhr, werden die 
verſchiedenen Ausſchüſſe, vor Allem 
derjeniae für Beſchlüſſe, ernannt wer 

den, welche ſich dann unverzüglich an 
die Arbeit zu machen haben. Auch 
werden eine Reihe hervorragender 
Männer Anſprachen halten. In der 
dritten und letzten Sitzung, am Mon— 
tag Nachmittag 2 Uhr, werden die 
Ausſchußberichte erörtert werden. 

Mit einer großen Maſſenverſamm- 


liegt auf der Hand. Es 


täuſchen, 


von Nord⸗Dakota für die Bewegung 
eines internationalen Friedens ſehr 
begeiſtert iſt, und daß die große Mehr⸗ 
zahl desſelben hofſt, daß internatio— 
nale Fragen durch internationale 
Schiedsgerichte und nicht durch den 
Krieg entſchieden werben follten. Per- 
fönlich bin ich derfelben Anficht, und 
eö bereitet mir große Freude, unferen 
Staat durch Herrn Hollft vertreten zu 
jehen, und ich werde alle Freundlich— 
feit, 
mag, hochſchätzen.“ 

Gin Schreiben Richard Bartholdts. 

Herrn John Brisben Walter, wel: | 
cher auf dem Konvent den Vorſitz füh⸗ 
ren wird, iſt von Richard Bartholdt 
in St. Louis, dem Präſidenten der 
American Independence Union, das 
folgende Schreiben zugegangen: 


* x 


„Ihre Aufforderung, auf dem am 5. 


|umd 6. September in Chicago ftattfinden- | 


den Nationaltonvent der Friedensfreunde 


eine Rede zu halten, ijt mir zugegangen, | Hinghbam bon der Wache an der Weft|lebenzgefährlih verwundet. 


da ich an jtarfer Heilerfeit leide, fann ich 
ibe jedoch nicht nachfommen. Ach mwün | 


|iche aber meiner völligen Enmpathie mit | 


einer BeweqgungAusdrud zu geben, melde 
dem Verlangen des amerifaniichen Wolfes 
nad) einem permanenten internationalen 
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Frieden neuen Anſtoß geben wird. 


iſt das Ziel, welchem alle guten Bürger 


zuſtreben, auf welches daher auch alle 
wahren Staatsmänner hinarbeiten ſoll— 
ten. 

„Ich möchte aber darauf hinweiſen, 
daß die Einſtellung der Feindſeligkeiten 
noch keinen Frieden bedeutet, ja, es kann 
nicht einmal der Friedensſchluß als ſol-⸗ 
cher betrachtet werden. Er wird ein Wafs | 
fenjtillitand jein, nicht3 weiter. lm den | 
‚frieden zu einem permanenten zu ma 
chen, muß er jich auf ein internationales 
Ablommen jtüßen, daS weder die Willkii 
der Herricher, die Antrigen der Staats: | 
männer noch auch die Yeidenichaft des | 
Volfes zu brechen vermögen. Crit wenn | 
einmal da3 Wort „milttäriiche Bereit 
jchaft“ gänzlich ausgemerzt ift, wird aud | 
die Verjchwörung mehrerer Regierungen, | 
einen Rivalen zu zerjchmettern, einen 
Strieg mehr herbeiführen fönnen. | 

„ab militäriiche Bereitichaft den! 
Krieg nicht zu dverbindern vermag, bat | 
der jeßt mütende Weltfrieg ergeben. Alle | 
Nationen haben einen Verfuch damit qe 
macht, der aber jters Feblgeichlagen tit. 
Sit es aljo nicht Zeit, dak wir ums zu 
Jammen mit unjeren Brüdern jenſeits 
des Ozeans, nad) Beendigung de3 jeßiaen 
strieges nacı einem andern Mittel um 
jeben, um der Welt in Zukunft den | 
stieden zu bewahren? Dieſes Mittel | 
muß ein Rat | 
der Nationen im Haag aulammenireten 
und die allgemeine Abrüitung anordnen, 

„Ich bin der feiten Ueberzeugung, dat 
die europätichen Zentralmächte, die Sie— 
ger in Diefem Nampfe, die Gelegenheit 
benugen ımDd einen Frieden diktiren mwer- 
den, welcher Kriege für die Zukunft un— 
möglich macht; ſollten ſie uns aber ent— 
ſo müſſen alle Nationen der 


Welt ſich vereinigen, um auf dieſes Ziel 


hinzuarbeiten. 

‚msn dem Chicagoer Konvent ſehe ich 
einen ernſtlichen Beginn dieſes 
Unternehmens und wünſche Ihnen des— 
halb vollen Erfolg.“ 

Ausſchüſſe ernannt. | 

Die folgenden Ausichüffe find heute 
Vormittag vom Nationaltomite er: 
nannt worden. Gie werden jich nod 
im LYaufe des Nachmittags beziehungs- 
meile heute Abend an die Arbeit | 
machen: 

Ausſchuß für Beglaubigungsſchreiben. 
Thomas M. Bonfield, Chicago; Anguſft Lues 
ers, Chicago Dans bon ieinsperg, Gbicago; 
perman selten, Chicago; V. Scharf, Vrooflon; | 
3. 9. Murpbvn, New Port; Dr, &, 9. Zomer: | 
ville, Ystsconfin; Guftad Bob, New Port; Jas 
cSuire, Epracufe; Emil Slipper, New Port; 
si Denn Holt Bismare T 

Ausihuß für permanente Organi 
lation: 


Robert 


K. * 


oth, Broollyn: Ferd. Han 
New Port 

F. Kellb, 

Chicago; 

bermann Nrootllbı 

"race 
Dabenport 
ura »a.; 
Henry 


oollyn 


r ca X 
rt 
Id 


lung im Bart des Federal Bafedall| Kaıric 


Klubs, Cheffield pe. und Clarf 
Str., in weldber Wu. X. Bryan die 
Mauptrede halten wird, tommt dann 
der Konvent zum Abichluf. 


Grüne aus Deutichland, 

Dat man nicht nur überall in den 
Vereinigten Staaten, jondern auch in 
Deutjchland an dem morgen beain 
nenden Friedenskongreß den regſten 
Anteil nimmt, beweiſen die unzähligen 
Briefe und Depeſchen, welche im 
Hauptquartier im Sherman Houſe 
einlaufen. Drei der letzteren ſtammen 
nämlich aus Deutſchland und ſind 
über Sappille hierher gelangt. Sie 
lauten wie folgt: 

Grüße und innigſte Teil 
nahme für die Zwecke Ihrer Ver— 
ſammlung von der amerikaniſchen 
Kirche in München. 

Miles, Erzdiakon. 
Leslie W. Biſſel. 

A. M. Williams. 

Henry Buckel.“ 


„Herz liche 


M666p⸗ 
W. Eddgar 


* * 

„Wir Tenden die berzlidhiten Glück— 
wünsche für den Erfolg hrer edlen 
Beitrebungen. Ein einziger Blid auf 
das wirkliche Deutjchland würde Mil- 
(ionen unserer Landsleute die Wahr: 
heit enthüllen. Lafjen Sie dag Motto 
unferer Nation jein: Fürfprache, nicht 
Einateifen; lalfen Sie unjere Neutra- 
Ittät eine Neutralität der offenen Arme 
der Bruderliebe, nicht eilerne Armi- 
rung des Brudermordes fein. 

Die AUmerifaner in Berlin.“ 
z * 

„Wenn man die 2 
Betracht zieht, To jollte man auch an 
die Millionen von Frauen und Kin 
dern denten, welche von den Hundert 
taufenden abhängen, die durch ameri 
kaniſche Munition verſtümmelt oder 
getötet werden. Man denke auch an 
belgiſche und franzöſiſche Ziviliſten, 
die in den bombardirten Orten von 
unſerer Munition getötet worden ſind. 

Die Amerikaner in Deutſchland. 
A. Marſhall Bullett.“ 
* * * 

Vom Gouverneur von Nord 
L. B. Hanna, traf das 
Schreiben ein: 

„Herr C. M. Henry Hollſt von Bis— 
marck, N. D., iſt als Delegat zu der 
Konvention der Friends of Peace, die 
am 5. und 6. September in Chicago 
abgehalten werden wird, erwählt wor— 
den. Ich bin überzeugt, daß das Volk 


Dakota, 
folgende 


Spiel des Zufalls. 
An Nibland Ave. un 
tie; ein von Martin S, Tromfe, Wr. 
5418 Auitine Str., bedienter Straft 
wagen mit einem von Names Yam 
rence, Nr. 4334 ©. Michigan Move,, 
bedienten Schnauferl zujammen. Die 
NWagenfübrer und ihre Fabraäite fa 
men mit dem bloßen Schredfen davon. 
Drei Straijengänger aber, die von 
dem Kraftwagen erfaßt wurden, der 
infolge des Zuſammenſtoßes zur 
Seite flog, baben mehr oder minder 
ſchwere VBerlegungen erlitten. 

Die Verunglüdten sind: Daniel 
Growlen, Ar. 3207 ©. Aibland Ave. ; 
Roman Slomwinsty, Nr. 5046 Ju 
Itine Str, und »Bugab Lund, Nr. 
3152 5. Mibland Ave. Crowlen und 
Slowinsty baben Mufnabme im 
Gountyboivital gefunden, Lund, ein 
Schanfwirt, befindet sich in jeiner 
Wobnung in ärztliber Behandlung. 

Soieph MeGuire, Nr. 6143 Ver 
non Mpenue, wurde an der 22. 
Straße und Cottage Grove Avenue 
bon einem von Wallace Eaton, Dun 
dee, SUL., bedienten Straftwagen über 
den Saufen gefabren. Der Berun 
aludte, der zwei Rippenbrüche erlitt, 
befindet jih im ärztlicher Behand 
lung. Gaton wurde verbaftet. 

a en 


Guter Griff. 


Während geitern Kohn Sad, der 
Kaflirer in der Moliklinif, einen 
Augenblid ausgetreten war, räumte 
ein Spigbube, die günstige Gelegenheit 
benüßend, die Kaffe aus und eraatterte 
$400 in Baar und einen Ched über 
$6.25. €3 aelanq ihm, fi und die 
Beute in Sicherheit zu bringen. 


— — — 


Tiroler Friedl. 


d 35. Straße 


Tiroler Jodler und Zitherſpieler wer— 
den auch heute und morgen wieder den 
Gäſten Tiroler Friedl, 1557 Clin 
bouen Mve., Die »eit in angenehmer 
MWeife vertreiben und durch ibre Hei 
maisflänge bei den Hörern liebe Erinne 
rungen aufiteigen laffen. Was man gern 
ist und trinkt, ijt ebenfalls beim Fried! 
zu finden, 


Des 


| forderung, 


* 


Abendvoſt, Chieago, Samſtag, den 4. September 1915. 


ı Ginbrecdher ftatteten in voriger Nacht Sr wo fie in einen fiebenfigigen 
der Wohnung des wohlhabenden Eifen- | Kra 


Ber Sünde Lohn. 


Sohn Lebrof von einem Boliziiten 
erichojien. 


Beim Einpruh überrumpelt 


die demfelben eriwiejen werben | War vorneitern erit aus dem jtäbtiichen | 


Arbeitshaus entlaiien worden. — Sein 
Spiehneiche in Cleveland dringend ge 
wünidt. — Nienel voraeihoben, 


Der 21jährige John Lebrod, Nr. 
1543 Gornell Straße, und der 19 
Jahre alte John Sabota, Nr. 1529 
W. Superior Straße, wurden heute 
zu früher Morgenitunde von den Poli 
äijten George Anderfon und Wm. Et 


Chicago Ave. bei der Plünderung des 
Kaffenapparat3 in Stephan Broni- 
kowstis Schanktwirtichaft, Nr. 634 
N. Alhland Mpve., überrumpelt. Sie 
fuchten in wilder Flucht ihr Heil. Sa 
bota wurde nad aufregender Yaad von 
dem Boliziften Etchinahbam eingeholt 
und noch erbittertem Kampfe übermäl: 
tigt und dingfeit gemacht. 

Lebrod, der der wiederholten Auf 
jtehen zu bleiben, nicht 
Folge leiftete, wurde von Anderjon in 
dem Augenblid niederaefnallt, ala er 
im Beariffe war, von einem Hol; 
Haufen auf dem Hofe über den Zaun 


groben |. 


Der „hölzerne Nitter“, den die 
„Abendpoſt“ nriprünglid für das 
„Maienfeit” stiftete, und deilen Ei— 
ientleid ji zwar der Rollendung 
nähert, aber immer nodı mandıe inge 
anfweiit, it von jeinen Ausflügen 
nadı Prands Park niw. wieder nadı 
jeinem Heim, den Weichaftsränmen 
der „Mbendpoit”, zurüdnefehrt. Die 
obine Anfnahme zeigt die Herren 
werd. Hanien nnd er. O’Yearı bon 
New Vorkf, hervorragende Delegaten 


zu iprinaen. Er fiel wie ein Klob dem 
Schergen vor die Fühe und verichied, 
ebe ein Arzt geholt werden konnte. 

Die Unterfuhung ergab, daß 
brod erit porgeitern aus dem ftäbti 
ichen Arbeitsbaufe, dem er wegen un 
ordentlihden WBetragens unter 
Strafe übermieien war, entlajlen wor 
den ilt. Sein Bruder oe ift geitern 
wegen unorbdentlichen Betragens ver 
haftet und in der Wache an der Weit 
Chicago pe. einaeläfigt worden. 
Sabota, der in Cleveland zu Zucht 
haus von 1 bis 14 Nahren verurteilt, 
aber nad Verbühung eines Teils ber 
Strafhaft probemweife entlaffen wurde, 
wird von den dortigen Behörden me 
gen Bruchd der Barolebedingungen 
dringend aemünfct. 

Poliziſt Anderſon ift vom WBolizei 
chef Healen öffentlich belodpt morben. 
Tas Handwerk aelent. 

Banditen verfuchten heute 
früh 3. Mullen, Nr. 2238 N. Monti: 
cello Ape., den Schaffner einer Wells 
Strahe-Elektrifchen, als diefe fich ber 
MWendell Straße näherte, zu berauben, 
betamen aber, ebe fie ihr Vorhaben 
ausführen konnten, falte Füße und 
juchten in der Flucht ihr Heil. Unter 
dem Berbacte, fih am Raubperjud 
beteiligt zu haben, wurde fpäter an 
Dat und Wells Straße ein Mann ver: 
haftet, deffen Name porerft geheim ge 
halien wird, 


17) 
—* 


*850 


Drei 
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twagen fprangen und dabonfuh- 


bänbler® Donald M. Ayerfon, Nr. 32 | ren. Die Beamten gaben fofort Tyener 
Bellevue Place, einen Befuch ab und | und hörten, wie einer der Anfaffen des 


ftablen Wertfahen im Betrage von 
$100. Als die von Nachbarn benad- 
richtigte Polizei eintraf, waren bie 
|Spigbuben über alle Berge. Ryerſon 
und familie befinden fich zur Zeit in 
‚ihrer Villa in Late Foreſt. 


Mußte Lehrgeld zahlen. 

In der elterlichen Wohnung Nr. 
13355 Hamlin pe. fuchte 
| Abend, wie die Polizei behauptet, bet 
‚16jährige Henry Giron feinem gleich: 
altrigen Freunde Eduard SJtugaiva, 
Nr. 3419 pers Ave, tlarzumachen, 
wie man erfolgreich einen Raubüber- 
\fall verüben könne. Bei diejer Gele: 
\genbeit entlud fich der Revolver im 
feiner Hand, und von der Kugel wur 
|de Hugamwa in die Bruft getroffen und 
Giron 
befindet jich in Unterfuchungsbaft. 

Unter dem Verdachte, einem frübe- 
ren Koftgänger nach dem Leben ge- 
trachtet zu haben, wurden geitern 
Abend Zony Marino und Gattin, 
Nr. 901 Milton Ave., von Detektives 
der Warhe an der Chicago Ave. verhaf 
tet. Im Belige der rau wurde an 
geblich ein geladener Revolver gefun: 
den. Ahr Mann foll behaupten, daß 
er befaaten Koftgänger, der feine, Mas 
rinos, rau beleidigt habe, nur zwin— 
gen wollte, Abbitte zu leiiten. 


Der Kampf ums RMecht. 


I 
| 


J 


geſtern 


Krafiwagens mehrere Schreie ausſtieß, 
aus denen ſie entnehmen, daß die 
Kugeln ihr Ziel gefunden haben! 
müffen. Sämmtlihe Werzte und| 
Hoipitäler find von der Schieherei be- 


Inachrichtigt worden und mwerben jeden 


Patienten, der an einer Schußmwunde 


| leidet, feithalten. 


Schlechter Dant. 
Einbrecher drangen im Laufe der 
Naht in die Immanuel Baptijten- 


\tirche, Nr. 2320 Michigan Ape., ein 


und entiamen mit filbernen Meſſern 
und Gabeln im Werte von ungefähr! 
$200. Wie Paitor Dr. Yohniton| 
Miverd anaibt, verichafften fich bie 
Spigbuben dur das Eindrüden bon 
Eeitenfenitern Einlaß und bDrangen| 
dann in die hinteren Räume der 
Kirche ein. Nach Unficht des Geift-| 
lichen mülfen die Kerle gut mit diejen 
vertraut getvefen fein, und er fann fich| 
des Werdachtes nicht ermehren, daß| 
Dbdadh- und Mittellofe, welche die 
Gemeinde fpeifte, ihre Dankbarkeit da 
duch bezeiaten, dah fie die Ehmerf- 
zeuge, mit denen fie ihre Mahlzeit ver⸗ 
zehrten, ftahlen. | 


— — — 


Am⸗FIriſfn⸗German Aſſ'n. 





Die dauernde Organiſation des neuen 
Verbandes ſoll heute vollzogen werden. 
Um 8 Uhr heute Abend findet im 


Um eine Gerichtsenticheidung ber: Bismarck Hotel eine Verſammlung 


zum Kongreß der Friedensfreunde, 


bei der verdienſtlichen Arbeit, Nägel 


zum Eiſenkleid des Ritters einzutrei⸗— 


ben. Mögen ſich die übrigen Delega— 
ten daran ein Beiſpiel nehmen und 
den Ritter ebenfalls gehörig verna— 
geln, wozu ſie morgen von 9 Uhr 
Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags 
und während des ganzen Montags 
Gelegenheit haben. 

Leder Nagel foitet 10 Cents, und 
befanntlidy wird die ganze anf dieie 


beizuführen ber ihr vermeintlich au 
tes Recht, die Sheridan Road troß des 
Wideripruchs der Lincoln Bautbehörde 
zu benugen, ließ die Chicago Motor 
Bus Company heute früh kurz nad) 
at Uhr einen ihrer Doppeldedwagen 
durh das Lincoln Park-Gebiet fah— 
ren, mit dem Ergebnib, dab an ul: 
lerton Ave. und Lincoln Bartway der 
Magenführer George Donald und der 
ihn begleitende Geihäftsführer ©. E. 
2nons verhaftet wurden. Dem Wa: 
genführer wurde allerdings geitattet, 
nachdem er formel für verhaftet er- 
flärt worden mar, die Fahrt fortzu- 
feßen, Eyons aber nach der Wache be- 
fördert und gebudt, dann aber gegen 
Bürgfchaft in Freiheit gelegt. Die 
Verhandlung findet am Dienstag Vor: 
mittag im Sheffield Ane.-Stabtgericht 
statt, mo Anwalt D’Shaunefiy von 
der Lincoln Partbehörde Strafantrag 
wegen Webertretung ziveier Ordinan 
zen der Behörde ftellen wird. Bis zur 
Entiheidung des Falles hat die Chi- 
cago Motor Bus Co, die Fahrten frei- 
willig eingeitellt. 


Kugeln vpfiffen. 

Mehrere Poliziſten der Wache an 
der W. Lake Straße ſahen heute Mor— 
gen, wie fünf verdächtige Burſchen in 
der Gaſſe hinter dem Hauſe Nr. 3824 
W. Chicago Avbe. umherlungerten. 
Als ſie von den Beamten angerufen 

wurden, liefen ſie zum Ausgang der 


Es wird ſich für Euch bezahlen 


heraus zu kommen und Umſchau zu halten über unſere 


Eine moderne neu ausgeſtattete Sudiviſion. 
An de Kreuzung von Belmont und Cicero (N. 48.) Ave. 
Gebäude zum NKoftenpreis von iiber $80,000 find im Ban begriffen. — Bel- 
mont Avenne Straßenbahn wird jett bis Cicero Avenue verlängert, 


Cicero Ave.-Straßenbahn führt jest am Ginentum vorbei, 


Lin. 


Bauvorichriften, die an newilien Straßen nur Baditein-Hänfer weftatten, 
bei einer 20 Fuk Banlinie machen dies zu einem idealen Wohnort, 
Kommt irgend einen Tag und bejichtigt dies Ginentum, 

SHöflihe Verfünfer werden Euch herumführen. 

Dan nehme Belmont Ave.-Straienlahn, fteige an Barry Avenue ab, einen 

Block ſüdlich von Belmont Avenue, 


ec age Tr gs 


SEO 
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Subdiviſion Office offen am Arbeitertag. 


Dentmalsweihe. 


Standbild von John P. Altgeld wird om 


Montag um elf Uhr Vormittags das ſtern 


John P. Aligeld 


Montag im Lincoln Park enthüllt. 
Im Lincoln Park wird am nädjten 


vom Staat Jllinois zum Andenten an 
errichtete Dentmal 


enthüllt werden. Das Dentmal jteht 
am Nordende des Parts, dicht am Di 


Iverfen Boulevard. 


Bei der Treier der 
Enthülluna, zu welcher alle Freunde 
de3 verjtorbenen Gouverneurs einge- 


|berein unter Leitung von W. Boepp— 


ler den 43. Palm, „Illinois“ und 
„Amerita”, die Chicagoer Stäbdtever- 


feph Memmesheimer die Lieder „Io 


laden jind, werden der Chicago Sing: 


Berlänft im Sande. 


Stadtrat von Bary jeßt feine Belohnung 
auf Erareifung von Naniers Mördern aus 

Sm Stadtrat pon Cart) wurde ge= 
Abend der Antrag, auf die Er=- 
greifung der Mörder des Bajtors 
Kayſer eine Belohnung auszufegen, 
abgelehnt. Der Beichluß hätte einjtim- 


Imig gefaßt werden müſſen, das ver— 


hinderte aber ein ſerbiſcher Stadt— 
vater, der’gegen den Antrag ftimmte. 
Die Polizei hat ihre Unterfuchung ein= 
gejtellt, und das ganze große „Spio= 


nenmordgeheimniß“ ijt in Gary jchon 
faſt 
welche mehrere Vereine ausſetzen woll— 
einigung unter der Leitung von Jo⸗ ten, ſind auch 


vergeſſen. Die Belohnungen, 


von den urſprünglich 


geplanten 34000 immer mehr zuſam— 


the Light“ und „Ein Sohn des Vol- mengeſchrumpft, ſo daß es zweifelhaft 


| 
| 


I 
I 
I 
I 
| 
’ 


tes“ fingen. 

Louis FF. Poit, Hilfsfelretär Des 
Arbeitsdepartements in Wafhington, 
wird den Vorfi führen, und William 
Senningd Bryan, Gouv. Dunne und 
Kohn Figpatrid, Präfident der Ehica- 
go Federation of Labor, werden An: 
jprachen halten. Den mufifalifchen 
Teil der Feier wird Hands Orcheiter 
ausführen. 


— — — — 


(Singefaudt.) 


Für Einfendungen aus dem Leierfveis ijt Die 
dtedaltion nicht verantwortlich. Zuſchriſten 
müſſen möglichſt klar und kurz gehalten, und 
frei don „erfönliden Angriffen, das Papier 
nur auf einer Zeite beyihrieben fein. Mur 
Bufariften, welde dem Namen ımd die Adreife 
des Einienders tragen, werden berüdjishtigt. 

An die Redaktion der „Abendpoit“”, 

Mit gröhrem Nnterejle verfolgen wir, 
die Unterzeichneien, die „Eingelandt“ in 

Ihrer werten »eitung und mounderten 


uns, daß noch Niemand unter den Eins | 


fender auf den Gedanken fam, auf einen 
der größten Webelitände in Chicago auf 


| ⸗ * 
merkſam zu machen, nämlich die öffent 


lichen Bedürfnißanſtalten. 


nicht 


Sie ſind in 
ſofern ein Uebelſtand, weil ſie überhaupt 
da ſind. Da iſt man alſo im 


Schleifenbezirk auf Bahnhöfe u. Bankhäu 


ſer angewieſen. 


Weiſe eingehende Summe von der 
„Abendpoſt“ unverkürzt dem Hilfs- 
fonds der Dentſchen und Oeſterreich- 
Ungariſchen Geſellſchaft überwieſen. 
Sobald der letzte Nagel zu ſeinem 
Eiſenkleid eingetrieben iſt, wird der 
„eiſerne Ritter“ nach Berlin geſchickt 
werden, begleitet von einem Album, 
das die Liſten mit den Unterſchriften 
der Stifter von Nägeln enthält. Alſo, 
Delegaten zum Friedenskonvent, 
„Gut Hammer!“ 


vierteln der Stadt? 
Deutſchland, und wie wir z. B. direkt von 
Berlin, kommt, wo wirklich kein Mangel 
an ſolchen Vorrichtungen iſt, ſo fällt ei— 
nem das Fehlende doppelt unangenehm 
auf. Denkt nicht ein Jeder, daß unſer 
Bürgermeiſter Thompſon die Gunſt aller 
Chicagoer und Chicagoerinnen erringen 
würde, wenn er ſie mit ſolchen Bedürf 
nißanſtalten überraſchen würde? 
Achtungsvoll, 
Fritz Schulze und Walter Dinſe. 
-. —ñ——— 


Teitt Healeys Anſicht. 


Korporationsanwalt Folſom ſprach 
ſich heute dahin aus, daß er Polizeichef 


Healeys Anſicht, daß das neue Vaga— 


bundengeſetz ebenſowohl auf Frauen 


ſtatt, in welcher die dauernde Organi— 
ſation der „American Iriſh-German 
Aſſociation“ vollzogen werden ſoll. 
Der neue Verband, der mit einem 
großen iriſch-deutſchen Volksfeſt ins 
Leben treten will, das am 19. Sep=! 
tember im alten Gaelic Bart an 47.| 
Str. und Kalifornia Ave. jtattfindet, 
bat den Zmed, der Welt den Beiveiz 
zu liefern, daß denn doch nicht alle 
AUmeritaner es fich aefallen laflen mol- 
len, daß England den Ber. Staaten 
befeble erteilt, und daß Millionen von 
ameriftanifchen Bürgern gegen die jo 
offenfundig aezeiate Bevorzugung 
Englands von Geiten vieler öffent- 
liher Beamten find. Wer dieje Ge- 
finnung teilt, der jollte der heutigen 
Verfammlung im Bismard Hotel bei 
wohnen. Borfiker des vorläufigen 
Ausjhufles ift A. U. Rotbengap. 
le Be Abel 
Radttes Gaſthaus. 

Die Konzerte im Saale des beliebten 
Wirts Herrn Wm. Radike in Foreſt Park, 
Desplaines Ave., nebſt der guten Reſtau— 


ration, ziehen viele Kunden, die Geſang, 
Wein u. ſ. w. lieben, an; auch das kleine 
Ponyfuhrwerk für die Kinder übt i er | : vrg z : 

| e ver NE Immer | Meifen öftlich vom der Stadt Merito. „di ac Rue 
|Viele auf dem betreffenden Zuge be- | Store gehörigen Scheune Nr. 1503 


nod; aroße Anziehungsfraft aus. 
— + - —— 


In der Nähe der 10. Xpe. in 
Maymood wurde heute der dort Nr. 


* 


wie auf Männer Anwendung 
vollkommen teile. 


findet, 
Healey will verſu— 


chen, mit Hilfe dieſes Geſetzes, welches 
eine Gefängnißſtrafe von ſechs Mona— 


ten feitjegt, die Stadt von gefallenen 
rauenzimmern zu befreien. 
— — — 
Die Wirren in Mexiko. 
(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Waſhington, 4. Sept. Der General 
Carranza wurde heute amtlich in 
Kenntniß geſetzt, daß die Vertreter in 
der Allameritaniſchen Konferenz im 


Namen ihrer Regierungen das Schrift- 
ſtück unterzeichnet hätten, in dem die 
verſchiedenen mexikani⸗ 


Führer der 
ſchen Parteien aufgefordert wurden, 
Friedensverhandlungen einzuleiten. 
Carranza wollte darüber Gewißheit 
haben. Der Tag der nächſten Zuſam— 
menkunft der Allamerikaniſchen Kon— 
ferenz wird erſt beſtimmt werden, 
nachdem Carranzas Antwort einge— 
troffen iſt. 

Waſhington, 4. September. 
amerikaniſche Konſul Silliman be— 
richtete heute dem Staatsdepartement 
über ein großes Eiſenbahnunglück 200 


findliche Frauen und Kinder ſollen 
dabei ums Leben gekommen ſein. Ein 


erſcheint, 


Wie aber in den Außen- 
Wer nun gerade von— 


Der 


ob jie auf $1000 kommen 
|werden. Das Mordgeheimnig mird 
Inun wohl unenthülft bleiben, wenn bie 
Bundesbehörde es nicht aufklärt. 


Was der „Hölzerne Ritter” der Hilisge- 


jellichaft bisher eingebracht hat. 

Der von der „Ubendpojt” gelegent= 
lich des „Maienfeſtes“ geſtiftete „höl— 
zerne Ritter“ hat der Deutſchen und 
Oeſterreichiſch-Ungariſchen Hilfsgeſell— 
ſchaft bis heute die ſchöne Summe von 
1$1013.15 eingebracht, während von 
|der Gelammteinnahme außerdem $710 
jan hieſige Wohltätigkeitsvereine abge— 
führt wurden. Bei dem „Maienfeſt“ 
belief ſich die Einnahme auf F1420, 
wovon laut Beſchluß je die Hälfte dem 
Hilfsfonds und Wohltätigkeitsverein 
überwieſen wurden. 

| Seither gingen bei Bifnifs deutfcher 
| Vereine, bei denen der Ritter aufaes 
Iftellt war, folgende Summen ein: 
| Hertha Loge, 56.90; Bayrifch-Ameri: 
\fanifcher Verein, $9.20; Deutichan. 
Nationalbund, 584.20; Felt der Alten 
Anftedler, $38.30; Schwabenfelt, 
$152.45, und, in der Dffice der 
„Abendpoſt“, $12.10, zujammen alfo 
8303.15, melde Summe unverfürzt 
der Hilfsgelellichaft übermwiefen mor: 
| den ijt, die jomit al3 Ertrag des Rit- 
ter3 bis heute insgefammt $1013.15 
erhalten hat. 
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Erflärt fih banferott. 


} 


| 
| 
| 
| 


* 


| .Baldı hat angeblich $106,495.66 
| Verbindlichteiten. 

| Richt weniger als $106,495.66 
ı Schulden zählt Frant O Bald in dem 
Geſuch um ſeine Bankerotterklärung 


Frank 


auf, das heute im Bundesgericht ein— 


gereicht wurde. Balch bezeichnet fich 
als Verleger und gibt ſeine Geſchäfts-⸗ 
| adrefe als 19 ©. La Salle Str. an: 


Er foll billige Zeitfchriften herausges' 
| 


geben haben. Den Wert feiner Beitän- 
| de gtbt er auf $350 an, e3 find angeb- 
‚lich nur unpfändbare Gegenftände per- 
| Nönlichen Eigentums. Die in dem Ge= 
lud enthaltene Gläubigerlifte weiſt 
ungefähr 400 Namen in vielen Teilen 
des Landes auf. Der größte Teil der 
Verbindlichleiten fällt auf Schulden 
für Aftien und Bonds. 
— —— oo —— 


Samuel Friedman vermiht. 


na 


Die Polizei iit erjucht worden, auf 
den 39jährigen Händler 


Ian der 22. Str. und Calumet Abe. 


‚den Betrag einer 
| ziehen, und nicht wieder nach der Fa- 
milienwohnung zuriidgefehrt it. 
| Die Gattin befürchtet, dab er bon 
|Räubern überfallen worden ilt. 


* Als er das Dach der dem Boſton 


wie 


‚Süd State Straße ausbefjerte, verlor 
| ber Dachdeder Thos. Kelly, Nr. 2322 


136 Weft 10. Ave. mwohnhafte Gott-|fpäter folgender Zug mit 45 ameri- | ndiana Ape., das Gleichgetvicht und 


fried Wolf von einem Zuge der North: | fanifhen Flüchtlingen wurde längere | ftürzte ab. 
weiternbahn überfahren und fofort 9— 


tötet. . 


Zeit aufgehalten, traf dann aber 


glüdlih in Verafrus ein. 


Er erlitt einen Schädel» 
| bruh, an dem er wenige Minuten Tpü- 


iter ftarb. | 


Samuel; 
Friedman, Nr. 1849 Haltings Str..i 
zu fahnden, der geitern Abend fort«! 
| ging, un, wie er jeiner Gattin jaate,! 


Rechnung einzu«; 


Smönes Ergebnif. - ET 4 





a... zu bertreiben.” 


228 und 225 W. Washington BStr., 
srwildhen Filth pe. und Fronflin Sir. 
CHICAGO . "» ILLINOIS | 

Telephon: Main 1498, | 


leber NUMmMEr..nonooruonunonenn dt GEM | 


Sonntandoft...uuunesonunse:D GER | 
U, im Boraus nezahit, in ben Ber. | 
ten, bort: 
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Entered as Jecond Class Matter September Mb, 
2889 at ihe Post Office at Chicago Illino!e, under 
tt of March 34. 1879. | 


— 
Die hoffnungsvollen Friedensbes 
dingungen. 
Im deutſchen Reich war bis jetzt 
die Erörterung über Friedensbedin-⸗ 
gungen durch die Preſſe ausgeſchloſ⸗ 
fen. Was erörtert werden konnte 
und auch erörtert wurde, das war 
„bie Erörterung des Rechts auf Erör- | 
terungen.“ Dabei fommt zwar aud | 
eiwas Heraus zum Vorteil des deut⸗ 
ſchen Volkes; denn aus biefer Erör: | 
terungen kann die Regierung den 
Kurs feſtſtellen, in dem ſich die Ge⸗ 
danken der Nation bewegen. 
Die deutſche Regierung will die 
Diskuſſion über die Friedensbedin— 
gungen hinausgeſchoben wiſſen, bis 
„enticheidende Schläge“ gefallen Tind. 
Seht dürften wohl felbit die mit Eng. | 
land Verbündeten nidt mehr im 
Zweifel fein, dab fhon_ eine ganze | 
Anzahl „enticheidender Schläge” ges 
fallen find, und fomweit die deutfche 
Regierung in Betraht kommt, könnte 
mit der „Diskuffion”“ der Trieben: | 
bedingungen begonnen merben, €3 
ziemt jih für den Starken, ben 
Schwachen mwiffen zu laffen, unter | 
melden Bedingungen ihm wmeitere | 
Schläge erjpart werben follen. Da= 
bei wird dem leicht begreiflichen | 
Stolz der Gegner gebührend Red: 
nung getragen, der ihn Hindert, um 
„Btieben zu bitten.“ Deutichland 
wird wohl demnach zuerft feinen Wil: 
len und feine Bedingungen offenbaren 
müffen, wmelche die Grundlage einer | 
Triedensbisfuffion bilden könnten. 
E3 jcheint, daß mächtige Faktoren 
auf die deutiche Regierung eingemirkt | 
haben, ihre Bebinaungen zu Tkizziren 
— Sofern die SKabeldepeichen nicht | 
total aus der Luft gegriffen find. 
Die Einzelheiten mögen nicht genau | 
fein, aber es ift ein Umri$, innerhalb | 
bejjen die Disfuffion geführt werden | 
mag und darf. Der Sieg der Trup- 
pen in Rußland ijt jo umfangreich 
und überwältigend, daß man von ei- 
. nem definitiven Zufammenbrud der | 
militärifchen Kraft Ruflands fpres | 
» hen barf. Um den Reit ver ruffischen | 
Armee zur Untätigfeit zu zminaen, | 
« genügen für die Zukunft einige XAr= | 
meeforp3, die ja ohnehin fehr rafch| 
bom Weiten ber veritärkt merben | 
fönnten, wenn die Rufien „tmieberer= | 
machen“ follten. | 
An der meitlihen Front ift fein) 
weiterer Verfuh gemacht morben, | 
legten Feind bom heimifchen | 
Die legten | 
Berfuche, die Deutfchen aus ihren | 
Stellungen zu treiben, maren für 
Briten und Franzofen gleich koftfpies | 
ig, namentlid an Mannfchaften. | 
Wenn fie aber während der Zeit, mo 
die Armeen im Diten fo vollauf be= 
Thäftigt waren, nicht wagen konnten, 
bie „Boches“ an den Rhein zurüdzus | 
werfen, wann aevenfen fie e3 denn zu 
tun? E3 mag fein, fie rechnen mit| 
der MWahrjcheinlichkeit, daß nunmehr! 
größere Armeen nah Güdrußland | 
und nah dem Balktan geworfen mer: | 
‚. ben und Erfaß nicht fo leicht nach dem 
weſtlichen Kriegsſchauplatz dirigirt 
werden könnte! Es iſt aber ebenſo 
wahrſcheinlich, daß der deutſche Gene⸗ 
ralſtab genau ſo viele Truppen am 
Rhein entlang in Reſerve hält, wie 
notwendig ſind, um die Gallier am 
Vordringen zu verhindern. Vielleicht 
wird es ſogar noch einige für Briten 
Nund Franzoſen vorzeitige Ueber— 
raſchungen in Nordfrankreich geben, 
ehe die dritte oder gar vierte „verſpro— 
chene“ große Offenſive einſetzt. Zei— 
tungsberichte und Kabeldepeſchen tun 
es nicht; es ſcheint, daß der deutſche 
Generalſtab dieſelben nach ihrem wah— 
ren Wert einjchäbt. 
Wenn man das Bramarbafiren ei: 
nes Grey und Vallaints und der Ruf: 
jenminifter wörtlich zu nehmen hätte, 
dann wäre die Ausficht auf Frieden 
allerdings aleih Null. Sie hatten 
‚ ben Krieg jo eingefäbelt und alle Ein: | 
» zelbeiten jo genau erwogen, daß fie 
bon vornherein ihren Völkern die) 
allerbeftimmtefte Verficherung gaben, 
da3 deutjche Reih, Defterreich = Un- 
garn und die Türfei würden zerftüct | 
werben. Sie jtehen nun vor der Welt 
ala elende Flunferer da, Diefe totale 
Niederlage der ehrgeizigen Beitrebun: 
gen ber Alliirten ift nicht die FFolae 
beſonderen Mißgeſchicks, ſondern des 
Wahnſinns, der ſie unfähig machte, 
die Dinge in ihrer Wirklichkeit zu ſe— 
hen. Das wollen ſie vor ihren Vol— 
kern nun nicht eingeſtehen; ſie täuſchen 
ihnen noch Tag für Tag Siege vor. 
Wie können nun dieſe Betrüger 
auf einmal zum Geſtändniß gebracht | 
werden, dab die Not ie zwinge, | 
Srieden zu mahen? Mie wollen fie 
e3 erklären, dat jie jtatt zu fiegen, 
fi erbärmlich haben jchlagen Lafien? 
Darin liegt das größte Hindernif | 
für den baldigen srieden, d. h.: das | 


einzige Sindernii jind gerade die 
PVerjonen, die den Krieg eingefädelt | 
‚und die nun auch) die Niederlagen zu 


* verantworten haben. | 


Um den ?rieden disfutabel zur! 
madjen, iit der Rüctritt diefer Perfo- | 
nen aus ihren amtlichen Stellungen | 
notwendig. Dies it der einzige Weg, 
auf dem fie ji mit Grazie der un- 
angenehmen PBfliht entziehen kön— 
nen, den Bölfern mitzuteilen, da; 
„man fich fo bitter getäuficht hat“ —| 
in bem ?Feind, der jih nicht unter- 
-+friegen lajjen wollte, Wenn nicht 
die jhärfite Zenjur geübt würde, 


\ 
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| Teiten. 


| Meinung jchneller wirken. In Frank 


|Revandheidee mehr Strüppel und Let 


öffentliben Meinung veripürt haben. | 


nen beginnt. 


hereinzulaſſen. 


London und Paris verurſacht. Kitche⸗ 


Welt mit ſolchen Mätzchen doch nicht 
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Glückauf! 
Dem Konvent der Friends of Peace, der morgen und am Montag hier 
tagen wird, Glückauf zu ſeiner Arbeit! 
Möge er ſich nach Maßgabe der Beteiligung, in ſeinem Verlauf und in 


ſeinen Früchten als ein großer Erfolg erweiſen. Er verdient das ſchon Dank 
dem Grundgedanken, von dem er ausgeht. 


eine amerikaniſche Veranſtaltung — gut, echt ame 
und ihren Zielen. 

„Frieden — Frieden für Amerika — und Freiheit der Meere“ — das 
muß jeder amerikaniſche Bürger unterſchreiben, dem das Wohl der Republik 


und des Volkes am Herzen liegt, der ſeinem Lande die Treue hält; das 


rikaniſch in ihrem Weſen 


a 


vents anzufdhliegen, mitzuwirken und ihr Möglichites zu tun, 
den jchönften Erfolg zu fichern. 

Viele unterliegen dies, viele weigerten fich deifen. Weil der Grund- 
gedanfe des Konvents fo echt und rein amerikanisch ift, hatte man achofit, 
in eriter Reihe diejenigen Mitbürger, die gewohnt find, fich als die beiten 
oder allein edjten Amerikaner zu betradhten, unter den Vefüirwortern und 
Förderern des Kongreſſes zu fehen, bezw. fie als eifrige Mitarbeiter für 
den Erfolg zu gewinnen. Diefe Erwartung wurde bis zu gewiifem Grade 
enttäufcht. ES fanden fich wohl viele der fonenannten „Echten“, die fich für 


dem Rlonvent 


| den Gedanken begeijterten und mit Serz und Sand dabei find in dem guten 


Werf; aber mehr, die zwar auch für Friede umd Freiheit, der Freiheit der 
Meere find, verficherten, dat fie die Pläne und Ziele des Konvent? durchaus 
billigen und „im Geift“ dabei fein würden, mweinerten fich, mitzutum und 
mitzuwirfen, weil der Konvent doch in eriter Reihe von Amerikanern deut- 


Ih folde Amerikaner daran teilnehmen, bezw. ihn beidhiden würden 
weil jie nicht in den Ruf oder Verdacht prodeutich zu fein, fommen wollten. 


ı Es fanden jich andere, e3 fanden fi) befonders angloamerifaniiche Zeitun- 


gen, die auf eben jene Gründe hin — weil die Delegaten vorzugsweiie Ame- 
rifaner deutjhen Ylutes umd prodeuticher Gejinmung fein würden — e8 


iwagten, den Konvent zu bejpötteln und zu verdächtigen, zu jagen oder 


deutlich und Zlobig anzudeuten, der Konvent fei eine deutihe Mache, die 
KRoiten der Veranftaltung würden von National-Deutihen — ja von der 
deutjhen Regierung gededt! 

E3 ilt beflagenswert, veripricht nicht3 Gutes für die Nebublif, dah die 
Angit, bier oder da anzujtohen, die Angit vor dem Pöbelgeichrei, ichon fo 
viel Macht über fonit aute, intelligente und Tlarjehende Amerikaner ge 
wann, fie ibre ehrlichen Ansichten verleugnen oder fih an offener Bekennt 
niß hindern zu lajjen. E3 iit traurig, beobadıten zu müflen, dai in gewilien 
angloamerifaniichen Kreiien und in einem Teil der amerifaniihen Breiie, 


die Gebäfligfeit gegen alles, was prodeutich iit oder als prodeutich binge 
| jtellt werden fann, bezw, ihre Vorliebe für die Yeinde des deutichen Volkes 
und Wejens, jo jtarf werden fonnte, fie gegen die beiten amerifanijchen | 
Intereſſen blind und taub zu madıen, ihre ganz gewöhnlichen Prlichten 


vergelien zu lalien und zu ganz unamerifaniicher Stellungnahme zu ber- 


Das Alles fann aber natürlich fein Grund jein, die im Herzen gu— 


‚ten und jtarfen Amerifaner in ihrer Weberzeugung wanfend und ihrem 


Streben !äflig zu maden; es fan fie im Gegenteil nur beitärfen. Und jo 
weit im Bejonderen die Amerifaner deutihen Bluts in Betradht Fommen, 
fann es nur die Wirfung haben, jie jagen zu lafien, „mun gerade, nun 
erjt recht!“ 

Die Leifetreter und Nörgler, hämiihen PVerdähtiger und offenen 
syeinde des Konvents zeigen durd ihr Verhalten nur, dai fie nicht den 
Mut haben, ihre gut amerifaniihe Gefinnung offen zu befennen und zu 
betätigen, bezw. dab fie im Herzen und Weien un amerifaniih und der 
Bezeihnung Amerifaner nicht wert find. Der Deutichamerifaner, der für 
jene Berdähtiqungen und Gehälfigfeiten nur ein „nun erjt recht” hat, zeigt 


* ” 


Imit ben Geeratten, 


| 


| ber 
— FR — .. x al 
Ceiit Leitjaß ift, „Friede und Freiheit der Meere” und er ift gedahıt als | mer 


teures Geld wieder angehängt hat, fich | 


| 
| 


jung 
ner Allgemeinen Glektrizitätäwerte de- 


—* 
— 
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— Biicaps, Bamfag, den 4. Beptember 1915. 


Kultur der weißen Raffe zu reiten: 
dad alles ift no ganz ungewiß. 
Aber e3 fteht zu befürchten, daß e8 
Ehurill mit den deuten Land» 
tatten nicht anders ergehen wird mie 
daß der geniale 
Eaborna feinen Laubfrofch nicht frei- 
willig hergibt, daß auch das Maifen- 
hängen ruffiier Juden den Drud 

Hindenburg’fhen Zange 
flih beeinfluffen, und Japan, 
nachdem es feine bei Mufden und in 
Port Arthur von- den Ruffen erober- 
ten Gejhüße den alten Befitern für 


1 


| mit feinem Raube begnügen und 
ſchmunzelnd zuſehen wird, wie Eu— 


ſollte jeden guten Amerikaner bewegen, ſich den Veranſtaltern des Kon- ropa ſich zerfleiſcht. 


Schlimmer wäre es freilich, wenn 
die Ueberraſchung darin 
ſollte, daß die Allürten künftig beſſer 
mit einander harmoniren oder gar 
nad einem einheitlichen Plane zu han 
deln beichloffen haben follten. Denn 
biöher verrieten mweber bie planlofen 
Angriffe auf die Dardanellen, denen 
Rußland bloß von ferne zufchaut und 
| Italien nur widermwillig und geziwuns 
gen nähertritt, noch die zufammen= 
banglofen „Dffenfiven“ auf dem weſt— 
lihen und öftlihden SKriegsihauplahe 
eine jfolde Harmonie. Das Konzert 
wird zwar immer lauter, die Dis 
barmonien klingen dafür aber um fo 
\fchriller in die Ohren. Jeder der Al- 


| 
I 


| 


| ichen Blutes oder prodeutjher Gefinnumg angeregt worden fei und vornehm. | rten fhilt auf die anderen: Cng- 


—| 


land bat fich nicht genug angeftrengt 
\und läßt die Bundesgenojjen für ich 
bluten, Frankreichs Machtentfaltung 
it Hinter den Erwartungen feiner 


Yreunde zurüdgeblieben, talien ift 


zu lau und Rußland wirft man jchon | 


zum alten Eifen: die Zitrone iſt aus— 
gequetfiht. Wenn wirklich Harmonie 
in diefe Miktöne gebracht werben 
\follte, dann wäre eö an ber Zeit für 
|Deutihland, fi vorzufehen. Aber 
\diefe Gefahr ift ausaefchloffen. Das 
Gefüge ded3 Vierverbandes kniſtert 
Ihon in allen Eden, Das Laus ift 
baufällig, weil der enalifche Zimmer: 
mann fich bei der Konftruttion feiner 
Pläne mehrfach verrechnet bat. Die 
|fräftigen Artichläge der Deutfchen 
und ihrer YQundesgenoffen haben das 
ı Gefüge bereits ſtark erichüttert, noch 
jein paar Hiebe mehr und der prächtige 
Bau Eduards des Siebenten ſtürzt 
‚unter ihrer Wucht zufammen. Wie 
ſtets in dieſem Kriege, jo wird 
| diesmal wieder der Bund der Zentral: 
mächte die Welt in Erftaunen ver: 
fegen und nicht der Vierverband, 


I 
I 
I 


Deutichlands Lane glänzend. 
London, 4. Sept. (1:20 früh.) 
Wie aus Amfterdam berichtet wird, 
hielt bei einer außerordentlichen Sit: 
ber Direftorenbehörde der Berlin- 


ten Generaldireftor Dr. Rathenau 
eine Anjprache, in der er Deutfchlands 





dadurd) wieder, daß er ein echter und guter Amerifaner it und furdhtlos 
und frei tut, was er für recht hält und als feine Pflicht eradtet. Wenn 
unter den Umständen der Konvent jeiner Zufammenjegung nad) borzug®- 
weile deutjc - amerifaniih wird — What of it? E38 erhöht nur das 
Verdienit des deutihen Blutes um Amerifa, erhöht nur feinen Ruhm. — 

Der Konvent hat ernite Arbeit vor fih. Die Fragen, über die er zu) 
beichliegen bat, find von größter Bedeutung und Auberiter Wichtigkeit für) 
da3 Land. Die Augen des ganzen Volkes werden in den nädjiten Tagen | 
auf Chicago, dem Konventsort, gerichtet fein, und was immer der Konvent 


tut, wird jchärfiter Kritik unterworfen werden. An dem guten Willen des | jhöpfliche 


Konvents Yähzt fih nicht zweifeln. Möge es ibm auch nicht mangeln an der | 
Nuhe und Meberlegung, der Mähigung, der Erfenntnig umd der Weisheit, 
die nötig fein werden, ihn vor Fehlern zu bewahren und die guten Früchte, | 
den ſchönen Erfolg zu bringen, die der qute Wille und das patriotifche | 
Streben verdienen! — — — 


— — — — —— — — — —— — —ñ— — —— — — — 


— —— —— — — — — —— — — — — — 
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Engländer haben ein volles Jahr 
Zeit gehabt, der Welt zu zeigen, was! 
fie leiiten können; aber da3 tlägliche 
Reſultat ihrer Bemühungen rechtfer-⸗ 
tigt keine der hochtrabenden Antündi—⸗ 
gungen, die im erſten halben Jahre 
des Feldzuges abwechſelnd alle Wo— 
chen von London oder Paris aus der 
haunenden Welt in die Obren aellten. 
Die Handvoll Deutfcher, die ihnen 
im nördlichen Frantreih gegenüber: 
ftebt, hält das ganze Heer ber 
„Stande Nation“ und die gefammte 
Kith-Urmee in Shah und läßt fie 
von |faum bin und wieber einmal zu Atem 
fommen. Die Deutfchen baben «3 
fih in der Schübengräben gan; ae- 
|mütlich eingerihtet und ihretwegen 
könnten ihnen auch noch ein ve Millio- 
nen Weinde mehr gegenüberliegen. 
Sie würden ebenfowenig auszurichten 


wühten die Völfer, wie c$ mit den | 
„liegenden Seeren“ jtünde; dann) 
würde der Drud der öffentlichen 


reich gibt es heute dank der unfeligen 


chen, al3 es in Elſaß-Lothringen je 

mals Franzojenfreunde gegeben bat. | 
Und in England weiß erit recht niec- | 
mand, wofür man eigentlid „die| 
Plüte der Briten“ opfert. Wenn) 
man e8 wühte, dann würden die Di-| 
plomaten jehon lange den Drud der! 


Wenn nun die Disfuflion 
Sriedensbedingungen von außen an 
geregt wird, fo iit das als ficheres 
Zeichen zu betradhten, da man in 
Zondon und Paris die Feniter zu öff 
Man findet die „Stid- 
luft“ jo dicht, dal es nötig wird — M i 
vorfichtig allerdings —„friiche Luft“ |vermögen wie biäber. Dauert der) 
Den Umihwung bat | Stellungstampf noch lange, fo würden 
'fih die Deutfchen in ihren Gräben 
jebenfall3 mit no aröherem Komfort 
umgeben. WBielleiht richten fie noch 
einen regelrechten Strafenbabndienit in 
ihnen ein und legen Wafferleitungs- 
und Gagröhren. Eleftrifches Licht hat | 
man beute fchon in vielen Schüken: | 
gräben inſtallirt. Inzwiſcht bauen 
ſie ihre Stellungen, die jetzt ſchon 
tatfählich uneinnehmbar fi1*. immer 
meiter aus, fobaß fie fie vielleicht mit 
einem noch geringeren Aufgebot en 
Truppen halten fönnen, die dann in 
aller Gemütörube auf die „arohe Ue— 
berrafhung“ warten können, die ihnen 
diefer Tage von feindlicher Seite in 
Ausficht geftellt wurde und bie fran- 
zöfifchen und englifchen Quellen zu- 
folge einen großen Umfchtwung in der 
Kriegführung bes VBierverbandes her- 
ıbeiführen fo, 

Man darf gefpannt fein, morin | 
‚diefe Ueberrafchung beitehen wird. Ob 
Winften Churbill den Oberbefehl | 
übernehmen oder General Cadorna 
trächtlich hängen, und wenn fie fich feinen Laubfrofch entlaffen oder der 
au noh zu Ermutigungd- und lange Nikolaus noch mehr Auden auf- 
Zrofidepefhen an den langen Niko> hängen laffen wird, oder ob nad den 
laus aufgerafft haben, jo läßt jich die | Griechen nun auch noch die ftandina- 
‚bifhen Neutralen von den NRächern 
mebr länger hinter da3 Licht fühs | Belgiens vergewaltigt werden follen, | 
zen. Die Welt glaubt ihren Worten |oder ob am Ende die ftolgen Briten | 
nicht mehr, weil fie es an den Taten, |Yndien den Japanern 
die ihren vielen Reben folgen follten, |wollen, um fie auf den europäifchen 
baben fehlen lafjen. Branzojen und | Kriegsfcpauplag zu Ioden und fo. bie 


unitreitig der Papit herbeigeführt. 
indem die beutfche Regierung ihre 
ssriedensbedingungen befannt gege 
ben bat, iit eine Grundlage für die 
Diskuilion geihaffen. Die legten 7 
Tage bradten eine auffallende Wen 
dung zum Befleren. Es wird „De 
mentis“ von allen Seiten regnen. 
Das iit immer fo; aber mı.ın fann jid) 
ziemlich feit darauf verlaiien, dab; 
das, was heute nody ganz jchroff ab- 
geleugnet wird, morgen oder über— 
morgen zur vollendeten Tatſache 
werden wird. 


Die große ‚„„Ucherrafhuung‘‘ 


Der völlige Zufammenbruh ber! 
ruffiihen Dffenfive und Defenfive 
unter den muchtigen SKeulenfchlägen 
eined Hindenburg, eins Madenjen 
und ihrer waderen Waffengefährten 
bat eine recht maue Stimmung in 


ner und Xoffre lafjen die Köpfe be- 


induftrielle und mirtjchaftliche Lage 
als glänzend bezeichnete. Dr. Rathenau 
fol unter anderem gejagt haben: 

„Unjere Bejorgniife bezüglich der 
Rohmaterialvorräte hat der Wind ver- 
weht. 
uns gegenſtandslos geworden. 
Gegenteil. England, das uns wirt— 
ſchaftlich zu vernichten hoffte, leidet 
jetzt am ſchwerſten unter dieſer Blocka— 
de, während wir, die Blockirten, uner— 
Mengen Kriegsmaterials 
herzuſtellen vermögen. Wir ſehen, wie 
England im Schweiße ſeines Ange— 
ſichts arbeitet, um die Mittel zur Be— 
gleichung der Kriegsrechnungen im Be— 
trage von Tauſenden von Millionen 
aufzubringen, während wir, 
uns auf unſere heimiſche Produktion 
verlaſſen müſſen, jeder Verlegenheit 
entgingen. Und wir hegen nochmals 
die Hoffnung, daß der glänzende Er— 
folg der nächſten Kriegsanleihe auch 
im Ausland unſere Unabhängigkeit 
beſtätigen wird.“ 

Sieg iſt ſicher. 

Berlin, 2. Sept. (leber London, 
4. Sept., 1:05 früh.) In einem Ar: 
tifel über die Revifion des Tauxhboot- 
frieges jchreibt die „Frankfurter Zei: 
tung”: 

„Kine friedliche Löfung der Frage 
muß vor allem deöhalb mit Genug: 
tuung begrüßt werben, weil fie eine 
Enttäufhung für die Hoffnungen der 
Feinde Deutichlands bildet. Aber aud 
aus vielen anderen Gründen, wie bei- 
jpielömweife im ntereffe der Deutlich: 
amerifaner, ift ein Kompromiß wün 
ſchenswert. 

„Ein Einverſtändniß, das natürlich 


deutſche Lebensintereſſen nicht ſchädi— 


gen darf, wird der Regierung erleich— 
tert durch die glänzenden Erfolge der 
deutſchen Waffen. Es ſteh‘ feſt, daß 
Deutſchland der Siegeslorbeer nicht 
mehr entwunden werden kann.“ 
Soldatenfamilien veriorat. 
Berlin, 3. Sept. Die Berliner 
Stadtverwaltung hat für Unterſtützung 
der Familien der im Felde Stehenden 
im erſten Kriegsjahre die enorme 
Summe von rund 45 Millionen Mark 
ausgegeben. 
Generalgonwerneur ernannt. 
London, 3. Sept. Der Amſterdamer 
Korreſpondent der Reuteragentur be— 
richtet, daß nach einer Wiener Depeſche 
Baron von Diller zum Generalgouver⸗ 
neur des unter öſterreichiſch-ungari— 
ſcher Verwaltung ſtehenden Teils 
Ruſſiſch-Polens ernannt wurde. 
Der vielumworbene Bulgar. 
Sofia, 1. Sept. (Ueber London, 
3. Sept.) Im Auswärtigen Amt 
wurde heute Nachmittag dem Vertreter 
der Aſſoziirten Preſſe zur Veröffent— 
lichung eine Erklärung übergeben, in 
der es unter anderem heißt: 


„Lie bulgariſche Regierung iſt zur⸗ 


zeit mit dem Entwur” einer Antwort 


an die ſerbiſche Regierung beſchäftigt, 


trotzdem amilich von der ſerbiſchen 


Regierung noch nichts vorliegt. Eine 
überlaffen | Anbeutung gab uns aber fürzlich ber | 


BVierverband,, 
„sn ber Zwifchenzeit merben Lie 


5 
au} 


nicht | 


beſtehen 


auch 


Kleine Kriegsnachrichten | 


Die britifche Blockade ift für | 
Im | 


die mir! 


Fe 


kennen νννννναν 
: Verſonalnachrichten. 


—ö———— 

— Im Alter von 83 Jahren iſt im 
Hauſe feiner Tochter, 2135 Sunnyſide 
Ave., Hubert Gromme3 geitorben, ber 
Gründer der befannten Firma Grommes 
& Ullrich, deffen Bruder ihr jebiges Ober- 
haupt ift und deffen Schivager der bereits 
veritorbene Michael Allrich war. Ser 


Verhandlungen mit der türkifchen Re- 
gung fortgefeßt. Die Ausfichten 
‚auf eine rajhe und zufriebenftellende 
‚Erledigung find günftig, trogdem die 
‚türkifche Regierung biäLer zur Abgabe 
bon Entfcheidungen, die fich auf bie 
‚Hauptpuntte beziehen, ziemlich viel 
Zeit brauchte. 
| „Die x — iſt nicht 
geneigt, au enteuer auszugehen. —— 
Gegenteilige Berichte, bie angeblich | Beufieier alter Sinfiehler ve eee 
aus bulgarifhen Quellen tommen, | fpielte in den 60'er Kahren hier eine bes 
werben mwahrfiheinlih von politifchen | deutende Rolle. Ceme Gattin Louiſe, 
Gegnern der Regierung in die Welt Sein ne er et 
gefegt. Die bulgarifhe Regierung | nen, “es. beirauern ein "Sinfceiden” die 
läft fich wie bisher nur von den fol= | Töchter Frau Olma Kennedn, Zouiie Ray, 
genden Faktoren leiten: Emma Betcher und Frl. Amelia Grom- 

„Von dem Wideriillen der ul | ee ih Tender ae a 
riſchen Bevölkerung, an einem Krieg | nach — at PIERRE 
teilzunehmen, deijen Ausgang über: | 
haupt fraglich ift. 

„Von der Nichtanerfennung 
Bukarefter Friedensvertrages, 

„Von der abjoluten Notwendigkeit, 
das bulgarifche Volt davon zu über- 
zeugen, daß die erjtrebten Ziele nur) 
in einer Weile erreicht werden follen, | 
die einen jpäteren Verrat unmöglich | 

Hier ift die Nach» 


macht.” 
‚Athen, 3. Sept. Hier ift bie N | F. F. Matenaers. 
richt eingetroffen. daß ſich die ſerbiſche gi, Jeder ſolle dieſe nef durgdachte 
Regierung im Prinzip mit den Vor= | profcüre eſen und zur Wermwirklichung 
ihlägen des Vierperbandes bezüglich | des überaus praltiichen Gedantens beis 
der bulgariſchen Forderungen einver⸗ fragen. 323 Eeiten. Preis 10e. Für 
ſtanden erklärt hat, jedoch mit dem — 100 Gxemplare für 
Vorbehalt, daß die jerbiih-griehifche | " Du Heziehen durch den Buchhandel for 
Grenze an einigen Puntten intakt | wie vom Verlag 
bleibt. oc KROCH & CO. 
Die ariehifche Kammer wird ich Zeutiche Buchhandlung 
morgen biö zum 14. Dftober vertagen. 59 und 61 Ost Monroe Str. 
(aivifhen Webafh und Michigan Avenue) 
CHITZAGO 


Zur Gründung 


— — — wirte 
fhaftlidhen Vereinigung. 


!Ein Weckruf! 


An das Deutſchtum in Amerika und alle 
lodalen Amerilaner von 


- 


des 


tiner 


Schwab liefert Tar uote, 

New Horl, 3. Sept. Der „New 
Dort Herald“ meldet, daß zehn in den | 
Vereinigten Staaten gebaute Tauch-⸗ 
boote in den legten Monaten den Ut- 
lantifhen Ozean gefreuzt haben und | 
jet von ben Engländern und ihren | 
BVerbündeien gegen die Türken und | 
gegen die Deutichen verwandt werden. 
Die einzelnen Teile der Tauchboote | 
wurden von Charles M. Schwab in 
den Stahlwerten in Bethlehem herge- 
fteilt und in Montreal von der Beth- 
lebem Steel Co. zufammen mit ber 
Electric Boat Eo., einer anderen ame- 
ritanifchen Korporation, zufammenge- 
ſetzt. Sie waren angeblich in fünf 
Monaten fertig. 

Krupps zeichnen Kriensanleihe. 

Zondon, 3. Sept. Nach einer Am= 
\fterdamer Meldung an die Central 
‚News hat die Familie Krupp 40,000,- 
1000 Mark für die neue Kriegsanleihe 
gezeichnet, 

England pumpt angeblid). 

| New York, 3. Sept. Alle Anzeichen 
|deuten darauf Hin, daß an dem Ge: 
\rücht, Großbritannien habe zeitweilig 
"fünfzig bis hundert Millionen geborgt, 
um dem an dergaloppirendenSchwind- 
fucht leivenden Kurs des Gterlings- 
Imechjels aufzuhelfen, etwas Wahres 
'ift. Nah fonfervativen Schägungen 
braucht Großbritannien einen Kredit 
von 500 Millionen, um feinen notiwen- 
\digften Verpflichtungen nachzutommen, 
| Man rechnet darauf, daß e3 verjuchen 
wird, bier eine derartige Anleihe un- 
|terzubringen, 

Muttermal ermöglicht Jpdentis 

ſizirung. 
(Gelieſert von der 9— 

San Franzisko, 4. Sept. Mittels 
eines verkrüppelten Fußes und eines 
Muttermals wies heute Frau G. E. 
Koſtadt nach, daß ſie Annie Mooney 
iſt, die vor 31 Jahren ihren Eltern 
hier entführt, mehrere Jahre lang von 
Chineſen gefangen gehalten und — 
ſchließlich von der Polizei in einem 
Koffer, in dem ſie verſteckt worden 
war, gefunden worden war. 


Die Seele deines Kindes 


Ein nettes, vorzüglich geſchriebenes Erziehungs— 
buch von Heinrich Lhoßty, 210 75 
Be een sn FE 

Dentihes Grzichnngsbuh. Gin Ratacder für 
Eltern und GErzicher, von Tr. Otto Doris 


blätb, 252 Eeiten; elegant si 70 


gebunden.. . . . .. 


A. KROCH & CO. 


Amerikas größte Dentihe Buchhandlung, 


69 und 61 OST MONROE STR, 
(wilden Wabafb und :Vtihiean be.) 





Todesanzeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und umjer lieber 
Sater, Schwiegervater, Großvater und Bruder 
William Hammeritroch 
am 2, Eept. im Alter don 61 Iabren und 6 Mo: 
naten geitorben ift. Betitunde Eonntag, 5. Sept., 
2 Uhr Nadm,, im ITrauerhaufe, 1255 Elmdale 
Aben pridat für Familie und Berwandte; Lei— 
chenfeier 3 Uhr Nachm. in der Roſehill-Kapelle. 
Mit Autos. Um ſtille Teilnahme bitten: 
Minnie Hammerſtroem, geb. 
Gattin. 
George und Hulda, Stinder. 
Zulia Hammeritrvem md 
Beit, Schwiegeriinder, 
Thilo, Jacob md Bernice 
Entellinder, 
2onis 6. Hammeritroem, Yrau Lizzie 
Scherer und Frau Henry Richter, 
Geſchwiſter. fria 


Thilo, 


Jacob 
Beſt, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter und Großmutter 


Franciska Roemiſch 


im Alter von 54 Jahren ſelig im Herrn ent— 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt von 
Zubers Leichenlapelle, Ms Lincoln Ave., am 
Dienstag, 7. Ceptember 1915, um 9 Uhr Vorm., 
nah der St. Michacls-sftirde, don da nah dem 
St. Bonifazius-Gottedader, Um ftille Teilnahme 
bitten die betrübten Hinterbliebenen: 

Anna Roberts, Lillian ınd Frances, 

Töchter. 

Johann md Edward, Söhne. 

Fohn Nobert3, Schwicgeriohn, 

Frances Roemiſch, Schwiegertochter. 


Todesanzeige. 

Chicago Frauen-Verein. 
Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 

Minnie Janke 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
zonntag, den 5., September. Nachmittags 2 
Uhr, vom Trauerhauſe, 4870 North Baulina 
<tr., mit Mutos nad dem Graceland Friedhof. 
Die Beamten verfammeln fih_um 1 Uhr in der 
Halle, um der beritorbenen CSchweiter die legte 
Ehre zu erweifen. 
Emilie Wolf, Präfidentin, 
Dorothea Clauß, Selretärin. 


— 
Den 


„Milozi’rten Breffe 


Todesanzeise, 
Welcome Frauen-Berein. 


Den Beamten umd Mitgliedern zur Nachricht, 
Schweſter 


Nachdem 
die Polizei ſie den Chineſen abgenom⸗ 
men hatte, hatte eine portugieſiſche Fa— 
milie ſie an Kindesſtatt angenommen. 
Ihre Pflegemuiter ſtarb, als ſie vier— 
zehn Jahre alt war. Ihr Vater James 

Mooney und andere hatten bei ihrem 
Verſchwinden Belohnungen im —* 

| trage von $2000 ausgeſetzt. Er iſt g⸗. — 
Sr & d audgefeh L. It ges Tudesanzeige. 
ftorden, aber mehrere Brüder umd| uns nn * 
pm r . 1. , ‚Prenmden ıumd PBelammten die traurige 

Schweſtern werben die Totgeglaubte | riöt, daß unfer lieber Water 

willtommen heißen. Frau Kojtadt be- RR — — Buxus 
33t — — Gafte der verſt, Louiſe rommes, geb. Klein— 

muhte ſich lange, ihre Familienange— ofen), im Alter don 83 Fahren heftorben. ift. 

hörigen zu finden, Eine Zeitungs: | Te Beerdiaung findet ftatt am Sonntag, 2 Ubr 
o ( * * X⁊ « 

anzeige erregte 


Nacım., bon der Wobnuma feiner Tochter, 2135 
ihres Schtwager2. 


Syundhmord verhindert, 


Seliciert von der 


daß 

Minnie Janke 
geſtorben iſt. Die 
Sonntag, den 5. September, um 2 Uhr Nach— 
mittags, von der Wohnung ihrer Tochter Alma 
Lynch, 4870 N. Paulina Str. aus ſtatt. Die 
betreffenden Beamten ſind erſucht, um 1 Uhr 
in der Bereinshalle zu erſcheinen, um der ver— 
ſtorbenen Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen. 
Karoline Mielke, Präſidentin. 
Elizabeth Wigger, Selretärin. 


Nach⸗ 


Die trauernden Hinterbliebenen: 


Grommes, John B. Grommes und 
Emma Betcher, Kinder. 
Ein Todesanzeige. 
Groſwerein des Arbeiter⸗-Unterſtützungsvereins— 
Orden, A. U. B. O 
Den werten Mitgliedern zur Nachricht, 


„Aſſoziirten Preſſe“.) — — 
Dresden, Tenneſſee, 4. Sept. 
Vollshaufen überwältigte heute in der 
Nähe von hier den Sheriff La Fon, = ‚Merten Mitaliedern 4 
J — ar unſer läangjähriger Groß-Schapmeiſter 
Iperrie ıhn in eine elle und zerrte den Eulen; Sinnen 
Neger Mallie Wilſon aus einer an- am Donnerstag, 8 Uhr Morgens, geftorben * 
NZ Mor Chi ; Die PVeerdiaung findet itatt am Conntag Nad- 
deren heraus. Der Schwarze wurde mittaa um 2 Uhr dom Trauerhaufe, 1255 Elm— 
beiehuldigt, das Schlafzimmer von Ave., nah Nofehill. 
ur Rh: $ Auntel, Groß-Rräfident. 
Frau White betreten zu haben, und — —— 
nachdem ihm ſchon die Schlinge um — — 
den Hals gelegt worden war, ſollte der 
Gatte der Frau den Gtrid anziehen. | Fern Goes 
er meigerte ſich deſſen jedoch, worauf im 87. Lebensjahre. Die Beerdigung rn 
Ih, . nah Usfr : 21. itatt am Sonntag, den 5. Zept., Nam. 2 Uhr, 
der Neger nad bem Gefängniß zu⸗ vom Zrauerbanfe. 1444 Cullom Ave., mit Autos 
rüdgebracht und der Sheriff wieder be- | na dem Graceland-sriedbof. 
freit wurde. | zutn. Das, Weswar 
| 
| 
| 


dab 


Dale 


Todesanzeige. 
September unſere liebe Mutter 


Senr 
Söhne 2 
2outia Nuclien, 


n, Albert 
J 


Barbara Weber und 
Töchter. 
Milwaulee Zeitungen wollen 


und Emil Gock, 
Die Lage in Saitt, 
(Beliefert bon ber 


gefl. Iopiren, 


friafo 


„Alfoziirten Breffe“.) | 
| Bort an Prince, 4. September. Der 
WUbmiral Caperton, Befehlshaber der: 
amerilanifhen Streitfräfte in Haiti 
zu Waller und zu Lande, hat heute in 
Port an Prince und anderen Orten! 
das Kriegsrecht erklärt. Die Bevölke— 
rung verhält ſich ruhig. 
un Gas eritiidt. 

| (Geliefert bon der „Alfoziirten Preffe”.) 

_ Dabenport, Ga., 4. Sept. Charles 
Grünmeper,-. ein befannter hiefiger —— — 
Grundeigentumshändler, wurde Deuter tee von hte aa 
in ber Frute Setäubt in ſeinen gm. Zank: de Moda Ar 
mer aufgefunden, das mit Gas gefüllt, 


Tochter, ISTON, Paulina Etr., mit Automobilen 
mar. Er ftarb eine halbe Stunde] nah Graceland. 
Ipater, 


Eine Hundertichenjährige. Billis 


(Geliciert bon der „Alfosiirten Preffe”.) tm Se Te SPRN rl 
New York, 4. Eeptember. Frau! 


Jeanette Schwarb, eine nicht ganz drei Berliner Tageblatt 
Fuß große Ziwergin ift im Brooklyn naar Tre * 81.00 
Altenheim im Alter von 107 Jahren nba 

aus dem Leben gefhieven. Sie wurbe Koelling & Klappe 2 


in Stuttgart, Deutfjland geboren. — —2 


Todesanzeige. 
Belannten die traurige Nach— 
Suian Roth, geb. Megen, 
Gattin des beritorbennen Zeler Rotb, 
Die Peerdigung findet ftatt am 
| Eonutag. den 5. Sept. 4:30 Borm., dom Traser- 
bauie 7704 Morgan Etr., nad der_ Leo: 
stirhe don da mit Autos nad dem Ct. Boni 
zins-Gotlesader. Um ftille Teilnahme bitten: 
Mamic Roth und rau Katherine 
Enaleiton, Töchter, 
Michaei Roth und Roſie Teßler, 
Enlellinder. fria 


aelicbte 
entſchlafen iſt 


zu 


Reerdigung findet ftatt am | 


die Aufmerfjamteit Zunnbfide Ade., aus mit Mutos nah Graccland. | 


Alma Kennedy, Loniſe Rat, Amelin 


Tobednnzeige, 


: Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte > 
unfer guter Vater ‘ 
Mar Geifter 

am 2. September 1915, im Alter bon 66 
Jahren geitorben ift, Die Beerdiaung 
findet ftatt am Sonntag, den 5. Septent: 
ber, von U. Kichers Stapelle, 1623 No, 
Halited Etr., Nahmittags 1:30 Uhr, 
mit Automobilen nah dem Montrofe 
— Die trauernden Hinterblie 
enen: 

Yofephine Geifter, ach, Wanta, 

Gattin, nebjt Kindern. 


Todedanzeige, 


‚Freunden und Belannten die traurige Nadhe 
richt, dab unfere liebe Tochter und Echwelter 
Sojephine Grusius 
am Donnerstag, den 2. Eept., init Alter don 18 
yahren und 8 Wonaten janft im Heren entichlas 
fen ift, zie Beerdigung findet ftatt am Zone 
tag, den 5. <eptember, um 2 Uhr Vadın., 
bom Zrauerbaufe, 1358 Barıy Ave, nad de 
St. Aldbonfussstiche, don, da mit Autos nad 
dem St. Zofepbs-Gottesader. Um jtille Zeib 
nahme bitten Die tranernden Hinterbliebenen 
Michael und Katherine Grugius, 
geb, ill, Eltern. 
Frau Varbera Rendert, Jojeph md 
‚Hubert Grugins, Geichwifter. 
William Nendert, Schwager; nebit 
Verwandten, frfe 
Todesanzeige. 
Arbeiter-Unieritüsungsverein, 4. U, B, D. 
Sektion U, 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nacriht, day Bruder 
William Hammerſtroem 
geftorben it. Die Beerdigung findet ftatt am 
zonntag, den 5. Schtember, 2 Uhr Nadın., vom 
Zrauerhauje, 1255 Eimdale Ave., mit Automos 
bilen nad Rofehill. Die Beamten jind eriucht, 
pumit 1 Uhr in der Beinshalle, 1500 Sedgwid 
Str,, zu erigeinen, 
Zehn Fink, Präfident. 
Henry Thorjen, Setretär, 


I 
I 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
icht, daß mein lieber Sohn und unſer guter 


Bruder 
Charles MeDermott 

(Sohn des verſt. Franl MeDermott u. Bruder 
des verſt. Jas. MeDermott) geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Montag, ven 6.Zev,s 
9:30 Vorm., vom Trauerhauſe, 1552 Weſt Gar—⸗ 
field Boulebard, aus nach der St. Baſils Kirche, 
von da mit Automobilen nach dem Mt. Olive 
Gottesacker. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Bridget MeDermott, Mutter. 

Frant (Alderman), Joſeph, Mary, 

John Martin, Geſchwiſter. 


— 


| 


fafon 


Todesanzeige 


‚Freunden ımd Belannten die traurige Nadi« 
richt, da mein geliebter Gatte, Cohn und Brus 


der 
Yohn U. Englert 
am Samstag, den 4, September, 4:20, im Al⸗ 
ter don 45 \abren ımd 6 Monaten jelig im 
Herrn entihlajen ift. Die traucernden Hinter— 
bliebenen: 
Bertha Euglert, Gattin. 
Iherefa Englert, Mutter. al 
Garl, Rev. Iojeph md George, Brüder, 
Sojephine Englert und Emma Lang, 
Schweſtern. 
Beerdigungsanzeige ſpäter. 


Todesanzeige. 
Liedertafel Vorwärts. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
unſer Mitglied 
Wuin. Hammerſtroem 
geſtorben iſt. Die Leichenfeier findet am Sonn— 
tag. den 5. September, 3 Uhr Nachm., in der 
Käpelle guf dem Roſebill-Friedhof ſtatt. Die 
Sänger ſind erſucht, ſich daſelbſt pünlttlich ein— 
zufinden. EN 
Garl Kellermann, Präfident, 
Garl Roule, Selretär. 
— 
Todesanseige. 


Freunden ımd Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer guter 
Vater und Bruder a 

Lawrence Gibiich 

im Alter bon 48 Nahren 1 Monat und 6 Tagen 
plöglih in jeiner Wohnung, 2986 No.Ridgeway 
Ave., plöglidh gejtorben ift. Die trauernden Hin» 
terbliebenen: 

Margaret Gibiih, Gattin, 

Wilftam nd George, Söhne, 

Benzel und George Gibiid, Brüder, 

Beerdigunganzeige fpäter. 


Zodesanzeige, 


Sreunden und Belannten die traurige Nach» 

richt, das mein lieber Gatte 
Jacob Bontius 
im Alter von 68 Jahren, 10 Monaten und 21 
Tagen janit entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Eonntag, den 5. Eept., 12:30 
Kahım., vom Trauerhaufe, 1513 Sedgwid Zir., 
mit stutfhen nah SKonlordia, Um ftille Teils 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Fran Florentine Pontius, Gattin, 

| dofa nebit Verwandten und Belannten, 


| Dankſagung. 
Hiermit ſprechen wir allen unſeren Verwand— 
| ten, Seeunden und Belannten umnferen ‚herzlichen 
| Dant aus für die Shönen Blumenjpenden md 
| ftille Teilnahme bei dem Begräbniß unferes lies 
ben Gatten 
Andread Martens. 
Und befonderd im Herrn Raftor 9. Wagıter, 
3.9. Ellerbrale .vıd Sohn &, Scheuber für die 
troftreihen Worte am Carge und Grabe, und 
dem Frauendor ?.'T ebang. Betblebems-stirde 
für die fhönen, Xi’der, die er gelungen bat, 
| wie auch dem Kindée hor des Waiſenhauſes fir 
| feine Lieder, und dem Leichenbeitatter Nils 
| bert &, Eburan für feine gute Bedienung nods 
mals danfend. * 
Vaguſta Martens, Gattin. 


— 


Zur Grinnerung. 

Zur Erinnerung ce unferen Gatten und Vater 
Ferman Janneck, 

bor inem, Jahre, am 

ce 1914, geitorden ilt, 


ı welder 5, Septem⸗ 


Wir Tönnen’3 bis heut’ noch nicht berfich'n, 
Daß du fo fonelt mußtelt bon uns gehn, 
Drum rube fanit, ob wir auch Weinen, 
Und tiefe Trauer unfer Herz erfüllt, 
GCinit aber wird uns Gott dbereinen, 
Der alle Tränen wieder jtillt. 
NAuhe in Frieden! 

deiner dich liebenden 

Gattin nebſt Kindern, 


Gewidmet von 





Leichenbeſtatter. 

Weftern Taslet and Undertafing Co, — Midie 
gau Blvd und Nandolph Eir, Tel, Central 368, 
mi1l3*2 

Nolfftänd. Beerdigung mit 24iisiger Auto Gar, 
$80. Dentim, 2023 Madijon Str, Tel u 
ag2stin 


Waldheim. 


Einer der fhönften Friedhöfe don Chicago. — 
Durch Metropolitan-Hochbahn für 5e zu errei« 
chen, gleichjall® aud mit allen Straßenbahnen. 
Yillige PBegräbnißpläge find in diefem ichönen 

ricdbof auf Abfchlagdzunlunaen au haben, — 

enerai_Dffices: Fureft Part, Jll.: Zelepbon: 
| Auftin 796, Xocal Zelephon: Soreit Barf 757. 
I®&, %. Geilt, Bräf.; Aunguft Pfaff, Vizepräf.; 
| Fed Maus, Ciiretär und Schaßmeiſter: Jalob 
| Edhwab, Euveriniendent, 


Eden Gottesacker 





Chön angelegt und_boh gelegen. Etiva dret 


Meilen weitlid bon Dunning Mit Auto Bus 
|von Durmming und ver Evo-Eifenbahn nad SKtolze 
| Station au cerreihen. Echöne Begräbnibplüße 
auf Nbihlagdzablungen billig zu haben. Xeles 

vhon: Long Tiitance Franklin Bart 99 J. _ 
CHas, 9. Ziefe, Sut,, Schiller Park, SI. 
mai22ja* 


26 Exchange Piace 


NEW YORK 


offeriren zu gnünitinen Bedingungen 


Neue Deutſche 
3% Reichs: Anleihe 


| nicht vor 1924 rüdzahldbar. Beite und 
fiherite Kapitalsanlage. 


| 
| 


fafomo 


'EMIL H. SCHINTZ, 


| 132N. Clark Str., nahe Randolph 


Geld u 5 bis & Szosen infen zu 


t wotbelen 
—* —— id 6846 Benical, 





— — — nr ce nn — 
—— — — — —ñ— — — — —ñ —ñ — —ñ — e ú — 


| * 

Todesanzeige. | Geftändige Banditen, 
VBerwandten, Freunden und Belannten zeigen * EEE: 
a das Abſcheiden unſeres einzigen Ihr Anführer ſoll der erſt 
RTaul Munz Roy Lang geweſen ſein. 

an. TDerfelbe ift geiteın in Ann Arbor 
wofelbit er auf Vefuch weilte, vom Tode ereil 
morden. Zie Leichenfeier findet ftatt am Som 
1ag, den 5. Zcpt., um I Uhr Nadhım., int Trauer 
bauic, 2110 Licveland Ave. 


ſaſo Vaul und Minna Munz, Eltern. 


Mic. 


nn 
am 





Moncag — Republikaner-Tag. 


Lüroler Zänger im Kabaret 


Teater-Vorſt 


ittaltct bom 


Chicago Ungar.Rakoczi-Verein 


Richter Thomion will willfürlihen Pro- 
merfbar machen, wurden dadurd her— 
Y 
DEUTSCHEN THEATER 
‚ablehnten, weil er genen fie voreinge— 
init Ulrich Haupt und August Meyer ⸗ Eigen. Beweis erbringt, daß ſich der Richter 
ẽ Zeitraume Woche 
penbach, 170,W. Adams Stri; Hotel Sherman, Parlor N; Hotel Kaiſerhof; * —— —⏑—⏑⏑⏑ —⏑—⏑— 
beſchworenen Zeugenausſagen wurden 
Wie bereits berichtet, wurden von ſt 
Räuberbande zu ſein, die in jener Ge- Simmons, der des Morbes angeliagt 
Heute Abend | Große Barade t | 
nem eingehenden Verhör unterzogen | Nr. 3846 Nord Cicero Upe., unter: | 
nachrichtigt, und ihrer acht verficher- | eb die Unterzeichner vor fi fommen | 
Komiſch —— ſachen erleichtert hatten. Die Beſchul⸗ 
liegenden Falle wiſſen. 
ſich auch nicht mit den von den acht 
Gerichtes ins Gefängniß ſchicken wür— 
hinter Zellengittern ſich doch noch ge— 


111m 


ii 


— ⏑ — 
Bhite Ctu. 


White City wird in den beiden Tekten | 
Moden feiner Sailon im Galaſchmuck 


| 
| 
| 
l 


I 
I 
Riverview. | 
Noch zivei Wochen dauert der Mardi 
Gras, am 19. September werden er und 
|die Eaifon mit einem Abjchiedsball jchlie 
De ze hen. Wann immer jet das Wetter jchön 
ebem "oitafieber Pas | Mi wogt gine bunderttaufendlöpfige 
„Rerbonber aufam. | "npe Gm Abend durd) den Part, ein 
AA I grober Teil davon "tummelt ic) masfirt 
: iſt Nachbarſchaft- Und im Noitüm, Der Tanz im Balljaal 
veitags ift Aarnevalsabend | pird zum Masfenball, große Konfetti— 
ſchlachten werden geſchlagen, und es 
herrſcht ausgelaſſenes Karnevalstreiben. 
An jedem Abend um 8:30 Uhr beginnt 


Otto Ludwig 
Meta Bärwald 
Emaline Loniſe 
Chris. Lemburg, Pianiſt. 
Ein auserleſen reichhaltiges Programm. 
Montag und Donnerstag: 
zur Gcemütlihbes Taunuzkräaänzchen 


Gute deutsche Küche. 


Kaſing 


Eaßt ſicn nicht verbluffent 
— ri e nds of F ea © sehverichleppungen ein Ende maden. 
Willtürlihe Prozeßverfchleppungen, | 
richts ſeit einiger Zeit unliebfam be: 
für die bentihen Delenaten im ren 
beigeführt, daß nad Anſetzung des 
Verdandlungstermines die Anwälte 
früher Germania Theater; 64—66 Dit Ban Buren Str. ken und fin m SR Hrer Ai 
nd ıhn im Namen ihrer Klienten 
Samstag, den 4. September, Anfang 8:15 Abends | 
nommen jei. Nach dem Buchftaben des 
Gefeges muß der Richter einem folchen 
7 25 5 a 
Schauipiel in drei Akten von Hermann Brandau Hagte durch befchworene Ausfagen den 
— i * > . ’ Ct 8 ; 5 "Ir 
örl. Frances Wagner (Cincinnati) als Gait. — = en 
. > s : —— * 2 1301 n Angellagten befindet. Dieie 
Kleine Eintrittspreiſe: Loge $1.50 nnd $1.00; Ordeiter 2 —— * 
Bürgern beſchwore i In ei 
— woren ſein. In einem 
Vorverkauf: A. Kroch K Co. 59 —61 Oſt Monroe Sitr.; Koelling K Nlap⸗ | . 
hin er ME En. 5 wurd ä is rich⸗ 
Bismarck Hotel; Nordieite Turnballe.—Die Theaterkaiie ift während des gan- A nun ber neueriwählte Kreisrich⸗ 
zen Sonnabenbs geöffnet. ter Zbomifon, der den meiften Auriiten | 
| nes Blatt ift, drei Dial abgelehnt. Die | 
immer bon folden Perfonen gemadt, 
21 Jahre alte bie den Richter nie in ihrem Leben ge: 
| nie - Wort geiprocden hat. Der er 
te Angellagte, der ihn ablehnte, war 
m gg 21% RER | eo & ’ i 7 “* 6, r 
Leamten der Auftin Polizeiiwache drei) der frühere Detektinechef Kohn Halpin. 
J — N: ner M’hnrn Cr er ar 
Haft genommen, Dighieder einer) D’Hara, Scott & Zafiy, die Chas. | 
5 aend zahlreiche Ueberfälle verübt Hat.|ift, verteidigen, ihm auf diefe Weile 
B Die DVerhafteten, deren Namen die einen Aufſchub zu verfchaffen. Sie 
wollie, wurden von Kapt. Sieafon| Homer Str, und Mar Schimmeier, | 
3:30 ' Freie Fahrten e L. 
8 —** —* * Loft, bei hie zeich — ——— 
für Koſtümirte und ließen jich fchliehlich herbei, bie) zeichnete „Uffidanits“ ins Gericht, im 
zugeftehen. Opfer folder wurden be-| genommenbeit bezichtigt wird. Diefer| 
* — ten, in dem Terzett jene Böſewichte zu und unterzog ſie gegen den Einwand 
KARNEVAL erkennen, die fie um Geld und Mert- | der Anwälte einem DVerbör, in dem jie| 
son in nofim — @eid einer der Suftigen | digten beitrittei: jedoch entichicden, daß! fennen und auch nicht von dem vor: 
sgrte Keit der Sons of St, George. Te ih durch das Eigentum dieſer : — — 
te F Der Richter erklärte, daß er in Zu 
ihnen zugeftandenen Verbrechen Lafien | Furt bei Wiederholung derartig leicht- 
> > * — 9 „bh, RT 2 
+ Dpfern beichriebenen in Verbindung) zerreffenden wegen Beleidigung bes 
— — I bringen. Immerhin ift e8 nicht ause| e 
ellung und Ball) i Gt ı be. Du die bejchworenen Ausfagen 
— mim i aber im borlieae ich 
"seihd Kari“ | Säftlinge nach fernerem Verweilen nr m vorltegenben {alle ber gejeh 
* Er u Antrag auf Abmweif 3 Gerichtes 
nügend ftärien wird, um audh die jene u 2 = — Fr 
dcr Nordicite Turnhalle, S22 N. Clarl Str. |ad eherfä F einene $ PT rg 
a a ar. \acht Meberfälle auf eigene Rehnung au) Yugenblidlic find nur die neu er- 
doſa > 65 Som . ..» ex . a 
> —— ande ee Zn. ald fon im Kriiminalaericht, in dem feche 
2; 34 pP Noy Lang an, er iſt 21 Jahre alt und Säle verwaiſt find, an der Arbeit 
7 | maf A7AD 5 ann Ge Bee .. PR J 
or iknik und | reiskegeln — 4742 W. Huron Str. Seine Dabei iſt das Gefängniß überfüllt. 
veranſtaltet vom Mitgefangenen ſind Harry Hogue, 20 Oberrichter Kerſten, der in Krimi— 
Sonntag, den B, @ept. 1915, in Chas. E. Rutt. 20 Jahre, 4622 sarf| terbrochene Tätigleit ſich eine große 
srowe, band Ye, und Addifon Str. |Mpe. Bei einem der Gefangenen wurde) Erfahrung gefammelt hat und bis 
a r Nadhmittags. — Zidets 25 Cents. | „; . . "3 | 
— — richt den Vorjik führte, murbe nach 
Ki j ®. P ll fein N chfolg A . . l icht 
dachfolger im Kriminalgericht 
Lu eiweiss avi on wird Superiorrichter Burke genannt. 
835 W. North Avenue, Ede Halfted trade, |brangen und biele neue Unterhaltungen — 
—— An dem heutigen Samstag be— 
TI — — bo 
ieden Abend a Sonntags Matince von dem | DEREN 2 Se ee; 
| afeichen. An jedem Mittinoh und Sams⸗ 
tar iit Mindertaa. icdes Mind erhält ein 
| finden fich im 
Handlunasreiſenden 
|men, Donnerstang 
Abend“ und 


die ſich im Betriebe des Kriminalge— 
Fest-Vorstellung 
ber Angeklagten vor den Richter kenn | 
. 
’ . . 
Deutlch-Amerikaner | 
UAntrage ftattaeben, wenn der Ange: 
1 | YAusfagen müffen überdies von zwei 
$1.00; Rarguet Töc; Balfon 50c. | M 3 
Ecet County ein noch unbeichriebe- 
| Tehen hatten, und mit denen er felbft 
junge Leute unter tem DVerdadt im|Gejtern verfuhten die Unmälte 
| Polizei bisher nicht bekannt geben | bradten von Kohn Schretter, 2137 
MARD GRAS Verübung von jieben Raubanfällen zus) denen Richter Thompſon der Vorein— 
zugeben mußten, daß fie ihn gar nicht | 
Aura — Rennen — Tanzen | Unkläger bereichert hätten, und die von 
fertig abgegebener Erklärungen die 
geſchloſſen, daß das Gedächtniß der 
ırch 
lichen Form genücten, fo gab er dem 
all, — Eintrinn'$1.00, Toc und >0c.|Übernehmen. Der angebliche Anfüh-| wählten Richter Yarrett und Thom— 
Schweizer Liederkranz ıNtahre, 4758 MW. Kinzie Str., und nalſachen durch fünfzehnjäßrige unun- 
dem Scheibungsgeriht verjekt. Als 
K Oo N zZ E Ft T ainnt der Mardi Grand mit einem aroken 
Andenten. An 
‚m Rafino. 


Sofers Kafıno. 


ebendpoſt, Chicago, Sammag, den 


| Federation zu löjen haben, 


 monaligen Ferien jehr angehäuft hat- 


Irer befördert 
\ stellten Kommillär Loeb 


Straft ein, um menigftens die Ernen= | 


— 


Die neue Regel. 


Verſuch gemacht, ſie ſofort in An— 
wendung zu bringen. 


Zweiwödiger Hufiud. 


Die meiften zur Beförderung oder Ber: 
febuna voraeihlenenen Lehrerinnen 
nehören nicht dem Berbande an, — 
Frau Fursmans Grilärung. 


| 


Da die Verhandlungen über bie | 
neue Regei, nad) welche: die Lehrerin» 
nen ihre Verbindung mit der Zeachers’ 
mehrere | 
Stunden währten, hatte der Schulrat 


‚Mittwoch Nachmittag keine Zeit, wei: 


tere Gefchäfte zu erledigen, und .e- 
Ihloß deshalb, eine Baufe bis geitern 
Nachmittag eintreten zu laffen. *$ 
waren vor Allem die Routinegeichäfte | 
zu erledigen, welche fich in den zwei⸗ 
ten, außerdem iamen geſtern aber ver⸗ 
ſchiedene andere Angelegenheiten zur 
Erörterung, und überdies gab, wie zu 
erwarten war, die neue Regel wieder 
Anlaß zu beftigen Debatten. | 

Als die Guperintendentin Frau 
Ella Flagga Young nämlich empfahl, 
dab verjchiedene Lehrerinnen und Leb- 
oder verſetzt würden, 
ſowie ſeine 
Anhänger den Antrag, daß dieſes nur 
unter der Bedingung geſchehe, daß die 
Betreffenden vorher eine ſchriftliche 
Erklärung abgäben, dahin lautend, 
daß ſie dem Lehrerinnenverbande nicht 
angehören. Die Kommiſſäre Sonſteby 
und Lipsky proteſtirten aufs Heftigſte 
hiergegen, und es gelang ihnen auch, 
einen Aufſchub von zwei Wochen her— 
beizuführen. 

Frau Youngs Empfehlungen lauten 
wie folgt: 

Therefe Norton, Vorjteherin ver | 
Ihomasjchule, in gleiher Eigenichaft | 
an die Loganjchule verjekt. 

Wm. F. Gengrich, Hilfsvorſteher 
der Headlyſchule, zum Vorſteher der 
Thomasſchule befördert. 

Zu Hilfsvorſteherinnen zu befördern: 


Henrietta A. Crowley, Headleyſchule; hat nun die Kommiſſäre von der Halt⸗ 
Claudia 
ſchule; 


F. du Houx, Burroughs- 
Minnie E. Donoghue, Haugan- 
ſchule; Mayme Faulltner, Swiftſchule; 
Gertrude Rigney, Mayichule; Tyelici= | 
tas J. Binna, Scammonſchule; Jennie 


N. Vhelps, Scottſchule; Virginia L. 
Pfuderer, Lafayetteſchule; Clata Wei— 
ger, Mayſchule. 


Meiſtens nicht Mitalieder des Verbandes. 
Mit Ausnahme von Herrn Gengrich, 


Frel. Rigney und Frl. Crowley, welche dem hier am nächſten Montag Abend 


Frau Young geitern nicht zu erreichen | 
vermochte, haben bie Genannten bes 
reits fammtlich erklärt, daß fie nichts | 
mit der Zeacherd’ Federation zu tun | 
haben, eine Zatjache, melde um ſo 
mehr Aufſehen erregte, als man bis 
her faſt allgemein glaubte, daß faſt 
die ganze Lehrerichyaft dazu gehore. | 
Etwas Beltimmtes über die Zahl der | 


I 


Mitglieder war allerdings niemals in 
Erfahrung zu bringei, 


Die Kommiffärin Frau MacMas | 
bon, die Vorfteherin des Ausjchulfes 
für Erziehungsiwejen, jegte ihre ganze 


nung, beziehungsweije VBerjegung der 


4. September 1915. 


Meilen ſolcher Rohrpoſt; die geplan— 


——— 
TTS 


* 


thana cool glass ofsparkling PRIMAorRIALTO 


BEER with the chafıng dish lunch, meat supper or 
evening dinner. 


“Drink a little PRIMA or RIALTO BEER oc- 


casionally” is what doctors often prescribe. Beer will 
do you good if you drink it moderately, as all people do who know 
what real temperance is. 


Good beer is refreshing, exhilarating, nutritious 


and a tonic--promotes digestion and is a wholesome 
food beverage. 


PRIMA BEER is served in Chicago’s most dig- 


nified dining rooms. Itisafavorite with particular home 
folks who desire a mild brew. 


RIALTO BEER is a spendid dark beer, individ- 


ualized by a most savory flavor, and rich, creamy, 
bubbling foam. 


The selection of these two brews reflects favorably upon 
your good taste. Ask for them when you’re out to dine. 


Order a trial case sent home. 


— — — 


INDEPENDENT BREWING ASSOCIATION 


Telephone Lincoln 4302 CHICAGO 821 Blackhawk Street 


* | 
mar aber jehr erftaunt, ihren] 


lofigkeit der gegen fie erhobenen An=| Gatten nit auf dem Northmes | 
Mage überzeugt, nachdem ihr »bereit3 | fternbahnhof porzufinden, «wo er ber| 
in den Gerichten ihr Recht geworden | Berabredung gemäß auf fie — 
war. warten ſollte. Nachdem ſie acht Stun-⸗ 
den lang vergeblich gewartet hatte, 
gins ihr ein Licht auf, und ſie erſuchte 
2 my n 
Außenbezirle ſollen der Hauptpoſt süßer | Allem Ynfaeine — — 
aebracht werden. ., |um einen ganz geriebenen Gauner, der 
‚Hu den Berbefferungen im Poit- | Fich mit den "Erfparniffen der Be- 
dienst, weldhe PBojtmeifter Campbell| yauernämerten aus dem Staube ge- 
macht bat. 


Sie fragt. 


D 
x 


eteftive Davidion von Frau Margaret 
©. Reeves jchr übel zugerichtet. 


Frau Margaret Semple Reeves, 
die Gattin von Meloille A. Reeves, 
ı der früher in den Wolfenfragern des 
unteren Stadtdiitriftes Einbrüche be- 
gangen haben foll, bradte geitern 
dem Detektive Dapibfon, welcher mit 
‚einem anderen Kollegen zufammen 
Reeves in feiner Wohnung, Nr, 3153 
Hudlon Nvenue, verhaftet Hatte, 
mehrere bösartige Krakwunden im 
As Gejicht bei. Tie Geheimen waren 
Gonntylommiiiäre werden Reife nad dem | ausgefchidt, Meeves einzubringen, 
und Edgewater, dem Jadfon Kart. | * Den maden. nachdem er beſchuldigt worden war, 
und dem Logen Square Bezirk. Dieſe Countyrat hat beſchloſſen ver⸗ in das Verſchönerungsgeſchäft von 
Rohrpoſt, welche an Stelle der iofgi. | |Hiedene feiner Mitglieder, nämlich | Grau Anna Adams, Nr. 177 Yerd- 
gen Berörderung der Boftfachen mit | Die Kommiſſäre Ryan, Pierſon und Straße, eingedrungen zu jein/ und 
eo ——— ren. | Burg, den Countyarditetten Eric E. | den Geldichranf aefprengt zu Hhaben. 
der Strakenbahn md mit Boftwa- | Il. den GSuberintenbent Kür Demi m: Gisele FU —— 

gen treten foll, würde alle 13 Se- Hell zen Superiniendenten Ur Dem Die Detektives kümmerten ſich nicht 
rumden 500 Briefe mit ciner öoffentlichen Dienſt Henry Zender, ſo⸗ um die Einwände der Frau, nahmen 
ſchwindigteit von 30 Meilen im der | ie ben Erperten Daniel ©. PBortleg ihn fejt und üherführten ihn nad) der 
a 5 a difche Nöhre nad) dem DOften zu jhiden, um Die) Zentral Bezirfiwache. Frau Reeves 
En Zune er 2 — dortigen Hoſpitäler in Augenſchein zu folgte den Beamten und fiel David— 
u. ‚SDufe ‚von Brehluft DEPPEDEEN. Inehmen. Die Soiten für jeden von ih-| fon, als er aus der Wade Fam, an. 
Gegenwartig hat Chwago mir zehn] nen follen aber nicht mehr als 3175| 


— —— — 


Ausdehnung der Rohrpoſt. 


eintreffenden Bundes-Unterſuchungs— 
ausſchuß empfehlen wird, gehört die 
Einrichtung einer Rohrpoſtverbin— 
dung zwiſchen dem Hauptpoſtamt 


—— — — 
Wieder eine Spritztour. 


— 


Ehe der Geheime recht wußte, wie 


betragen. 


te Erweiterung des Syſtems würde Es 546 
| ; \ —E Erz $3 joll befanntli demnäad 
134 Meilen Doppeltöhren hinzufügen | N 


Dbigen, joweit fie die verlangte Er— 
lärung abgaben, durchzufegen, indem 
fie darauf Hinwies, daß diefe Angele— 


der Starnevalszug, voran Nönig und Std: 


in f bobem Throne, und beiegt 


ihm gejhab, hatte die aufgeregte 
ig auf 
I, 


der * —— * — 
PT Frau bereits ihre Fingernägel in das 
— — abet Geftiht des Geheimpoliziften gegra- 


— In Sofers Gafino, 3025 Montrofe 


’ - — 
W Ned., nahe Elſton und Crawford Abves 
urzıa Sepps |, .eD., nabe Elſton und Crawford Aves, eine Meile lang, durch die glänzend 


| iniefen ar Peit Hm berühmten Tiroler neichmücten Wege. Jwanzig Schaumagen 
El deutliches Jamilien-Fokal Um bie An 


| Zänaer (Familie Rioner) s iebtei i 
en le a veraniwanlichen die beliebteiten Kinder— 
eg _ Io ren an-arnen, 1 eine ante) märden, die Senjation des Yun-3 
Zei. Y Tel. Zincolr 

onen 715 NORTH Ave. Tel,sl 


aaa Ben n : iſt je— 
Pi erg? horbanden. Jedermann, der doch der ungeheure, 200 Fuß —* 
die drei Feiertage ant verhringen will *— [2 Fuß sol i ‚nei 
F 8 ey — a TU, Drache von 12 Fuß Höhe „Id ı 
„Münchner Küche. |Meriaume nicht, Hofers Stafino zu beſu⸗ — Ah ren 
zus Neu u Wu Neu ip 
Jeden Abend und Eountag Nadımittag: | — — 


Ken Schuppen und feurigem Atem. Bor ibm 
. ber reitet auf dem Flügelpferde Pegaſus 
= 2 f 8 O ſi 
Schmitts Orcheſterr. Slawekls Kafe. 
ı8oftlamudo* — 
An M. Sſawels 


der griechiiche Ningling VBelleropbon, ne 

ben dem Zug jchwimmen in der Luft al 

lerhand ſeltſame Fiſche. Klowuns und 
Harlekins mit ihren Späßen und der 
venue. Ecke bunte Schein von Feuerwert vervollſtän— 
eute und morgen Abend die beliebten | digert das Ganze. Große Mengen von 
Duettiſten Hans und 2oitie Vutz Konfetti ſind im Park aufgeitapelt, für 5 
—— 2 ie Veſucher des beliebten | Cents kann man einen groien Zad boll 
bei ’ orals Tonnen tom auf genußreiche Unz | erjtchen. Wer kojtiimirt fommt, erbält 
Sohn Weis, Eigentümer, | terbaltım? rechnen. eine Freifarte für eine Kabrt oder eine 


ZERT! nm — = — 
KON ZERTI Ein ’ nen Sfilfungs = Sell, Anterhaltung und Ball PER 
Didofa* | 6 — F — vom Foreſt Part. 
— Gegenſeiti —1 ü : 
g gen Anterflühungs Der Mardi Gras bat folchen Anklang 
Herein „Bavaria |nefunden, dal; die Verwaltung von oreit 


in Schoenhofens Heiner Halle, Ete Alhland nud Park ſich entſchloſſen hat, die große Feier 
————— an, „den bis morgen fortzuſeben. Sie bietet eine 
— — ir rende. FE 25c. Menge freie Unterhaltung für Alle, hun— 

dert Klowus, Vaudeville-Vorführungen, 

fechs Muſikkapellen, Konfettiſchlacht u. ſ. 
w. An jedem Abend iſt großer Umzug 
mit Frl. Edna Heinze, der Tochter des 
Parkdirektors, als Karnebalskönigin. Frl. 
Seinze wurde vor drei Jahren im Foreſt 
Park geboren und iſt der Liebling der An 
geſtellten. Während des Karnevals ſind 
natürlich auch alle Fahrten und Schau— 

ſtellungen im Gange. 


The Relic House, 
2037 N. CLARK STR. | 


Gegenüber Lincoln Bart, 


Aafe, SO M, North) 
Halited Straße, werden 


m 
h 
— 


Riemer 


auftreten 


Wiiheim Raditke 
Echt dentiche Neftanration 
und Bier-Ausichanf 


Ssi0—S18 Tesplaines Ave, 
Foreſt Part, SU, gegenüber dem 


\ Waldheim 17. Stiftungsfeſt u. Ball 


Sriedhoj. — Zelephon: Foreft Karl 710. — beranitaltet bom— 


= — ——26: | Deutsch - Oesterreich, Frausn- Kranken- 
Siemfen’s Palmgarten . sun anne an 


om Samstan, 25. € 


m Samstan, =>, Sept. 1915, in leiners Halle, 
SLL—S18 Weit North Aoc., zwiihen Clybouen| Tızats ae no ‚ett, Unfang 8 Uhr Abends. 
’ und North Haljted Str iz 


KONZERT | Thüringer Verein 


die Berion. 
Jeden Abend von 8—1? und Eonniags von 2% | beranftaltet fein 


Uhr Nadım. an, ausgeführt bon einer erftllafii 3 5 IK 7 TIEK 
I “ = 
| | 


gen Ktünftleriruppe. Jeden Moöntag u. Don— 

nerstag: Familienabend mit Tanz. —Montag, 
| bei nur Ihönem Wetter, am Sonntan, den 5. 
| gm. 15, in Maple Srove, 6501 Irvbing vVart 


Xabor Day: Ertra-Matince. Eintritt frei! 
Ghrift Siemien, Gigentümer | Yivd., acacnäder Dımmina. Eintritt‘ mit&eträn 
a e, 51 tür Herr u. Tame, Anfang 2 Uhr NRadın. 
5 Nheine an | Eıtte Ibüringer Pratmürite. 
”s r 
52. Str, und Alhland Au. belegene Halle | 
it für Samstag Abends an Vereine und Gefells | 
ſchaſten zu billigen Bedingungen mit oder ohne | 
-ibunf und zu bermieien, 


Jos. Laschober 


DE, en 


— 0... — 


Bismard Garten. 
Ton heute Abend an werden im Bis 
mardgarten Die „Tribune“— 


„Bei den Ruſſen an d 


Kriegsbilder 
Front“ von 8 
bi3 12 Uhr ‚borgeführt. Die ungeheure 
ı Zugfraft Dieier Bilder, welche fait 100, 
| 000 Yeute nach dem Studebafertbeater in 
»jeiner Mode lodten, baben die Beriwal 
— tung bewogen, ſie für den Bismarchar 
Chicago Unterstützungs- ten zu erwerben. Nedenfalls werden In: 

Verein Eintracht zählige ſich die Gelegenheit Aunuße ma 


2, Str, und ©, Aibland Ave, . ums > Bien... 2 2 
— — — im Zleiners Hatle, 1038 Ai. dalſted Sir, nahe Wen, die Vilder in der augenehmen Um 


x | Norib Ave, am Sonntag, 3. Eitober 1915. |gebung, Die der Garten bietet, zu beradı 
A. Siawecks Cafe | nfang 3 Upr Nadım, Tidets 25€ die Berfon. | ten, wihrend Mablmanns Stapelle tonzer 
J T 7 — “ —— — — 1 * vo % k 
: 5 e , | Veſuch die ‚tt. zur Die Vorführnug der Vilder 
1 W. NORTH AVE,, Ecke Haisted Str. | wird außer dem newöhnlichen Eintritts 
ı"wealdklaus R 
o m . | & | geld bon 25 Gents feine bejondere Ge: 
\ Ifhöner fdattiaer Blap für Familien, Vereine | bübr erhoben. 
Hana und Lottie Putz und Gejelifhalten.— Schmieriäfe und Delitatef- | — 
Wiener Duettiſten, 
Samstag und Sonntag Abend. 


ſenlunch zu jeder Zeit. Warmes Eſſen auf I 
Konzert u. 


ftellung. — Sedermann willlommen, 
Tanz, 
anz 
—— beim — 


Fritz Pannier 
Tyroler Friedl 


3315 Greenview Ave | 
1557 Elybouru Ave. 


ki 


Oeffentliche Installation 
berbumdch mit Unterhaltung und Ball, 
dberanftaltet vom 


—— —— | 


Edelweik Bapillon, 


am 


Diefes beliebte deutfche Kamilienlofal 

“ der Nordfeite bietet jtet3 etwas Neues 
In5lasm | und bat auch für diefe Woche ein befon- 
deres Progranım aufgeitellt. Die Slaba- 

retdiva Frl. Meta Bärwald in ihren Oris- 


Populäre Horlräge ginalvorträgen, Frl. Emalina Lonife, die 


ee A Arge * feſche Voriragskünſtlerin. Olto Ludwig, 
Natürliche Lebensweiſe der belannte Walzerſänger, und Ehris. 
und Heilweiſe 


Lemburg, der beliebte Pianiſt, verſtehen 
in Tr. Lindiahr’d Zanitarium, 


Zelepbon: Lalc Riew 880. 


Eamstag und Sonntag. — Turoler Kodler und 
Zitherſpieler. 

“ . in (ns : . 
*‘Hofer” — es, die Gäſte aufs Beſte zu unterhalten. 
Küche und Keller ſind im „Edelweiß“ 


genheit unbedingt vor dem Schulbe— 


Eltern 


ainn erledigt ſein ſollte, ihre Bemü— 
hungen waren aber vergeblich. 
Ein Erſatz. | 

Um den Lehrerinnen einen gewillen 
Erfaß für die Dienjte der Teachers’ 
Federation zu geben, beantragte Kom: 
mijfär Dr. Elemenjer. die Einjegung 
eines ftändigen Adjuftirungsausicuf: 
ſes, welcher alle Bejchiverben über Ar— 
beitöbedingungen und unzureichendes | 
Gehalt, jowie die Berichte über eima- 
nige Zwiſtigkeiten zwiſchen Lehrerin: 
nen unter fich oder ziwiichen ihnen und 
ihren Vorgejehten beziehungsweife den 
entgegennehmen und unter= 
fuchen fol. Und Kommifjär Roth 
mann flug vor, daß ein Zeil ber 
Büroräumlichteiten de8 Schulrats um 
Frikune-Gebäude den Lehrerinnen ein 
geräumt und diefen Gelegenheit aege 
ben werde, dort Briefe zu jchreiben 
und dergleichen. Der Ausihuß für 
Regeln wird fich weiter hiermit zu be- 
ichäftigen haben. 

Frau Fursmans Erklärung. 

Frau Ida L. M. Fursman, der 
Praſidentin des Verbandes, wurde auf 
iht Erſuchen geſtattet, eine Erklätung 
in Bezug auf gewiſſe abfällige Aeuße⸗ 
rungen, welche ſie einer engliſchen 
Morgenzeitung nach kürzlich gemacht 
haben ſoll, abzugeben. Sie ſprach ſich 
bahin aus, daß fie nicht mehr wiſſe, 
was ſie ſeiner Zeit ſagte, daß ſie aber 
niemals die Abficht hatte, den Schul⸗ 
rat zu kränlen, ſondern ihn vielmebt | 
Habe verteidigen wollen. „Der Ver: 
band“, fuhr fie fort, „ftimmte in den 
meiften Angelegenheiten völlig mit Die 
fem überein, und ich fonnte nicht alau- 
ben, dah er eine derartige Regel er- 
fafjen würde. ch hege auch jeht noch 
die Hoffnung, dab er feine Anficht 
änbern wird.” Man gab ihr aber den 
Auftrag, innerhalb fünf Tagen eine 
fhriftlihe Erklärung abzugeben. 

Mie verichiedene Kommilfäre er: 

ärten, wird die neue Regel auf die 
Handfertigteitälehrer, die meiftend Ge: | 
werkfihaften angehören, feine Aniven- 
dung finden. 

Hat endlich ihr Ziel erreicht. 

Nach einem 13jährigen Kampfe bat 
Frl. Harriet Schneider geftern endlich 
ihr Ziel erreiht und ift wieder als 
Lehrerin angeftellt worden. Sie wat, 


fl 


und das Khicaqver en 


| gen über etwanige 


\ lard. 


| Beranlaflung 


S3225 Montrose Bilva. 


595 —520 Ulbland Livd., Ele narılun Eirape 


zum größten von allen machen. Die 
Kosten der Anlage werden auf $3,:| 
100,000 geſchätzt. | 

Der tom Generalpojtmeiiter Bur— 
leſon eingeſetzte Ausſchuß ſoll — 
und in anderen Städten Erhebun-— 
Rerbeiferungen des | 
Robrvoitdienites anstellen und wird | 
am Dienstag Vormittag feine erfte | 
Situng im Bundesgebäude abhalten. 
Poſtmeiſter Campbells V 
ſieht die Verlängerung der gegenwär— 
tigen Anlage vom Chicago Ave.⸗ 
Poſtamt nördlich bis Edgewater und 
Ravenswood, vom Canal Str.Poſt- 
amt weſtlich bis Logan Square, 
Hawthorne und Pilſen, und vom 
Schlachthauspoſtamte ſüdlich bis 
Englewood, Jackſon Park und Poſt— 
amt M, und nördlich vom Armour-— 
Poſtamt bis 31. und Indiana Str. 
vor. Nah Vollendung der Anlage 
würde ein im Roitamt Nadion Bart 
aufgegebener Brief das Hauptpoit- 
amt, 9 Meilen entfernt, in 19 Mimu- 
ten erreichen. Auf diefe Weile wiirde | 
es z. B. Fabrikanten in den Außen- 
bezirken ermöglicht, ihre Briefe eben— 
ſo ſchnell befördern zu laſſen, wie 
ihr Konkurrenten in der Sodhbahn« | 
ichleife. Die Priefbeitellung durch 
Gilboten, weldhe jeßt in vielen Fäl— 
[en eine Stunde oder mehr erfordert, 
würde dann in wenigen Minuten be- 
werfftelligt werden können. | 

nie 


Seiratsfhwındier? 


orichlag ı 


u. 
P 


Frau John H. Willard befürchtet, daß ſie 

das Opfer eines Betrügers wurde. | 

Nach einer Belanntfhaft von nur, 
fünf Iagen heiratete die 21jährige 
Unna Taylor, die Ungefiellte eines 
Mochenblattes in Divight, Ill. den 
angeblichen Reifenden John H. Wil— 
Das Paar wohnie eine Woche 
in Joliet, um dann nach Chicago zu 
tommen. Hier erzähltie der junge Ehe— 


mann ſeiner Frau, daß er ſein ganzes 


Geld in ein gewinnbringendes Unter: | 
nehmen geitedt habe und fie gut tun 
würde, mit ihren Erjparnifjen das— 
felbe zu tun. Die junge Frau mwar| 
au fogleih damit einverftanden und 
stellte einen Ched auf $500 aus, den 
fie dem Gatten übergab. Damit jener 
aber anerfannt iverde, reifte fie auf 
ihre "Gatten nad 


| wird 


‚im 


aus den im Dften aemadten Erfah: | 
rungen Vorteil ziehen. 
en 


Deutſches Theater. 


I 
nn 


entihamerifaner“ ala Feſtvorſtellung 

für die „Friends of Peace“. | 

Auf Beſchluß des Ausſchuſſes für 
den Konvent der „Friends of Peace“ 
Hermann Brandaus Schaus 
„Deutich = Umeritaner” heute 
früßeren Germania Theater 
(jet Central Mufic Hal), an Oft 
Ban Buren Straße, für die ausmär- 
tigen Delegaten als Feitvorftellung ge= 
geben. WUußer fo bewährten Kräften! 
wie Mener-Eigen, Ullrich Haupt, Kurt! 
Gorik, Julie Niemann, Xofe Danner, 
Dsfar Hofmann und Käte Dobfche' 
tritt in dr Rolle der „Florence“ Dies- 





ſpiel 


mal Frl. Frances Wagner vom Deut— 


ſchen Theater in Cincinnati als Gaſt 
auf. Es iſt dies die letzte Aufführung 


dieſes Stückes in Chicago, das aber in 


einer Reihe anderer Städte gegeben 
werden wird. Die Feſt-Vorſtellung, 
die durch die Unmefenheit der Dele-| 
gaten bejondere Bedeutung erhält, ver=| 


Spricht ein Gala-Abend zu werden. 


a — 


Man rednet dabei auf cine Beteiligung 
vorn 50,000 Perſonen. 

Die Nepublifaner werden am 
Montag im Riverviev Barf eine 
große Maſſenverſammlung abhalten, 
bei der man auf eine Beteiligung 
von ungefähr 50,000 Perſonen rech 
net. Bundesſenator Lawrence I). 
Sherman wird die Hauptrede halten. 
Als weiterer Redner wird Roy O. 
Weſt, auf deſſen Poſten als Mitglied 
des Nationalausſchuſſes Bürger— 


05 


‚metiter Thompfon abgejehen bat, an- | 


gelündigt. Auch) werden fait alle: 
Barteiführer, welde jich nädites | 
Jahr um wichtige Staatsämter zu 
bewerben gedenfen, zugegen fein. | 


Grirunfen., | 


An einem Wafferloch in dem Stein= | 
brudh in der Nähe ven Saq Bridge, 
SU., wurbe geftern die Leiche ber 
jährigen Frau John Thomas, wel— 
he am Donneritag aus ihrer Woh: | 
nung berfchwand, gefunden. Man 


| ben, 


'W, North Ave., gehalten, 


ten Plaß zu füllen. 


Str. wurde geitern 
' Schmalger, 
'von fünf jugendlichen „Autobanbiten“ 
ı überfallen. 


der jchmerzgepeinigt zuljam« 


menbrach. Als ein Poliziſt verſuchte, 


ſich einzumiſchen, warf ſich die Frau 
auf ihn und brachte ihm ebenfalls 


mehrere Kratzwunden bei. 


———— — — 


Bei' m Wurz' uſepp. 


— — 


Zwei bier fehr beliebte Eingvögel has 
ben ihren Einzug beim Wurz’nfepp, 713 
Frl. Emilie 
Schoenfeld und der Wiener Humorifi 
Guſtl Patzner, und dieſe Ankündigun 
dürfte genügen, um das gemütliche Loka 
in den Abendkonzerten und im Nachmit— 
tagskonzert am Sonntag bis auf den letz— 
Unterſtützt werden 
die Künſtler durch das vortrefflicht 
Schmittſche Hausorcheſter, das auch die 
Pauſen in der angenehmſten Weiſe aus— 
füllt. Daß eine ebenſo reichhaltige wie 
erleſene Speiſekarte beim Wurz'nſepp 
aufliegt, daß die Küche ihrem altbewähr— 
ten Ruf in jeder Hinſicht volle Ehre 
macht und daß der Keller des Wurz'nſepp 
ſeines Gleichen in Chicago ſucht, weiß 
Jedermann, der ſchon einmal bei ihm ein— 
gekehrt iſt, und wer es noch nicht wiſſen 
ſollte, der gehe hin und überzeuge ſich 
ſelbſt. 


8 


W 


— ⸗— n — 


Kampf mit Raubern. 


Vor dem Haufe Nr. 837 Drleans 
Abend Barney 
Nr. 309 Eheitnut Str., 


Er febte fih zur Wehr, 
ivurde aber nach etwa fünf Minuten 
währendem KRampfe übermältigt, mie 
ein Bündel Fliclen in eine Haudflur 
geworfen und um $1.85 beraubt, Die 
Raubgefellen, die Kleingeld im Bes 
trage von $1.50 überfahen, das fi 
in feiner inneren Weftentafche befand, 
find unbehelligt entfommen und haben 
fih bisher ihrer Verdaftung zu ent- 
ziehen gemußt. 


Eiemfend Palmgarten. 


In dieſem beliebten deutichen Lofal & 
der North Avenue trifft man jtet8 alte 


'Befannte, mit denen man liebe Erfri- 


ihungen von der alten Heimat auffris 
jhen fanı bei guten Vorträgen. Dap 
auch der innere Menich nicht zu Furg 
kommt, dafür jorgt der joviale Wirt. 
Für heute und morgen, folwie die ganze 
nächtte Woche tit ein vorzügliches Pro⸗ 


gramm auigeſtellt, auch findet am Mon—⸗ 


tag (Labor Day) 
tinee ſtatt. 
— 1 9 9 — 


* Der arbeit3lofe Rorenz Eibikh ift 


eine bejondere Mas> 


während nody E. ©. Goolen Superin- 
tendent war, auf die Beichulbigung 
bin entlaffen worden, daß fie faliche 
Berichte abaeftattet habe. Sie ftellte 
|dieg don Anfang an in Abrebe und) tehrie 


borzüglid. Herr Ved, der Xeiter der 
Küche, vormals im Niaiferbof Hotel, bat 
für eine reichhaltige Speiictarte gelorgt, 
die jeden Feinfchmeder befriedigen wird. 
Montags ımd Donnerstags gemütliches 
| Tanzfrängdıen. 


Divight, wo fie dag Geld in einer nimmt an, daß fie einem Unfall zum 
Bank hatte, und veranloßte, daß die Opfer fiel. Sie verließ ihre in der 
biefigen Banten aufgefordert würben, | Nähe des Steinbruch gelegene Woh- 
den het zu honoriren. GSieinung, um zum Wafchen Waffer“ zu 
jogleih Hierher _ zurüd, |holen, fehrte aber nicht mehr zurüd, 


im Schlafzimmer feiner Wohnung 
‚Nr. 2986 N.Ridgeway Ave. an Leucht- 
'ga$ erftidt. Der Koroner wird feit- 
Iauftellen haben, ob Selbitmorb oder 
unglüdlicher Zufall vorliegt, 


nabe Eliton und Crawford Abe, 
Neben Samstar Sonntag und Montag: 


Giroler Hänger Vloner 
nebit Tanzunterhaltung 


 Eonniag Morgen von 10 bis 11 Ubr. 
Eintrin f Tedermann wilitemmen. 
Sreie Unierinhung und ircie Beratung 
ın der Eanijarımm lımif, 
Feden Countan bon 9 His 10 br Morgens. 
‚— 524 Aibtand Bird, Ce Garrijer nt 
aancd,ia' 


’ 





as ⸗Weagweiſer. 


w * arf — Allerlei Attraftionen, 
Allerlei Atiraltionen. 
. — MWllerlei. Attraltionen. 
rten. — Mabl3 Shmpborie- 
Vienna Roval Opera Ballet”. 


Burlesfe, 
Houſe. „It Rats to 


„Cari”., 
5x abe Only Girl”, 
* _ lunen Abend nd Sonntag 


v, Bi North Ade.— Seden Abend 
gs Nahmittag Imitrumental- und 
allonaer. 2 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: 9 Männer und Knaben. 
Anzeigen unter dieter Rubrit 1 Cent das Wort) 


* Berlangt Helfer an Brot, $11 die Mode. 
2234 But — 


Strabe. 
er Sarmomiaſpieler, 
Gelegenbeit zu iviclen gemeint ift, 
gen: 1443 Clybourn Ave., binien. 
Berlangt: Guter Nadıtvorte u, 
Douje, 4 Weit Ban Buren Str, 
* Berlangt: Guter ftarler- 1 
“alt. 1401 Irving Par! * 
nn 
* Berlangt: Junge, über 16 Sabrı 
Drug Store zu arbeiten. 3118 


Nachzu 


Oyſter 


in 


r 


ınge, 16— 18 Sabre 


alt, ın 


Clart 


Arb eu 
ıD 


load, 


um 


zit 


* Berlangt: Relz-Zuichneider, Itetige 
"ter Lohn, Slein, 734 Chberidan 
“Broadivad. 


Berlangt: Porter für 
zence Abe, 


- 


+ Berlangt: Tiüchtiger 
sen. 55553 Stenmore 


Ude, 
er für 
und ena 


ir 
rur 


Stadt 1 
ich Ip 


ı 


x serfüi 
deutſch 
Stellung 
Abendvoſt. 


* Berlangt: Tapeten 
„en, mub böhmiich, 

“en; gitte, ſtetige 
Mann. Adr.: 553 ſaſomo 


S 653 


— — en 
» Serlangt: Tüchtiaer Mann zur 
Lundroom, mus eriabren fein 
Aicht ſcheuen. u erfragen 

‚son 9 bis 11 Uhr, 4 


Morgen 
) Dis ſaſo 


ift im 


Ein 
berum zu 


533 nad 


„ ®erlangt: 
Has 
land 
Berlanat: Ste 
men derdoppeln, Eh 
Andung Ihren Freunden und 
wollen. MIrtifel iit miitslich in jeder Bezichı 
Jonlurrenzlos, und wird in jedem Haufe dugend 
weile gebracht. Berwieien als leichteiter nd 
‚ser Geldbringer Agenten. orzuſprechen 


für 
ganzen Eonntag und Montag, 15543_Bine Nbde., 
ırveh Gar bon Halited 


Bern, Illinois. Hai N 
8, Str. direft ber dic Fabrgeld 
(206) Denjenigen, weli werden. 


Chauffeur, 
arbeiten. 
Ubr oder 


tirt Grace 
6 2 

ientand Tan fein Einfom 
großartige Er 


lannten zeigen 


gen 


Hu 


ion 


Verlangt; Ein aute 
raturjhop felbit führen 
zeug. 2954 Fullerton Ave 

Verlangt: Jung: 
Jr Sommer umd 
Biſhop Str. 


r 
i 


* 
r 


* Verlangt; 
—— Straße, 


—— Agenten zum Ber 
Barfsartifel, i in der Stadt um 
Suter Verdienit: aute Gelen: 
“en; aroße Auswahl. Sprecde 
Uhr Abends und Conntag 
coln Ave. 





— 
von 
ı von 


vem 


Hausbe⸗ 
d auf Yande, 
nbeit ®eld zu ma 
n Cie vor nad 6 
Norgens, 2118 Yin 

fria 


auie 


I 


Rann als 


tier, 15— 
frfa 


iter3 und — 
Kirchbaum & 
frſaſo 


Anno 
aloonpe 


Verlangt: Guter 
17 ®, Dibifion Etr. 
Berlangt:_ Erfabreı 
Näber an Damen-Zu 
%0., 302 Marict 


— 
Berlangt: Junge 
leating. Nachzu * 
mbroidery Go., 32 
Berlangt: Pierhramer 

monatlich $200. 

563 Abendpoit 


ter 
119. 


Edoe 
Edac 


S 


ahren im Pattern 
vilſon Braiding & 
baſh — dofrſa 
Vormann, Salär 
Schriftliche Anmeldungen an 

ag244p 


a [8 8 
5X 


Männer und Pre: 
seit 1 Cent das Rort.) 


Frau, 


tragen beute im | 


Berlangt: 
(Anzeigen unter dicie 
Berlanat: Farmer, Dann 
Farm auf dei vofeite 
Laden 3704 B 


————————— 


r N 


ind 


Stellungen ſuchen: 
(Anzeigen ı unter dicter 


_ Sefunt; t: Ein in allen 
rant Saloon Privatha 
ner Nenn wünſcht Stelle, 
zeigen. IL. Zwickle, 1521 


Mon Lincoln 1870. 


Männer und Knaben. 
ıbrif 1 Eent das ort) 


Reitant 


Branchen, el, 

grrtieie r —— 

lann renzen vo 
Str., Tele 


Ant 


Sarrabee. 


liſch, 
lann 
zeug 


Geſucht: Junger Mann, fpricht gutes 
fucht Stelle als Hausmann oder Sani 
aud Dampibeisunga bei orgen md mit 
arbeiten. Mdr.: mM. 161, Abend 

Geſucht: Chauf fcı ir. 
PBrivatfamilie, guter 
arbeiten bewandert, 
W,. 672, Abendpoit. 

Gefucht: $5 Demienigen, 

n PBlat beiorgt, deritebe 
Beh, Bute Empfehlungen. 


Ena 
or, 
seid 
poit. 


‚stetigen Bolten in 
uch in Haus 
ugliſch. 


* gutes E Adr.: 


einen ſteti— 
Porterar 
Abendpoſt. 
talon 


mir | 
und 
736 


ich t 
‚as ⸗ 


Gefuht: Junger Mann, 21 Sabre alt, wün! 
&telle al3 


Ebauffeur, aute Eriabrımg mit 
ſchinerie. P. Rechert, 1617 n 
hinten. 


Geſucht: 
ſucht Stelle. 
Geſucht: Junger Konditor ſucht Stellung. 
Adr.: M 149 Ubendpoit. falomo 
Geſucht: Junger Deutſcher ſucht 
Bartender und Porter, guter Wa 
Vange, 730 Wells Str. 


Geſucht: Ein Junge ſucht 
Tann aut mit Pierden umgeben. 
332 Weit 24. Rlace, 


Gefuht: Anitändiger junger Mann 
Arbeit, um einen Saloon reinzumakben oder als 
Sanitorbelfer, Mor: Dt. 145, Abendpoit. 

jafonmo 


avik 
ſaf 
Eriabrener Gafesbäder Konditor 
1290 Elybourn Ave, Desner 


2 * 


Stellung als 


iter. Emil 


irgend eine Stelle 


John 





ger Mann furcht 
Sand an Gales und 
gegenwärlig Nadts, 
X 870 Ubendpoit. 
25ag,4iv 


Geſucht. Verheirateter 
ſtetige Stellung als zweite 
Siscuits bei Tag, arbeitet 


icL 
it gut im Verzieren. Adr.: 


der, 


2329 


der Teine 
Farragut. 


Seſucht: Guter 
ſcheut, ſucht Stelle. 
Rabenswood 3545. 
Geſucht: Ein nüchterner, zuverläſſiger 
ſucht ſtetige Arbeit als Wächter oder Fabrikar 
beit. Telephon: Drover 65 irlaion 


Gefuht: Ectesbäder und Komditor, 
und Biscuit3 aut bewandert, mebrere 
letter Stelle, ſucht dauernd en Poſten. 
Bonner, 1443 Wells 

Geſucht: Wurſtmiacher 
alt, drei Jahre im 
auf dem Lande. 
Straße, Muncie, 


R 


Barten 
Mdr.: 


Tel. 


38. 





Brot 
ur 


an 
Jahre 


und Butder, 285 
Lande, ſucht Stellung, 
Jobn Pfeiffer, —R Waſhington 

Indian, ta, ft—mi 


Sabre 


Gefuht: Junger Ma 
Stelle al3 Hausınarn 
Dampibeizung 
gen, Ubdr.: 


Geſucht: Solid erz 
Sabre alt, wünscht 2 
Sarbenbandlung, Baintina, Raper 
iern geben Garantie, Stefan 
North Avenue. 


un, ſpricht engliſch, ſucht 
oder Janitor, lann auch 
beſorgen, hat gute Empfehlun 
318 Abendpoſt. 


M 


Junge, 17 
Lehriunge in 
hanging. El» 
Gaal, 229 Weſt 


Irtla 


ogen 


Sic 


sung ( 
229 


Sefust:, Rraltiiher Zufchneider fuht Etelle.— 
4629 ©. HBairfield Ave. friafon 


Geſucht: 27iähr 
demjenigen, der 
an X 879 Abendy 


Gefuht: Ein guter Tinner u 
fudt Arbeit zum Ausbelien 
mM 153 Abendpoft, 

Gefuht: Habe technifche und praftiihe Vor 
leuntniſſe in Vaſchinenbau und Eleltrotechnil, 
bevorzugt Draughting Depart ment, fuche 
Adr.: T 116 Abendpoſt. Slagim& 

29 


Gefußt: Mann, 32, ült in jeder 
Arbeit, judt Stellung, Zel, 9122. 


dofr 


F veiter Bäcker, 
Stellung. ———— 4 
Birotb, 15 ytitute Blace 
dofria 


$10 
Offerten 
trIalo 


97 


Mann fuck ° 
e verſchafft. 


iger 


zit 


ſelbig 


dann 
Adr.: 
fria 


nd 
oder 


"stetig, 


praltiſch 
Diverich 


Gefuht: Tüihtiger 
Erfahrung, jucht 
und 5 Sabre. P. 


Gejudbi: Guter zweite Se» Bäder judht Stel 
Iung an Eales, Wdr.: WB 679 Slbendy oft. —fa 
Gefuht: Erfabrener | Lundmann und Borter, 
Tann Bartenden, jucht Stelle. 1123 Wells Str,, 
Saloon, Tel. Superior Sipim& 


Geſucht: Erſter Hl affe Galesbäder jucht 
lung, Adr.: © 965 Abendpoit. 


3335 


Stel- 


Berlangt: Frauen nıd V übten. 
(Anzeigen unter diejer Nukrit 1 € Cent da 


Lãden und Kabrilen. 


Berlangt: Mädchen in Ctriderei, 
Ainitting Düll, 1256 Elpbourn ide, 

Weriangt: Deutfces Müdcen für Büderei, 
mug aud englifh jpreden. 4950 ©. Aihland Abe. | 


1.) 


Emil Lange 


= 


fiir | 


Arbeit | 


to, | 


arößs | 


und 


| ſprechen. 145 8 Meft 12 


| 


| in Familie bon 
. bart 


| 
| 


| 3° 


| room, 
— * 


ſucht 


friaio 


Mann 1 


Hermann 

frſa 
| Bälteriı 
aud | 


| beit, 


| 


| 
| 
| 
|- 


Stelle. | 


14j übrige | 


der bei je: | 


energiicben | 


im 


‚ja 


Zurit, | »I 


friafo | gu 


| 


Brlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen ımter diefer Nubrif 1 Gent das Wort.) 


Läden und Rabriten. 


Berlangt: Erfahrenes Müdchen an Elirid und 
Kleidern. 1507 8. Dibifton Eir. 

Berlanat: : Frauen, 
um Arbeit nad Haute 3 

Weislopf & Co., 37 


Berlangt: 


die Tauber näben 
zu nehmen. 
Wabafb Ave. 


lönnen, 


©, 


4. Floor. 


und Feder⸗ 
Wabaſh Avbe., 


Erfabrene 
5 zufragen 
Weislopf & Co. 


B lumen 
. 


37 
Sloor. 


Verlangt: Junge Dame als Gehilfin bei Zahn 
arzt, muß gut engliſch und deutſch ſprechen. Zu 
erfragen Sonntgg Rachmittag von 3 bis 4 Uhr, 
4255 Indiana Ude, 


Berlangt: Erfahrene Pelz näberinnen, Knopfan⸗ 
näherinnen und Slirt-Finiſhers an Damen-Suits 
Resiie, Kirdbaum & Co., 302 Diarlet Etr,, 


> 
3, Floor, 


Berlangt: Ngentinnen — Damen lönnen jebr 
Ieiht $3 bis $4 täglih berdienen; babe febr 
praftiihde Sausbaltartifel, die in jedem SHauie 
leicht zu bverfaufen find, Epreden Eie 
; Uber Abends und Sonntag Morgens, 
| Lincoln Avenue. 


2118 
fria 


eidermaderiit. 


dien 


für 


sl 


| Berlanat: Lebrmä 
| 493 8 Winthrop 
lanat: 
verdienen, 


sın 


Abe. 


ı Fönnen $12 wö 
141, Abendpoit, 
dofria 


Agentinnen. Dameci 


Mldr.: 


ser 
entlich 


er) 
I, 


küddben an Bela ‚maidine 
No, Midbigaan Vbe,, 


su näben, 
immer 304. 


tlangt: ° 
lsdorf, 6 


Nabaufragen: | 


Stellenvermittlungs-Burssd. 
"(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Cents das Wort) 


Verlungt: Mädiben für leichte Hausarbeit, gu⸗ 
1118 


ter Lohn, Neiburger Emploument 
N. Roben Eir. 


Bureau, 
2fpimf 


Fubrs deutihungariiches Büro derlanat map, 
ben für Haus arbeit, Kößinnen; beiter Lohn. 5 
Korih Ave,, nahe Larrabee, Tel.: Lincoln 5160. 

22agimik 


Deutfb-ungariiches _ Bermittlungs «Büro dcr | 
| langt: Mädiben für Hausarbeit, 


für Hotel 
Nejtaurant, 452 Norih Uve, Xel.; Ziverfey 8290, 


Gap”: 


— =, — ——— —ñ — 


Stellungen fuhren: Frauen und Mäddıen. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das wort) 


frfafo | 


| @telle al 


bor nach | 


bofria | 


Geſucht: vaſche ins Haus zu nebmen, 
auftragen 2020 Dabton Eir. 


Nadı- 
fafon 


Abchin, 
Halſted 


Aellere anftändige Wittwe, quite 


shaushälterin, 2459 
Himerhaue 


<tr., 
ſaſon 


Ar 


Geſucht: Reffere 
Haute, » 3041 
s04l, 


Nüberin ſucht 
Sheffield Abe. Tel.: 


im 
id 


Arbeit 
Gracela 


iſch ſprechende 
Anbana, ſucht 
brieflich 

rei 


Geſucht: cn 
in mittleren Sabre 
als Hausbälterin 

fragen, 912 


{ 
d) 


n 
Beri ‚ ober 


Elgin Ave, binten, © 


| Sul. 


ljepimk | 


Hendarbeit. 
Ein deutfches 


4 


ic 


Madchen für Haus: 
Diverſey Parlway. 
en arbeit 
Apart 


für 


ide Haus 
ic. 4941 


Blvd,, 


aliqemeine 


Michi 


gan 


in a 


ir Hücenarbeit 
früber Union ®Blace, 


fafon | 


ichtiges Mädchen für allgemeine 
03 Greeuwood Yide ‚3. Apt. 


erlangt: 
Sausarbeti, + 


Sarbeit, 
Chicago 
fafon 
Mädchen 

fafo 


Hau 


W 
ad, 


Verlanat: Yrädcben für allgemeine 


Vobn. 1537 


ingariiches 
Weſtern Ave. 
15 


I 


Tabren, 
Ade, 


7f* 
idi. 


als 
ohn. 


3 


ſaſon 
Hausarbeit 
Nachzufragen 
ſamo 


dchen 
ticm X 
Berl 377 


Serlan 
yamılie, bei qu 
Jiogers 


Mädchen eme 
Familie, 


2450 


Berlanat: 
Tleiner 
Store. 


nu alla inte 
Gutes Heim, 
State Str. 


allgemeine 


Serlangt: Mädcben für arbeit 
einer yamilie, ein 


542 Eiburn 


Malte 


SHahmarlet 1882, 
ſaſon 


Hausarbeit. - 
»konticello 4825 


—— Phone: 


Abe. 
faſon 

für Hausarbeit, 3 
4934 Aſhland 
jafomo 


Verlangt: Gutes 
der Familie, gut 

venue. 

L Verlanat: 
Sausarl beit, 
De Ianat: 

| waidhen und 


Mädchen 


3 Heim, S. 


Gutes Mädchen für 
south Bar! Ave, 


geimö öbnli ide 
1 


Mädchen 
bügeln 


T 


lönnen 


veite Art jeit: muß 
Mittwoch vorzu⸗ 
Straße. fonmodt 


Berlar at: Ein itarles Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, braucht feine Erjabrung im Koden 
au baben. 3745 Pine Grobe Ave., nabe Halfted 
und Grace 'Rbone: Graceland >152 

Verlanat: Tit Mädihen ir allgemeine 
Hausarbeit, Eimpfeblimgen. 4646 PBeacon Str, 
Ku — ———— — ———— —— 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausc 
Lohn 86.00; elektriſche iſchmaſchine, 
Heim. Armin, 1551 <tr 
Über, 


Str. 


dige T 


ırbeit, 
qautes 
nabe Nibland 
ſaſon 


W. 69 
W. 609. 


Mädchen Tür 
Wäſche. 1656 


6063 


arbeit, 


on it, 


erlangt: Mi angt: 
Lobn, eine 
Lale View 
rlangt: 
Rn 1,5 


auter 
Bbone: 


au 


Apr 2 
Syr < 


Gi utes Hausarbeit 


Neil 


ern Abe 


y 


waſchen 


Abe 


me n 
verſtehen. 


Verlangt; „ 


obne 
Ykıdigan 
tädehen für 
weien 5 
Apde., 2, Ant. 


erlangt: rau mitt 

Tleines Mädchen auf 
Hausarbeit. 
SIbe. 


leren Allers 


upaſſen 
Langohr, 1807 


Verlangt: Mädchen für 
Muß zu lochen verſtehen 
fragen 1710 Wells Str. 
Verlangt: Frau 
liche Hausarbeit, 
Slraße 

Berlangt: Fran 
meine Hausarbeit, 
Avenue. 


allgemeine Hausarbe 

Sutes Heim, Nad 
Tel. Lincoln 6598, 
Mädchen 
ice, 


N 


it. 


oder 


für gewöhn 
2128 Ervſtal 


or 


der 
leine 


EN 
W Q 


mittleren Alters 
feine Kinder. 


10s 


allg 
Rrairie 


tur 


250 


3 


Verlangt; Junges 


Mädchen für leichte 
in lleiner Familie. Roth, 1148 N, 
Str. Phone: Armitage 5753 
Verlangt: Deutfche Ködin, 
beriichen. 1301 8, Madiion 


Berlangt: 
beritebt, 


Haus 
arbeit Mo 
za 


mus 
Str. 


Lunchcounter 


tiches dien, 
liſch für allgemeine 
zur Mithilfe bei Kindern, lein waſch 
wachſene und 3 Kinder; di 
124 Urtbur Rogers 
Rogers Barl 


das 
Hau: 


Ma etwas 
sarbeit ım 


en, zioct 


* 
eu 


8 Abe., 
1647. 


Aecltepbon 


ſaſon 


Erfahrene 
müſſen engliſch 


Kormittag bon 


Waitrefies für Lund: 
ſprechen. Anzuftagen 


9 bis 11 


Verlanat: 


Stau, Die 
amweite Köchin, ı 
erfragen Sonntag 
Ubr, 440 Dtis Bl 
rlangt: 
— 
Otis 


rIannt» 
erianai: 


Io hen 
h Gr 
Norgen 


> 


idg. 


backen ver 
ahrung haben 
zwiſchen 9 
ſaſon 


Ge ſchirrwã ſcherinnen. 
Vormittag zwiſchen 9 


Bldg. 


E Anzufragen 
< und 11 br, 
140 


1055 


Serlangt: N 


eſtern Ave. 


* 
Frau für Hausarbe 
W 

W 


lan at: Mädchen 


als Tag.:? 
Lohn $7 
,:50 


Jaitreh: 
von 5:3 
Clart 


7, Arbeitszeit 
Nadm, 605 N, 
deutſches Mädchen für 
Familie, guter 
Union Mve., Tel, 


allge 


für lei 
Blace, 2 


Mädchen 

Dft 42, 
Deutſches Mädchen 
Hausarbeit. 812 


x 


Hau 


wial, 


Sarbeit, 
falo 


bci 


rane, 
ſaſon 


Verlangt: 


zur Mith 
allgemeiner 


il 
Uin % 
„hat I 


Verlangt: Frau mittleren Alters 
VBorzuipreden nah 5 Uhr 
Crawford Ave, 
Terlangt: Mädcden 
einfaches Nocden; 
4517 Calun tet a 


als Haus 
Il. Abends, 
SS. 


1517 


für allgemeine 
Yobn 86, Virs 
Apartment. 
Ein tüchtines, zweites 
„so 1 Dem ing Bla 
tüdcden für all — 22 Mausarbeit 
on zweien, fein dampfgebeistes 
Bad mit near: muß Em— 
pfehlungen haben. 7620 Greent sieiv Mde. nabe 
Howard Str., Apartment 3, Zelcpbon: Rogers 
Barl 12. Ita 
Verlangt: Hausarbeit, $5 
Woche. fria 
u in 
feiner fria 


He 
Cohen, 
mo 


hp > 
be. 3. 


adden mit 
fa 


cc, 


Brivat 


Aeltere ‚srau für 
Elifton Ude, 
Mädchen für leichten 

°. 2348 GCortez Str, 


2997 
Dust 


Haushalt 


Far 348 


ſauberes Mädchen für allge 
Sobn 85.50 bis $6.00. 

Indevendence Bibd frſaſon 
Nädchen für 


1834 


Verlang t: 


Gutes, 
meine aus 


sarbeit, 
1241 


Jan, 


„allgemeine Hausarbei 
s Vichigan Ave. tria 


erlangt‘ : 
Nachzufragen zo, 


oder junge _ Frau für all 
Mrs. RA © Iiff, 831 Eüd 
Seele 6374. 2iepimt 


Mädchen 
Sarbeit. 
zel.: 


Berlanat: 
aemeine & 
sindeiter | 


Derlanat: 
feine Kinder, 

nt. 

Serlanat: 
meine bau 
Lawndale 


ven er allgemeine Haus arbeit: 
ichigan Abe., Apart⸗ 
1fepim 


> 


Ttarles Mädchen für allge: 
3812 Ogden Ave. Zelepbon: 
frfafo 


Gutes, 
Sarbeit, 
v46, 
erlangt: 
D»ausarbeit, 


Zeutiges Mädchen für allgemeine 
1915 &o, Halited Eir. doftſa 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
blungen, $7, 1415 Hood be 


Berlanat: 
Bringt Empfe 


fir 


|2. Flat. 


as Stind beiorgen Tan, } 


| Reftaurant. 


| elcfirifches 


fajo | 


| allen 


Uhr, 440 | 


und | 


faion | 


ter Hodbabnita 
2uSars | 


bofrjafon | 


Stellenv: rmittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents de? Wort) 


Berlangt: Drebbanfarbeiter, Eleftrifer, 
neimafers, Finiibers, Bolirer, Buffers, 
rabıncı ıpolirer. Central Employment, 

\ safbington tr. 


abi» 


184 W 


< 


| Germania | BermittlungssBureau verlangt Mäbd- 
Ideen für Brivatiiellen, guter Lohn, reelle Ber 
dienung. 755 North Ave, nahe Halfted. Zel.: 


Lincoln 's16L, Tap*z 


®e ſucht: 
pläße, 


Frau wünſcht 
Mrs. Huth, 1717 
jähriges Mädchen ſucht Stelle 
arbeit oder Stinder zu beauffi 
Deutih und enaliih, Weiß, 1816 


intAht 


— 
2 Dadton 


und 
et 


Reinmad- 


Geſucht: 
für leichte Haus 
tigen, ſpricht 
Orchard 

Geſucht: 
Stelle als 
dıen, i 


15 


tr 
ziL, 


uſches Madchen 


Perſönlich vorſpre 


Sunges — ſucht 


dermädchen 
ira be, 


18, 


Ulleinftebende Fr— Q 


4923 


win 
5 
—* 


ut, gute 
ale Bufinehlundfö 
67 ’ 


bin 
Robenswo od, 


1, 


Irving 


Ube., Tel. 77 
Alleinſtehende 
in beſſerem 


zel, 7765 


Geſucht; 

bt Zielle 
bing Nive., 
Geſucht: 
beſſerer 
oder auf 
Phone: 
Geſucht: 
Hausarbeit, 


Frau 
Haufe. 
Rabens 
witnicht Stellung 

Saunsbälterin 
Zangamon 


aute 
4923 N, 
wood, 


uc „re 


Sunge Dante 
Rittwerfamilie 
tbalb der 


uperior. 8 


in 
in 
zit, 


Madcben Sucht 
engliich, Mohawl 


Deutſches 
ſpricht 


Geſucht: 
welche 


Frau in 
Beichäftigung. 


ı Turcht irac 
sbu Eir,, 


Geſucht hin, Oellterreicherin, 
<iclie als slundhi ödin in der 
Stadt. 2230 Xarrabee Eir., mittleres 
Gefuct: 
Nurie, 415 ) 


Gute 


Buſi 


MOC 
net 


wi 
unteren 
Flat, 


Frau — W 
Beethoven 


ochnerin aufzuwarten. 
Place. 

Mädchen 
Belmont 


Gef ht: Griabre 
in Büderei, "Pbone: 


wünidt Stellung 
—8** 


Geſucht: 


Junge Frauer 
Wanda Lutz, 


Tagarbeit im 


irrt 
vu 


Abe., 


binten, 


Geludht: Mädchen (15) 
bermädden oder bei der Hausa 
bei Deutihen oder Umerilanern. 
Avenue. 

Gefuht: Drutih-ungariihe Frau 
arbeit, Bu gut loben und mwaiden 
boraufprchen, 3, Sloor, 1012 


ırbe lien. 
go we 
fria 


8937 


fudt Haus 
e Bitte felbit 
Strand ve. 

fria 
Frau mit Mind fucht 


2521 h Fairfi 


Stelle als Haus⸗ 
Id Abe. 


Geſucht: 
hälterin. 


frſaſo 
zum wa 
Mr J v 


Frau ſucht 


Plätte 
hreibt an 


Zir. 


Geſucht: 
ſchen für 
Yıcinger, 


Deutiche, 
den 
1521 


nn LU —— 


Stellungen juhen: GCbelente. 
(Anzeigen unter diefer Ruıbrit 1 Cent das Rort,) 


a Tag. 


Larrabee 


Seſucht: Ebepaar 
iſt guter Schreiner 
Poe Straße. 


Mann 
1865 


ſucht 


mit 


Sanitorarbeit, 
Sandiverlzeug, 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 2 Cts. das Wort) 


Zu vermi eten: Slleine Wobnungen, 
mit Beouemlichleiten, 1319 
Zu vermieten: 
Erwachſene, 50. 


ss His 810 
Sedawid Sir. 

‚immer 
Diverſey 


B mit Toilet 
1142 Barlwan, 
bermieien: Wie 
1526 Orleans 
en: Vier reine 
Straße, 
bell 


x 


Ä 


ier immer „Jlat mit 


Strafe. 


bermicten: bill 


Bilfell 


mer 
mer, 


Sim 
e ‚immer 


Garage, 


h 


1,42 


Furnac 
wial, 


„it 


sung, 


vermieten: 
! nit oder 
Cornelia de, 


vermieten: 


6 
ohn 


Simmer, Gas, 
2202 _Eipbourn ? 


$iL, 


Toilet, 
v be. 


4 belle 
an rubiae Leute, 
„Bu vermieten: 
Halitch Straße. 
Zu vernucten: Drei Zimmer, Bad, 
Licht, uns für Heine 
2311 NRoscoe Straße 


„u 
$10, 


4 Zimmer, 


1870 


Nord 


Gas und 


Familie. 


at mit 
nabe XZıncoin 


Rad: Preis 
Yvı 
jafon 


6 Zimmer 
Scoec Str. 


Su bermicte n: 


12, 8 


vi 
32? 


> Ro 


Vermiet 


e Balement 
Beauemlidleiien, 
Garfield Avenue. 

Bu permieten: 2039 Fremo 
belle Zimmer, Bad, $15. 7 
Ba d; beite Earberbindung, 
q Zu bermieten: 
Eipbourn Mve,, 


9 ve 


Hau 


sat 


sbaltırna 
2046 Howe 


mit 
nabe 


nıner 
4 
Ir., 


ut Eir., 4 fchöne 
große, belle Zimmer, 


318. 


tore Baſement 
nahe Larrabee 


dernes 


* 


— $15, 


rmicien: 
blafzimt 


J— 
Diviſion 


Flat von 


IN 
- ab. 


1 ziüd nei 822, ) zit 


fafodi 


Yu bermi 
baricbatt, 

Bu bermieten: 
derne Zinner 
beite Fabr gelegenbeit. 


harlet 
hilmwaufee Ave, 


An 


in guter 


Suter 


Nad 


belle, 
Lit, 
incoin, 


mo 
822 


Abpothele. 


Su vermieten: 
alles bell, 1739 
3u 
mer; 
nabe 


mit 
ide, 


N 
vermieten: 7 große 
inneres Cloſet; Gas. 
North de, Lincoln 


zu bermieten: 


lfm 
. „ibn 


6 
! fafon 


Simmer und 4 
1422 Orleans 
PBarf 


‚im 
etr., 


‚immer 
Furnace 
vood, nabe 
Eifenbabnita 


Hübſches aroßes 7 
Vohnhaus, Backſtein, Bad und Gas 
im beiten Zeil von Raver 

od Hochbahn und R. W. 
atlich. 
Hei 3148 N, Alblandb Alpe. 


odernes 4 
Sraceland 


bermietoen: 


814, 8 


Flat 
famomi 


te 7083. 
Selle, freundliche, 
Zimmer Flats, $17 
pe. Phone: 
Sermiete 6 elegante Bim 
billig an aute ‚Ssamilie, 


| 


delo 


sıS 


neu 
und 
oln 4808. 


verm ieten: 
und 6 
Seminary Line 


338 


hohes 
Orchard 


tor, 


2208 >t 


1956 ESheifield Ave,., nabe Een 
tion, Floor, 6 Zimmer umd 
Bad, mit großer Rord, aeräumig und hell, al 

Simmer ncu Deforirt, $19, fafon 


Zu bermieten: Sloor, 8 Simmer 
4 Schlafzimmer, 


Zteinfrontaebäude, 

Kühe, mit aroßer Bord, Ichöne 
großes Bafement, alle Zimmer 
zurnac der Ofenheizung 
dochbahnſt tatien, 5. 2057 


Zu dermicten 


2 


oO 


2, lat, in 
aroße, beile 
grüne Pard; 
neu belorirt; 
tabe Center Er. 
Sheffield Ae. 


C 
$: 


> 


Zimmer 
arche Kor, 
‚röberbindung. 853 | 
mieten: Großer Heller Laden, aute 
billige Miete, $30,. 2138 N 


sermiete belle 
reizung, Bad, Ga: 
beite Berfel 


Ö N DD, | 


Belme 
— 


Ge 
Clart 
ſaſon 


yöne, belle 
Lincoln 


vermieten: 
—W I 
tcn: Billig, Yaden mit 
‚ Albland Ave, nabe Irving 
Ravenswood 1397. 


bier R 
Bart Bivd, 


kbone: ſaſo 


Zu vermieten Fünf 
auter belle Zimmer Miet 
fee Mvenue, 


Flat, 


1035 


modern, 
Milman: 

fafo 
Flat an Dafich 
Milmaulee Ave 
ſaſon 


8 *318. 


vermie 
vorth a 


Zmei 
„teile 3 


Sunnter 
ve 1435 


derm 
ahe 


738 Bladbamf 
ſaſo 


9 


Elpbou 


Yimmer_slat, 
und Salited. 


n rn 
Krächtige 8 Zimmer 
neu bdeforirt, fanitäre 
Ave 
3u bermieten: 5 
2443 Enliom de 


vermieten 
Floor, 
Yincoln 


Flats 
Plumbing. 
ſaſon 


1, $12. 


gu 
und 


27148 


——— hell, 
schtern Abe. 


3 
nabe 


‚it bermicten: 


gen Sonntag, 27 


Su vermieten: 
des „Abenppoil“ = 


$14. Zu erfra 
bis ter 1, 


N lat 
500 eir., 


Bimmer 
1 ı 
2 


** 


3. und 4, Stodwerf 
Gebäudes, 223—225 


223 -2 


W. Waihingten Str.: aroß, hell und Inf- 


Bilder: | 


I 


“| 


i 


tin: Dampibeisung. Näheres beim We» 
ihältsführer der „Abendpoit”, 223—225 


B. Wajbingten Straße. T TTinrz 


Fur berinieten: 7 Zimmer Flat, Dampfbeisung, 
eleftriihes Lit; alle Bimmer bell: Tann ch 


bezogen werben. 2514 Burling Giz, 


und | 


; - | Gad-Range, eleftriihes Licht; 
ucht | 


ine: 


Köchin, | 


nd | 
t 


oben, | 


nicht | 


Chicago | 


„SELDe | 
| 
l 


30agiwf | 


| mid 


i anttändigen 


und as; | 


(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Eis. das Wort.) 


Bermiete 7 immer lat, 
beisung, 233 Menomonce 
Lincoln Bart. 

Su bermieten: 
Dad, Zelepbon, 
| Eigel Eir, 1. 


urnace- oder Dien- 
tr., 1 Blod bom 
frfa 
Licht, 
445 
friafon 
ibe., 6 
aus gezeichnete 
doiria 


Simmer; 
monatlich 


2 große leere 
Heizung, so 
Flat, OÖtto. 


Su bermieten: 1632 N. 


Zimmer: Flat, DOfenbeisung; 
Babrgelegenbeit. 


California 
$ı0; 
2035 Sampben Court, nabe 


Brigbtiwood, 7 Zimmer, $60, 
Apt. dofrfaion 


Zu bermieten: 
Lincoln Barl und 
3 Bettzimmer, 3, 

Zu 806 ©o, Leabitt Str. 
mer; $9, 87. 

Bu bermicten: 3347 
mer #lat, 1. 


43 Bims» 
1fepim 


Ealumet Wve., 


1: ! drei Sim: 
Flat Hintergcbäude, 


Dienbeizsung, 
Miete su.00, 


— —— —— — — — —e ñ —— 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 E18. das Bort. 2 


Deutiche Frau wüunſcht 
gen 149 Eugenie Straßze. 


Zu vermieten: 


Rachzufra 


Roomers. 


Zimmer bel klei⸗ 
Earverbindung, 742 Demweb 


4 Schönes belles 
samilie, Gute 
Place. 


irte Frontsimmer, 
Lincoln pe, 


„Su bermieten: Echöne möhl 
Dampibeizung, 


1042 

coln Barf, 
Su bermieten: Frontzimmert, $2, doppeltes 
0, bei deutider Hrau 727 Belt Miadifon 


Zu dbermieten: Helles Zimmer, Bad 
fevarater Eingang und Furnaceheisung 
036 Garfield Ave 


vc 


Heißwaſ⸗ 
bil⸗ 
ſaſon 


er, 


| lig. 


Zu vermieten: Grobes yror ıtzimme T, vaffend 
nolt wenn acwünidt, nabe Lincoln 
2019 Eleveland Ave. 

Ju berinieten: Möbliries 
| Privatiamilie, 1841 


fü 
| Part, 


r mei 


Bimmer, in 
dalft ted Eir., 
M öblirt. immer an 1 oder 
zu 4 Garlinien. 2311 Roscce 


borne, 
x. 3. Flat. 
Bu bermieten: 
Serren, bequem 
rabe. 


„Di en ‚cuniete n: 
imaaı 1025 


Sioor 


mit Teparatem 
Fullerton Abe. nahe Ciybourn, 


Bettzimmer 


omers, alle 
Aibenue, 


Bequemlichlei⸗ 


Zu 
Frau, 
„u berimicien: 
Bad, beiiies Waller, 
Diverieh 3043, 122 
„zu 
oder 


bermicien 


1657 Mio 


Ein 
bamf 


Simmer b 


Zirake, 


ci 


Swei Zimmer, Idön möblirt, 
Dampft Jyeizung., Zelephon: 
Tabton eir, 
zn. Gas Pad, 
«01 Eldbourn 


berimieten: | 
Herrn, $1.5 


an 
Ave. 


Dame 


Herrn in Room 
Sir, 


infcht 


Larrabee 


Frau Wei 
1 


zu verm tieten: 
Doard 15 

’ möbliries 

ziraße. 


Zimmer, 
faio 


bermieien: 
1715 


Einfach 
Lartabee 


Zimmer, Dampf 
$ privat iger Preis. 
Floor. Telephon: 


mat 
2 

ruing 640, 

Herren als 

gewunſcht. Brivatiamılie, 

3324 Eoutbport Ave, 

Yu bermieten; 2 VBettzimmer, 
Board, 5131 Aſhland Ave 
Zu bermieten: 
ter Eingang, alle 
Bei deutiher Frau, 

Pelmont. 


Roomers, Doard wenn 
nabe Hodbahnitation. 
fafon 

mit oder ohne 
e., Tel, Drover 5119. 
Hübſches Frontaimmer, ſepara⸗ 
Bequemlichleilen. Telephon. 
3041 Sheffield Abe., nahe 


Be rlangt: 


_ Ein oder zwei 
Heim bei deutid 


Lincoln Bart, 


ıte finden gemütliches 
batfamilic, finderlos, nabe 
Gleveland Qve,, 3. Blat. 

ſaſon 


en ve 


T 


n 
rı 
2015 


Su bermielen: 
| leibte Hausbaltung. 


Frontzimmer für 
Larrabee Str. 
Zimmer mit Koſt bet deutfher 
Xoomis Eir,, 2, Flat. 

arder verlangt in einer flei nen 

VWeltern Ude., oben 
ten: Sübich möblirte Zimmer 
zahe Hochbahnſtätion. 2842 
lat. 


vbliries 
1515 


Su 
| Frau, 


vermieten: 
? 212 > 


fepa 


Zbefs 


immer 


immer an ein 

ur Eiſen 
Albland 
Eindang 


belies 
Leute beanem 
trabenbahn, 3225 N 


‘. 
In und Welmont Ude, 


eten: Schönes 
anftändiac 
nnd 
Lincı 
zu 


berini 
oder zwei 
babı, So 
Id nab 


an „helrofe 


„ımmez zum Ichlaien ober 
ſchem Ehepaar, 907 


leichte 
Wells 
ſaſon 


Straße. 


koblirte 
pau baliung 


tape. 


bci dei 


Wittwe 
Zu bermieten: Schönes 
auemlichleiten, nabe 
familie. ’Pbone: Yale 
Bu bermieten: 
ner bei deutlichen 
Ycaditt 


minicht 


onier. 409 Bells 


re rontzimmer, alle Be 


5670, 


View 


jaton 


Zimmer für zwei junge Mäns 
Leuten, mit oder ohne Koft. 
Str, 

‚immer an 
ii Huron Etr,, 


zwei 
oben, 


Mädchen, bil 


fhöne belle Fromtzimmer — 
ad, 1935 Burling Eir, jalo 


9 


Zu bermieten: 2 
ampfibeisung, 
Bermiete ſchönes Zimmer an 
Herrn, feine dDeutihungariihe Koit, 
Etraße. 


12 
x 


anftändigen 
1446 Sedao · 


Zu vermieten: Schöne Frontzimmer 
heizung, Bad, heißes Waſſer, erſter 
diller Etr,, Ede Elarf Str 

Zu vermieten: Reine 
deutſchen Leuten. 


Dampf 
Floox. 104 
Flat U, ſaſo 
möblirte Zimmer bei 
2304 Maplewood 


talo 


Rodernes einzelne der 
gribatiaı nilie, Mtiihenbenukung 
17 Folter Ave 


„lat, mabe 
mitation. 


Freundliche, 
izung, alle 
Broadwah, 


moblirte ‚sroni 
Peımemlidhleiten, 
lat 9. Zel.: 


bermicien: 
Dampfibei 


ai asmike 
ton 


251 
1222, 


Zu — Keu 
dritter Wlo 819 
von Erxvreb, 


möblirte® Frontzimmer, 
Sberidan Road, 3 Minuten 


Su be ruieten: 
raße, Flat. 


mo blirtes 


Biumer, 933 Wells 


bermieten Großes Borderzimmer mit 
Stieiderlammer, bübib möblirt einen 
wei Serren, billig. 303 


Su 
Rad, 
oder 


1 Sells 


zirabe, 


grobe: —— nmei 
Ber tebröverbin 
Sadion Blod. 


Helles, 
gute 
‚ nabe 


10, 


Zceley Ave m ifafo 


alle Bo 
Ravens 
45534 N, 

Dola 


1 Nöblirtes Zimmer, 

Krivatrefiden;, nabe 
bahn, Beſtern Ude, Station. 
Avenue. 


Schön möblirter Parlor 
KRüchenbenuvung, billig, 
Auch an beſſeren 

verlangt. 174 Hill 


an 
bei 
Hand 

<ir., 
doſa 


d 


und 
uder Frau. 
eferenzen 
Wells. 


»rfer 
nabe 


Neu möblirtes 


vermieten: Bimmer, 
Abe. 


1314 
frſa 


ünſcht 


loomers, alle Bequeml 


Abe. 


lichleiten 
neoin ria 


Zchönes, ſeparate 
illig. 506 Norib 


ı Echlafzim 
Ave. 
iria 


rmieten 
Arbeiter 


Ä ini 


Berlangt: Moon 
Lincoln tr 
Bermiete 2 fchöne, faubere möblirte Simmer, 
billia; alle Nordfeite Garverbindung. 316 Cen- 
ter Sir. (Lincoln Bart). frfa 


einfaden 


On 


Leute Su) 


fria 


cr 


ei 
Flat. 


n 


möblirte gimm ter, 
$3. 602 N, Elarf 


einfad $1.50, 
Str, 


doppelt 82, 
3ipim& 
s2.50, Te⸗ 
und Hoc» 
Braun. 
fria 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, 
lepbon, Bad, Dampfbeizsung, Straben- 
babnverbindung. 403 3, North ve, 


faubere 


$1.75, $2.25, 


Frontzimmer, 
$5.00, 2152 


am 
Lincoln 


Linceln 
Barf 
friaio 
vermieten:  rontbettzimmer, mit allen 
emlichfeiten, Brivatiamilie, Tel, Diverich 

1824 Glebeland Mve. fria 


Vermiet 
Barf, 
Weſt. 


Da 
Ebergreen Ae 
ftfalon 
Privatla- 
frfa 


Pettzimmer an 
2u41 


Röblirtes 
it, 


bermeien 
die beiwältigt 


vermieten 
1650 


Möblirtes 
Mobawf Etr,, 


Zimmer, 
lat, 


zu 

nlie 3. 
Zu dermieten: 
ndcın Waller, 
Herren; 
Obio 


gacmwun! 


Großes Frontzimmer mit lau 

Dampibeisung, palfend für 2 
au Einzelsimmer, Gebbiitana 
eir ftiafon 


Dit 


1831 


Halited 


derä N 


Boarderg t 


ot, ztr 


Irra 


mie S&böne Frontzimmer, 
io 9 


N. Elarl Eir, 
jun vermieien: Schönes Frontsimmer, alle Be 
auemlichleiten, Sodbabu balber Vlod, Telepbone 
Nadenswood 260 doiriafo | 
Bermiete arobes und Flcines möhbliries 
mer, bell, alle Beauemlichfeiien, 82.50, 
1841 Yincoin Yve., Blod vom Bart, 


Dampibei 
frfaio 


ı ber n: 
rd * 


Des 


— 


midofrfamo | 


nabe Lin» 


falo | 


ungarifder | 


Bamilie, | 


öullerton Erpreß, Privat | — 


Zimmer nud Board. 
(Anzetgen unter dDieler Rubrif 2 Cent3 das Wort) 


gu vermieten: HSübihes Frontzimmer, 2000 
> 2jpimw& 


Howe Str, Ede Center. 


Roomers; aute, reine Zimmer, au 
verlangt, 4360 Bentworth 
Sliaaiw 


"erlangt: 
mit Board, wenn 
Ave. 2. Flat. 


Zu vermieten: Schönes möblirtes Zimmer an 
{ ‘oder 2 Herren, 2024 Mohawl Str., Flat 
nabe Genter Eir, dofrfa 


— — — — — — — 
Senn — —— 


Zu mieten geſucht. 
EAnzeigen unter dieſer Rubril 2 Ets. das Wort.) 
"Zu mieten gefuht: 3 Ieere Zimmer von älte- 


rer Frau, billig, Norofeite, Udreif W, 682 
„Abendpoit”. 


9 


Junger Mann fucht gu nun fiir fein drei» 
| jäbriges Söhnen. Abr.: 323 Abendpoft, 


4 


alleiniger Roomer. — 


Suche 
Adr.: M 


ein immer als 
150 Abendpoit. 


yende alte Frau 
Toilet, auf 
Mrs, Seld, 
fajon 

ir mieten gefuhbt: Zimmer mit Beniion, nabe 
Stoß Station, Abfolut wanzen frei Dedingung! 
“dr.: IM, 146, Abendpyolt, j 


Su mieten geſucht; Alleiniteh 
fucht 3 Zimmer Wohnung, mit 
Kordweitieite. Mit Preisangabe. 
182 > Emerfon Ave. 


Zu mieten aefucht: Alleinftebender 
ferer Handwerfer, fuht 2 bis 3 
möglid unmöblirt, Adr.: mM, 15 


Mann, befs 
jimmer, 100» 
Ubendpoit. 
dofria 

— r — — — — — — — — — 


Verſönliches. 
(äinzelgen unter diefer Hubrıf 2 Cents das Wort) 
Kleidermaderin, Wwelde 
ſteht, ſucht Beſchäftigung. 


auch 
919 


Bel 
A 


zarbe 
igeld 


it ber 
Straße. 

Beraltete Blut» und Hautfrankbeiten, Magens, 
Leber: ımd Nierenleiden, Rbeumatismus 
vofttät, Schwindelanfälle befeitigt in furzger Yeit 
Degales Sträutertee; Badet 25c, 5 Badete $ı ‚00, 
Berfandt ver Poſt. Begales deutiche po! bete, 
1654 Larrabee Straße. 25fp, fa 


ers 


Bimmer, Bainting, Pa- 
billig, Arbeit garantirt, 
5246, ſaſo 


Ealcimining $2.00 das 
pering, _Rlaftering, 
Hofi, "Phone: Weit 


Umgezogen! Bon 1546 Larrabee Str, 
nacdı 2101 Lincoln Ave. 3. Swark, 


Kinde 
2 5 Jahre 


Ic 


will 
YUrı mitage 6424, 


Ben zum Glüd und GErfola, oder „Neu: 
nedantenlehre“. Grprobte Yebensphiloio- 
| phie, die Tanfende Unglüdlicher von Ber- 
zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge— 

rettet und zum Wohlſtand geführt hat. 
Darüber hält Carl Rahn deutſche Vor: 
träge jeden Sonntag vunkt 6 Abends in 
Befant Halle, 116 S. Michigan Avenue, 


15. Stoch, Zimmer 1508. — Eintritt frei. 
v4, 11,18 


Ehrvaar 
alt, "Bhone: 


roſes 


ſaſs 


S piritualiiten Berein „Licht, 
| milwaufee Ave., nabe Weitern Ave, Berfamın 
lung Sonntag Abend 7:30 br. Vortrag: Dr. 
Wetbers, Watt Unfterblichleit der Seele, Gute 
Medien anmwejend, 


mehr Sicht“, "1939 


Earpenterarbeiten und Reparaturen 
billig. N. Kleinau, 942 
Belmont 5675. 


aut und 
N, Uvers Ave, Telepyhon 
fp4,11 


Suche Eielle. Gebe $25 für ftetige Arbeit, nicht 
boben Lohn. Adr.: T 315 Abendpoit. 


Alle Garpenterarbeit und Schreinerarbeit gut 
und billig. Earl Nitfchle, 1960 Dchard Str, 
ſaſomo 


Haus⸗Painting. 
wird 
mann, 


Paperhanging, Calcimining 
unter Garantie billig ausgeführt. Hart: 
2029 Mohabof Str, Tel.: Diverich 3337, 
4ip,lamodoimt 


— 


Plumberarbeit wird gut und billig au: 3geführt. 
Fred GC. Arnold, 1314 Diderjey Blvd, 
”ellington 419, 


famomi 
Ihr findet wirMihe Erbolung und Komfort 
in Beterfon 5 Shuben und Fuß- 
Zpezialitäten. 23 So. Fifth Avenue, 
Ground Floor, Stunden 9—5. 
| Ueberfegungen enguſch deutfch, 
ſchriftliche 
den 


30” 


deutſch⸗engliſch, 
Arbeiten und Korreſpondenzen in bei— 
Sprachen prompt und zuverläfſig. Sartorius, 

WB. Baſlhington Str.; Abends und Sonntags 
038 Mohawk Str., nahe Center Str. 


16fp,bidofa* | 


Berfaufe direft an Eigentümer: HaudsHeizung 
Furnaces, Heiiwaiier- uno DBampf-Boilers zu 
den niedrigſten Baarpreiicı. 
Hauſes an. Habe zwei Baggonladungen. 
das Yagerbaus fofort räumen. Adr: O5 Abdpoit, 
24il,la,i2w 

Painting, Decorating, Baverbanging 
billig, prompt und aufriedenitellend ausgeführt, 


Carl Ehowan, 1547 Elebeland Ave, didoſaſo 


Haus Barting, Paperbanging, Calſomining 
gut und fehr billig unter Garantie ausgeführt, 
—— 2029 Mohawl Str. Telephon: Diber⸗ 
fe 3337 Tag,jamomiimt 

Garpenter fucht Reparatur- oder neue Arbeit, 
verliebt auch Fabrikarbeit. Telephon: Diverſey 
| 3 17. friafo | 


Galciminina, Buperbanging, 
Martin, 1302 Byron Eir. 
Zu Taufen aefuct: 
oder loie 
poit, 


gut und I 


Eine Briefmarlenfammlung 
Brieimarfen. Mdr.: W, 687, Abend» 
dofrlafon 


Pianos reparirt, 
Pia: roltimmen $1, 20. 
Zei,: Wellington 452 2. 


Sgpertarbeit: mäßige Preiſe; 
Gliot, 2003 Lincoln Ave. 
dag, didolimt 


Reparaturen 
Wentworth Avbe. 


üb —A 
415 


Carpenter 
aut, billig, 


aller Art, 
1fpiwd 


lebernebme Buinting, 
ging zu eigenem Rreis 
<ir. Tel. Lincoln 


Galeimining, 
B, Geiit, 


Bayer. 
74: > 
380 


81.00 Humboldt 


Pianos geitimmt, Tel.: 


ei Sie heute 
Erfindungen, die 
anders, 116 W, 


nad) meinen Berzeichirif 
tebr in Nacfrane find. 
Bau Buren Str., Chicago, 

Tia’X 


Schreiben 
von 


BIRA 
vn 


Urterridht. 


niſches Kolleg der Chicago 

—** v—12, 824 Nord Clarl Etr. Benin 

Schuliabrs, den Zept. 1015. Unterrict 

Katbematif, tehniibem und Sunitzeichnen. 
9. Sanitein & Sohn 

tip,falo,imt 


Turngemeinde 


| 
15 


* 
des 


u 


201 


> 


yannas 


> 
3260 


Manner 


school of Motoring, 
362 Süd Halſfſted Straße 
und verſchafft 
unte Stellungen. 
Preiſe — 510 — 825 
und Nacht ⸗Schichten. 
17agmilæx 


au 


s50, 


zu 


rib Ebore 
neue Stlailien 
Spezielle 


Automobilfäule 
ein ın Tag» und Abend⸗ 
Abendlurſe für Diejenigen, dic 

vährend des Zages beijäftigt find, an Montag, 
Minvoh umd freitag Abenden. Zagkurie, $35; 
Abendlurſe, $25. Auf Abz zahlung. 

Tel: Grassland 760, 3551—55 Ehefiicld 
Z4jan 


Ro 
ichtet 
* en 


Abe. 
* 

Engliſcher Zprach 
!cihte Wiethode, 


ablıııa. 1523 N, 


nterriht für Eingewanderic 
greife mäßig. Keine VBorans 
Yaalle Sir, Ottilie tochn 

Tag,falomi,tnit 


ndlihen Biolin- und Pianounterrict 
teiten zu mäßigen Breifen Dir, ıı, Mrs. Arxthur 
Arſch, Anfänger und Borgefchrittene, 637 Norih 
Aben nahe Larrabee Str, Zel.: Lincoln 5147. 

19ap,fa* 


Die einzige deutihe Automobiliäule in der 
Stadt. Diele Nadiragen für deutiche Ehauffeure 
und Reparirleute, Leichte Zahlungen, Zag- und 
Abendflaffe. Chica * — of Motoring, 2019 
— 2021 ©, Laflin 22v*& 


— r — — — — — 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
Enzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 
Alles Getd, das 9 
auf Eure Möbel, Bianos, Pferde und Wagen etc, 
Sor babt ven ein bis zwölf Wionate Zeit zum 


Mbiablen, 
Sir Eure Ehulden, 
Scid folort haben und nah Be— 


Grü ny 
ui 
er 


2 bezablen 
Sur fürnt das 
lieben 
lien 
urt 


Naten, 
iandolpb 3075. Fragt nah Mir, 
‚_giandard Eredti mse 
Bimmer 702, Hartford 


Spiber. 
Companb, 
Bldg. 8 &. Dearborn Sir, | 


Könnt 
810 bis 


Ihr Geld gebrau 
. Kl einigen ee 5 
nad) der Be eiic, wenn Sbr leibe 
auf Eure : * oder Piano, % 1, 2] 
billiger often find nur halb fo groß, als 
die Domwir — Companies berechnen. 
monatliche Abzahlunge 
lung. Steine ebrbare Rerfon wird 
obne Seld erhalten au haben. 
Ebtcaaa Loan €o, Auguft 
Bimmer 207, Mid-Eim Banf Bilde 
Dadtfon und Halfted Straße, 


Kilzer, Mar. 
2, $lor, 


| Niedrige Falen für Möpel- umd "Biano-D ar 

leben, $25 "für _75c monatl. 860 für $1.50 monat. | 

in ein yaar Stunden. Wir geben alle SBurteile, 

\die Andere offeriren. Zelepbon: Central 5495. 

Wutual Securith_ Go, (€, red Keller, Mar.) 

1143 N, Dearborn Eir,, Ede audoiph, Bim. 44 
4 


In*& 


der | 


faion | 


tafon | 


Mädden adoptiren, | 





Zclepbon | 


| $325 


Gebt Größe Eures | 


Mu! 


wich | 


_—— | 


al 


I 2 


(angetgen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | 


denfelben | 


Ibr Daben wolı!) 


zuriczablen in wöchentliben oder monat- | 
Sprecht vor, ſcreibt oder telepho⸗· 


gda*X | 


Kommt | 


Kleine | 
n. Ebritide Beband| 


int: | | = 


. | werden 


G 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Su berfauf 
babe zwei. 


und Lunchgef 
Sullerton Av 


Bu Taufen aefucht: 


feite. Nor, 
Zu laufen 
Adr. z. 329 
Sır 
Eud felbit 3 


Bu 


nabe SHalited 


Zu verfauf 


Preis; feinite Geſchäftslaäge; leine Konlurrenz; 


freie Lizens. 
waulee Avbe. 


Zwei tüchtige Wirte ſuchen anſtändigen 
nieten ode 


voſt. 
gu 
15 Bimmer 
Ichaft, 
die Stadt. 
. Bu taufen 
in polmifcher 
45, Eteger, 
$150 
43. 
I), verfauf 
Alles neu. 
Telephon: 
$125, 
Grocery 


x 


W. 


A 


5100 
Sch 


Avenue. 


Zu 
Tel. 


uten 
Diverſehy 


Zu verfaufen: 
996 


Norpfeite. 


Zu verlaufen: 
Dampfheizung, elektr. 


Hudfon Ade,, 
Zu verfaufe 

Delifateifen 

gungen. 350 


Su 


‘= 
I 


68 weit 
Zu verfaufe 
beiett. 117 


al 


Zu berfaufen: 


Färu. Adr.: 


Bu verlaufen: Ein autgebendes 


— 


dertaufen; 


berfauien: 
Traniheitshalber, 
wenn gewünscht auf Probe, 


berfaufen: 
Haus, 
nabe Lincoln Barf, alles befegt. 
Ade. 


Ill. 
laufen 
Strabe. 


Vorzuſprechen 


Store, 


_berlaufen: 
Dampfbeizung, 


eihäftsgelegenheiten. 


en oder vermieten: 


Meat-Martet, 
2956 Lincoln Ave. 


fafo | henofen, 
“| Altgeld 
I Delifateffen- | 
Ave, nahe | 


Häft. 2418 Elybourn 


e. 
Gute Ladenbäckerei. 
„Abendpoſt“. 


ou 


Zimmer. 


Nord⸗ 
n L 


IC 


a, 619 ve ehr 


geſucht: Erſter Klaſſe Büderei. 3u 


verlauf 
⸗ Abendpoſt. 


Kommt, 
Sedgwit Str. 

fafon 
Nordieite, 
Brauerei, 
North Ade., 


Abenue. 


R eitaur ant. 
1810 


Guteg 
u nn 


Guter Ed-Zaloon, 
unabhängig bon der 
745 


zelne 
Set, 
fing: 
ſels Rugs, 
ſitiv lein 
gain; 
wieſen. 
Zu 
ranteinrichtin 
2008 
Verlaufe 
Stühle. 1815 


Stücke 


W 
De # 


Str. 


Eurem 


en: Saloon, zu eigenen leine 


1243 Mautine Court, nahe Mil: | 


Saloon 
Abend⸗ 





rt zu laufen. Adr.: A. — 


75. 
gut ausmöblirtes 
deutiher Nachbar: 
Berlafie 


F alt 
un 


neues, 
guter 

gu verfauf 
und Drejfer, 
Paulina 


328 Abe ‚ndpoft, 


acfuct: 
oder gemiſchter Nachbarſchaft. 


Büderei, nur Gtoretrade, 
Box — 
ſaſo Zu verlauf 
Str., 1. Fla 


* 221 
ſaſon 


Candy- und Notion-Store. 


Geſchäftsſtraße. 
Uhr. 
ſaſon 


Candh⸗, 


Zu 


Butcher Shop, 
Sonntag nach 11 


en: 


Ibany 1422, 


Siaarren 
$14, 1370 


* Weſtern Ave. 
laufen u 
Micte 


wert, 
ulitore; 


gefucht: 
2301. 


Meat Martet 


gute Lage, 


Mabagond 
ſaſon 


zellan Kabiı 
Bilder, Mab 


Hudfon 
ſaſon Reſidenz, 3 
graph, Büche 
billig. 3162 


. 
! 


„Roomingbaus, 18 Zimmer, an 
Dit Superior Str. fafo 
o 
10 Zimmer möblirte3 
gicht; billige Miete, 
nabe Garfield ve, 
n: Ein gut aehender Grocerh und 
unter annchmbaren Bedin 
Leavitt Str. 


Haus, 
2131 


Ade,, 
dia, Ehzimm 
jer, 
$150. 
andere 


IN, 


24 ‚Zimmer Roominghaus, 
$325 monatlides Einfommen.- 
tr, 4lepiiot 
— — — | Piano, 
18 Zimmer Roomingbaus, voll | 
Ohio Str, jadide | 
Milchgeſchäft, 
S. Avbers Avbe. 


Artikel 


Junges E 


n: 
W. 


gehe 


die 
ſaſo 


auf ſtändig. 


1849 Kedsie Adenı 





Zu verfaufen: 9 
Bart, 
berinietet, 


Sincoln 
alles 
Adr.: 147 


M 


1200 — 
sub 


Schneider S 
lige Miete, P 
Schneider 
Kundſchaft, 
Cundy 


Dame. Breis 


Grocery und Meat Marlet, 1600 


$1200, 


Schneider Shop, 


Store und fu 
Dry Goods 


Su derlauf 


zimmer, alles 
ı ne 


Betten 
Nortb Ave. 

3u verfaufen 
rei; preisiwiir 
1337 Melroi 
Sonntag, den 


Bu verfaufen 


daft, babe a 


Verlaufe € 
ſchaft, 


Reſtaurant 
kleines Hotel 


ſon Boulevard, 


Zu verlaufe 


ſted Straße. 


beſeßt. 2112 


Zu bertanfen 


Mar let 
Bargain. 


Str. 


Zu verfaufe 


2810 
3u 
Barf; 
Slicing-⸗W 
Adr.: 


Zu 


grobes 
daſch 
155 


| mobil); 

Abendpoft. 
Zu berfaufe 

mit Wobnumne, 


| nahe North Ave. 


| 


Bu derlaufe 
otel, 


Zu berlaufe 
Golorado Aver 


Zu verfaufer 


u berlaufe 


ben großer Schule; Zimmer. 


Ztraße. 


Ad 
Lerlaufe 
alle beſetzt. 


aloon billi 
reifirt: $ 


$ 


zu laufen 
möglich, 
Zu d erfaufe 
an dete» 


verfauf 
muß 


„it 
rauerei, 


n. 1242 


— — — — — — — — 


(Anzeigen um 
Verlangt: 

Geſchäft, Ehr 
als 
Bartner 
ihäft, dr 


yerläftt 


\ 
enutn 


WW 


4100 
Bi still 
fatton, Webi 
Abendpoit. 


irimer, 


Mann mit 
ner verlang. 


Wdr.: %8. 685 


Ri 


Heirat 
wũnſcht 
Mannes 
50 Sabre 
2516 


5aefı 
Die 


zu 


„al 


Heiratsgeſuch: W 
den älteren 


latholiſc 
liebend, in 
gen, aber eir 
zweds 
Familie. 


deirate 
ſchaft, ſucht 
reſpeltablen 
rat. Muß de 
nen, ibr ein 
und mit un 
ten, 


nun 
Farben, fyırnig und Lad. 
abgemiefen, | (Anz ‚eigen unter diefer Nubril 2 Gents dad Wort) | 


Far v e N, 
weiß, beite 
>. Wie 
Farben 
ſende von K 
Emetle oder 


Ruf dieſer F 
diefe Waare 
führt, Gen 
1534 Co, 
Canal 189, 


Same 


TR 


Store, 


und 


für Schneider, 


Einlommen 


Verlaufe dillie 10 Simm ter 


Eigentümer 


Harrifon 


verlaufen: 


t berlaufen: € tr 
Dheing und Tailoring-Geſchäft mit 
berlaffe 


Zu erfragen: 


Roomingbaus, 


Mdr.: 


Geidäft. 


Belmont 


Zeilbaber 
Geld, Mdr.: 
verlangt. 
1e 


naloles 


‚eız em 


bringen 


nzeigen unter diefer Rubril 5 Eent3 3 
aber feine Ana seine unter einem Do 


ich: 


alt. 


Heirat. 
Wodr.: 


eſuch: 
am 


dr.: 7 


ums bon den Fabrilanten äugelchidt. 


Simmer Roomingbaus, nabe 
billig, wenn jofort genommen, 
paifend für älteres Ehepaar. 
Abendpoſt. ſaſo 
Rabbitt, 
19 So. La Salle Str, 
erläffige Brolers 
Zu verlaufen: 

Chop, 43. Str., gute Kundichaft, bil- 
reis $400, 
<hov, 61, 6Str., 
reis 8400. 
Sce Cream, 
50 


bollitändig 
einzeln, muB 
ton Etr., 
A, — — 
ver 
oder 
or, vorn. 


Zu 
zeln 
Flo 
Verlaufe 
Set, 
derſchrant. 
Lincoln Ave. 
Zu verlauf 
Möbel, 


ausgezeichnete 
o 
guter Pla für 
3 $2 
Grand Abe., 
0 1615 
indſchaft, 
Store, 


Grand 
$150, 
1530 Grand 


Ave., guter 
Ave. 
Aagſadiumt 


en: Ein 12_Bimmer Flat 
mit guten Noomers befest; 
Möbel, 1606 Halited Str., 


Bades 
ſchö⸗ 
Ecke 
doſa 

fanitäre Bädes 

Ausfunit erteilt Wir. Roeder, 

Str. Abends nah 6 Uhr md | 
ganzen Tag. frſaſo 

Saloon, billig, Fabriknachbar— 
nderes Geihärt. 2200 Grand Abe. 
frſaſon 

Nachbar⸗ 

Ave. | 

rſaſo | 


Muß 


Beſt e ingerich tete 
dig. 


e 


a Avenue, 


guter Ordnu 


len anderen 
der Hand 
wurde in 
ſtrument, 
School Str., 

aufen 
— 


Be 
feiner fü 
Kedzie 


in 
N. 


leaning⸗Store 
4710 


CH icago, oder | 
$ ., 1748 Jack⸗ 


3ſp1wæ 


geſucht 


auf erbalb 
und Reſtaurant. A. 


27 
— 


28 Zimmer 
monatlich. 


Hotel, alles 
18 


216—2 


. Weſt Lal— 
beſeßzt. 

Hal 
irla | 


ı: 


Roomin 


ghaus, alles 
trlalo | 
— | 
Nadiſon und 
"Breis 53750. 
fra | 


Biſſell Str. 
Saloon, Süd 
Einnahmen S100. 

Icanl. 


Su 
faınmen 


oder 


Hu verkaufen 


Dyeing und Gleaning-Geicäft. | Straße. 


Str. frſaſo 


n: 


Lincoln | 
Reatiter, 
$2000, 

ftia 


nabe 
Caſh 
Range, 


Delifatefienitore, 
Waarenlager, zwei 
ine ımd neuer Ga3 
Abendpoit, 


$40 für 
| prei-Ztute: 
Superior 


12 


Str 


Eleaning, 
Route (Autos | 
Adr.: M 154 

frſaſo 
2 hneidergeichäft, 
1646 Xarrabee Str., 
dofriaion 


Sehr einträgliches 5 


die Etabdt. 1520 


| billig. 


n: Gutge ‚bendes 
billige Miete, 


vaſſend 
1720 


für 
Milwan 


Saloon und 
Mobile Ave. 


2] epimE | 


verfanf 
Adr.: 


Zu 
lig. 
5402, 


Ein gutes Sefchäit, 
1849 N, 


n: 


ji 
3 


Zu berfaufen: 
_Tepvich 
Straße. 
derlaufen. 
gu beriaufen: 


billig. 125 


Koblen Küchenofen.; 


Circaſſian 5 
und Eifendettitellen 
Vilder 
ſchwindelhafter 


2534N 
vertauf 


Racine 


Zu verfai tfen: Kochofen. 


Berichleudere 


Barlor 


3:Stüd PBarlor Cuit, 


Chiffoniers, 
Mahagonh 


nahe Diverſey Blvd. 


Parlor⸗, 
möbel zu verkaufen, 
etliche Monate gebraucht. 
Artikel einzeln. 
Kefidenz, 


3u verfaufen: ! 
eingerichtetem 


nabe 


faı ten: 
zuſammen. 


fofort, 
Rugs, XR 


ſpotibillig. 


ve laufen: 
Sprechmaſchin 
—— 


Zu ver faufen: 


oder 


e eir. 


Pferde, Wagen, £ 
(Ange igen unter dDiejer - Hubrif 


verfaufen: 


—— | früftigite Kies 


825 
zu verlaufer 
ut beriaufeıt, 


en: 


Kleiner 9 
10 bei 


Griter 


45 DW. 20. 


v. 


stike iderſchr 


North 
en: Gr oßer 


billig 


P 


a 
Le de er Möbel 
Walnuß Be 


Bricka-Br 


ver ans 
\ 
en: 


na, 


vingfielt 


Möbel 
bollitär 


Side 


RKiichen 


Cabit 
Bifie 4 


en: 


Iır 
Hu 


Billig, 
erſragen: 


Anhe. 


en: 
t. 


Müho 
RNobel, 


Zu verfaufen: 4 
$75, bollitändig,. 


verlaufen: c 
wegen Einrichtung von I 


er 1. Flat. 


die Möbel 


83 Meſſingbetten 
und Chiffonie 


drei U 
zuit, 
et, Buffet, 
agony Piano 
rſchrank und 
Pine Grove 


q 


Muß die Möbel unfere3 


Meſſ 
er⸗Set, zwei 9 
Pedeſtal u 
tar 


el billig. 


bepaar it 
Be 


5 fauf 


$12 


ie, 


Billig, M 


fofort derfauft 
enter Str., 


Klaſſe 
Straße. 


anf 


Offerte 


ei Eir., 1. 


20 1 


DU 


Schreibpu 


2744 


; gezwungen 
Ebzinmer- 
ebenfalls 


3019 Sadjon Blod., 


6 


Möbel, Sansgeräte nm. f. w. 
Wnaetaen unter dieter Ytubrif 2 Cents das Wort ) 


| 
großer Kür 
Sohpelbct, 919 


eizofen, 
9 


- 


für 4 
ſaſo 


Möbel 


und audere Mö—⸗ 

Ave., Zup Aoor. 
Heizofen und 
No. Kedzie 
ſaſon 


arlor 
3435 


Muß au einem Zhleude vreis verlauft werden: 
Der Inhalt eities practbollen 8 
umfalfend ein Uvriabt M 


Zimmer 
hagony 
eichenes 


Hauſes, 
Piano, eiid 
Ehzimmey 
ttzimmer Set, Mer 
zammet und Druf 
ac und Geihirr; pod 
Verlauf; ebter Bard 
wird zurücge 

fon 


eſtau⸗ 
—— * 


> Yibe 


( Defen, 
Browns 


Ehzimmertifch, 


{vor 
Floor. 


inet, 


Greenwich 


— 
Zicr, 


HenHolz 
lag, 


id zideboard 
R 1027 Nord 


IQ. 


upfheizung. 


unſerer 9 


voll dig, 


bei 12 9 
es 


zzimme 
nport 
den 


Dave 
um 
Verla 


Belmon ns 


afondiimä 
verfaufen, 
bollft 
12 Aug 05, 
ilder, 
und 


* 


Abe. 


Habe 


Blods öjtlih bon Broadivar). 


5agdo! 
Heims 
ing= better, 
bei 
nd 
to 


Dre ⸗ 
alles für 

verſchiedene 
Mozart 
5agdojajondiin 


B 


tr 


prächti 
Schlafzimmer— 
Ru 05, $0, 
erfaufe irger ıd einci 
en 4 Bimmer, voll 
nabe 
25agimt 


und 


n 


öbel umd 
gimmer 
werden, 
I. Flat. 


Rugs 
Flat 


922 


Jos 


vor 
— 
Dad» 


1 


aa 26,31, !p2, 4,5,7,9,14 


Möb el vo 


1435 


n 3 Zimmern, eiits 
Cleveland Ave. ! 
'a 





billig: 
Kellingbetten, 
165 Sunnyſide 
Gar. 


Neuer Koc 
1625 


en: 


Davenport, 
Dreiiers, 


Yarrab 


Ehzimmer: 
Couch Klei⸗ 
Flat, nah 

doiria 


und 


hp 


De., © 


A 


> 


hofen, 


Heizofen 
Straße. 


30ag1w* 


ee 


Pianos, aunfifalifche Inſirumente. 
(Anzeigen unler dieſer Rubrit 2 2 Cents das Wort) 


$175 


e und 
Floor. 


Feines Er 
ng, für $75. 


Zu berfaufen: Eine großartige Orgel, ı 


Inſtrumenten 
Elektrizitä 
Igien gebaut; 
rt mir 800, 

abe Herndon 


3400 Piano n 


Str. 


Deutſche Records für alle 


nabe 


Su tes 
einzeln. 


Pfe 
Gl 


875 


Stute 


> 


S 


00 Bid, 
tur 
ade. 


sagen 


Pfer 
Ave. 


n: Gutes 


Elybourit 


ö oder 
irgend eine 
ee Ave. 
Collie 


Weſt 22 


‚v3 


Records, 


ein wunderbares 


Slate, 


yunde, 


laufe 
in der 


Erpreß 


Bubvies 


Mabagoni Cabinet 


si 9600 Xi 


2 { 
19. 4 


Uvr 


IR) riab! 
2440 Line 


mitt 
am 


rot rde 


vie⸗ 
verbunden, mi t 
t betrieben 
M⸗ 
> 


Zu 
tr. 


in 183 
mdofrſa 


om. 105 
30ag! V 


hons 


ſehen 


tt beitent 


VCHEeN 


Maſcinen. L 


A 


1 


u 


Vögel u. 8 w. 
2 Cents das Wort) 


td 


und Jagen, 
zbeifield Abe. 


zu⸗ 
dl 


die 
Stadt, 


ihönite und 
1245 Beorge 


n 


| Bargain! Auswahl von zwei guten Erprei- u 
Ablieferungs pferden. 


N. Ave. 


Weſtern 
pferd; $22 für Er=- 
und Gejchirr, 2413 


d ud € xpre vage) it, 


Pferde, 
kar Tauber, 
4ievimt 
htraffia, bil» 
Phone Lawndale 





Zu verlaufe 
1600 Pfund ſ 
verſchiedene g 

Offen den 
Mr. 
Milwaul 
ne⸗ 
rrilon 
dofria 


n: Schuh⸗ 


nue. 


Revaraturiverfitatt. 3127 


dofrfa 


n: Väderei, 


711 ©. Eiceromw Ave. 
dofria 


Schulſtore, Delilateſſen ete., 
2940 Weit Har 


n: 
| _3u 
9 Store, 
Ave., nahe 


eb 
et 


a zu verfau ıfen, 
958 Abendpoit. 


Lizens 


iſt Dezablt. 
mi—fon 





ſchon⸗ acht 
May tr 


it 


* TE of, 
zimmer, Harne 


840 launfen 
vorzuſprechen. 


SFloor. 
1jp1m& 
gefucht: Bäderei mit Haus, wenn 
ZT 308 Abendpoit. midofrja | 
n: Echuh Reparatur⸗ Shop: gehe in 
6010 Broadwah. 


150, 742 


rs y 
I, — 


Zu berfaufe 
ab Pierd, 18 


Su verfaufe 
iſpuwæ 3922 M. Clar 


Saloon, unabbän taig don our 
anderem Geichäft verlaıt- 
ve, 3Vagimw& 


ten: 
5 wegen 419 


verlaufen: 
interbaus. 


— — (5 


Geihäststeilhaber. 


ter diejer Tubrif 2 Et2. 


Yu berfau 
da3 Rott ) | Tyaris dp 
mit $50 in profitablem 

und Pienfte notwendig 
996, Abendpoft 


tichteit ı 
R. ©. 


Modernes 
Abendpoſt 


Cleaning fanieı 
zT 311 nz 

r Us Teilhab 
nerneyhmen 
Bermogel l 


Mann 
Fabritu 


er geſucht Zu verlauf 


Zedgwick 


Gelegeiti 


ifie mm 
vinnanteil. Unge 


e geſt 


tal 


82* 


v0 
oder tätie 
dreifache 


ihnachten. id 

v epielivaareniabr: 
heit, Mldr.: Is. 606 
doſaſon 


Liz 
j billig, ( 
und Californ 


ii 
SUNrT 
gu 
Bu 
siter 
, —2 


ndert Dollars 
Lohn 


einige n 
$20 


als PBarı 
und Gewinn 
2ipim& 


Bargain 


‚für 
3 Wort, | Näheres 
ar. ) 


Heiratögeinne. 


Anttändige _ deutihe \ 
eines guten deuticnen 
Heirat, nicht unter | 
Mrs, 


Scholtes 
binten, oben. 


Strasse. 


Frau 
Belannticaft 
macen, aweds 
Nachzufragen: 
ſted Str. 3. Flat, 
Zu berfauf 
oder Delilate 
erit eine 


zünſche die Berannticaft ( eines 

Mannes, nüchtern und frieds 
tetiger Stellung, der nicht Bermi 
ı brades, nänsliches Mädchen Tircht, 
Bin 44 Jahre alt und aus guter 
L 2 Abendpoſt. 


v8 Verlaufe C 


Chicago 


x 


aus guter Gefell 
dieiem Isege Belanntichaft eines 
gebiideten Herrn, zweds3 Sei 
ein guies Hetm Sonn ion | 
und treuer Nebensgefäbrte 
Sabre alt fein, seine Agen 
Abendpoſt. 


Eine Frau 


und 
r Frau 

auter 
ter 60 
N 148 


bumpe. 

Hu 
Berionen, 
<alle tr. 


bi 


Yu dorlauf 
Merkie, 6 
Zelepbon : 


$1 die »äder, Wo 


Gallone. Farber und | sBärcrei-&in 


Qualität. Regulärer Preis $1.25 bis |, 3 auch 
jwir dus maden: Stains, Enamels | :"t; in 9 
su weniger als Koitenpreis, Tan | ST" 
annen „arben, an denen nur die | 

die slanne keicht beihädigt lind; | 
Der | 
Farben ift befannt, Kommt und feht | 
11. Boftbeitellungen prompt ausge 
tral Baint Bareboujfe, 
"efferu Ave, Chicago, —— poit”, 223— 


Yyilligman, 
ce Abe. 
verfaufen: 
nfallz 
Divilion 


Muß verlaufen: 
Bargain. 


verfaufen: 


Str. 
aufs— 
eigen unter dieſer 


„u vertaufer 


verlaufe 


„Abendpoſt“, 


Woche 


Ave., 


Zu verlaufen: 
Fehrman, 3 


verlaufen: 
Zel.: 


—8 
Englewoed 


Abe. 


Barzains für 

Sn verfanien: 
Käſten und Einſchiebebretter, 
heres beim Geſchäftsfü 


n: 18 PBierde u 
wer, bon #51 
ute Stuten, 
ganzen Taa 
1912 %, 
Suter Hut 
Tumbler 

Str. 


Erpreh- ı 
6314 


ein gefundes 

3510 Lincol 
Gu⸗ fror 
Jowa <tr., 


1: 


56 


Reinraſſige 
Str. 


n: 
t 


Ein Töne 
Talmcı Vive 


Weißer 


ſen: Eine fri 


5 Wrace 


Deine 


nn: Gutes 
eat Wiarfe 


92 


Verka 


Rubri 


und 


fen prai 
Saranite. 
id Abe. 


Weinpreſſer 


in E feftrif 


Aus Meſſina gemacht. 
| mit aroßem Porzellan-Schirm. 
Offices, 


Läden 
beim 
223 — 


225 


22 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents 


en: Store F 
ſſen und Bäcke 
gebraucht. 


etmater 
Hinterhaus 


20t 
el 


abir 


Gute ind! 
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mit dein Kı ivtlegium, die Wiiete vom Kaufpreis paus, Yad, (Wk mi grober 4 immer ‚Kottage | | | feine ——— ; Preis 34400. W. Beters rm ten und quie Nserfzeuge, 2 Pferde, | Bühne, da3 Bund. .u.0...... .... 0.10% indie und ebrenbaft bebandelt. 


aus. Yad, Gas, mi he c eis 2 „Standard“, Aüc; Nr. 4, weiß, 33: — 34%. 
abzuzichen. Qigarrenladen » Einribiungen 2 binten; stonlret-sumdament; nahe Dailcy umd|Eo.. 3504 Wr. Chicago Avc fafon deuticher Arzt 
Dr. Schwarz, deutiner Fra, 


u Iber md aile bie Saat zu berfaus | Fmien, * BUND. u... 00.00 > is Die gefitige Anfubr von Weizen für den bie 
Epcztali tät. The „or runsivid » Balle » Kolle nder kontrole Blvd.; Miete $480 per Zabr; Abzah ·· —ñ— — - 8600 in Baar und fleine Ab | Indian Nunner Enten, Slunb.. 9 
uy W. Adams er, Simmer 60, 
Derier Blog, gegenüber der „HAlln. 


z Ber s n für $ en Warlt betrug 427,000, von Mais 152,000 
n * l ı ) a ien nn HYırafı " rn or > Alte Gänie das Mfınd.. .010 u |figen t * ⸗ ‚N 
Go. 623—039 5. Ude, n lung $300 UAnzablung sobluma Yuslunit au erfabren buch Sobn e anſe, de 8 a Serichie Be en u 
23 Wabaſh Av 5ian”x Sobn Heim. 3148 9. aſbland &fbe. | 520 monatli —— —— he ala | Beripühner, dad Düpend.en 3.00 | ufbeis, erihidt don hier wurden 425,0 
Eyredftunden: 9 Uhr Morgs. bit 5 Uhr 
Abends. Eonntags 10 bis 12 Mittags. 


6} 





— u : & = a e I Bu, W eisen und 102,00u Bu, Mais, 
ö — — ET gu reg — | und Binfen faufen ein „Quetell“ awet lat Drid- * —— Alte Zauben, lebend, Dubend.. 1.50 je: ‚alting,,  Düc; ‚Seed“, 49—54c; 
— 6 2 verfaufen: $3600 Taufen 4- md 5:3immer | gebäude, 30 Hub Lot; cm Ylat vermietet, das| Hu vertaufhen: Gegen Properin in Ghicano, do,, tot, das Dutend., . 0.75 Bar ee £ 3 
Aerstliches. Flatgebäude, mit 4 Zimmer Cottage binten; | andere fertig zum Einzichen, 8 Yde gm, gute Gebäude, alle Mafhinerie | „Sauabs", lebend, Ziend..... 2.00 | goggen. Yir. 2, Yolge; Dir. 3, 034 94c; Nr 
(unzeigen — dicfer Nubrit SGentö hab %orı) | tom ıret Ba fen ment, nade Montrofe und Dalley | $150 Yinzab! ung ae, 4 Werde, 10 Htübe, 8 Schweine bo., ugerichtet, Degend. ...... 200 —3.00 | 4 y0% 563 * Zantple Grade”. 8Tc. 
— = "’ |Nive., s400 Amzahlung, Reit leichte Abzablungen. $10 monatlich und Sübner, fümmtlihes Storn, Nde und Mar leine, magere, weniger. Mehl. „Etraigbt“, $1.65— 81.00 das Fab: Roge or2z 
Dr. Weiß, erfahrener, ertraulider Araı, yobn Heim, 3148 N. Albland Ave. und Binfen faı ıjen eine 5-3immer Brid» Got | toffeln, im Wisfonfin, nabe ilbouern, Adam Gehlünel (troden nerupft). enmeht, weiß, $4.00—$5.10; dunfel, $4.60 
behandelt alle drauenitanfheiten, keit Bel a, u.a er —— — — | tage; Eichen Fußboden und Berfleidung; Kon. Majerwsti, Noble tr. ag28,fp1, 4 Zrutbübner, ıe nad QDualtiät $1.80; „irft Cleard*, $4.60—$4.90;5 „Ces 
ammenicule, Staatserament:r‘ tung: nimmt „u belaufen: Tridbaus, vaffend für zwei Fa: | fret-Bafement; neu und ftrift me dern. 1 - — * das Pf fund 0.18 cond Clears“, 88. ——— mh EU KR EUBATIS 7 U S 
Ertbindungen an. 1176 Milwaufee Ave, vier | iiten, moderne Siurichtungen, befte Fabrgele Zuetell Suetell Zu berfaufen oder vertaufen: 40 Hcres In Sänfe, das Minden 0.12 —0.12%4 | Gen. (Verlauf auf den Geleifen.) Timothy, 
Türen tüdl, don Dibilion. Iel.: Monroe ga, | Nenbeit, $3500. Feoingungen, 2159 Wilfon be, | 4101 öullerton ve, 2201 R. Koſtnet En diana Farut Stod und Tools, 2205 N, 4 Enten, das Bund. 08 015 . .$12.00—$16.00; ®Brairie, neu, $8.00 — oe 
2 J Er ⸗ — Smai*} forı ma ıc. . ’ “............ . . — 813.00 
—— — = ’ not verfaufen: —* 4, ein 5 Zimmer Briddaus, — — — — = —ñ— ñ —ñ Geflügel (nebrüht). — Caſh Lot3“, $38.50—$13.25, EIG nz 
Dr. Haienclever, Erfahrener deuticher Arat |. an new, uche Raulina „L“Statio | -Steine beifere Geldanlage — Verlangt: 50 Farmerd nad dem nördliden | Hübner, 4 Plund u. mebr, Bid. 0.16 Zimothniarhen. „Caib Lot3“, $8.25—$9.60, Sähraged Rheumatie Gure, 
und Spezialiit für Fraucnfranfheiten. 1443 3. "Sum Ko ker — TE, 83500. als eine Geihäfts-Lot an N, Cicero (49.) Mbe., | Wisfonfin, Ausgezeichnete Gelegenbeit, Lehm | do, „Springs“, das Plund.. 0.154—0.16% = Btele Jahre Im Marite, Taufende dom Hele 
Madilon Str. Konfultation frei. Stunden 9—7 tum & Abrams, 3709 Southport Ave. | zwiihen Eifton und foiter boden, niedriger Preis, leihte Wbzablungen. | (Zur Notiz ür "Geflügeliender! — Nur guie Schlatvien. fungen, HeineSehligläne, In der ganzen Welt 
2308,0.0.d. imtX | 5 Es fami | —— J $450, $10 2aar, ST monatl. | —— ne u A fleifhige Tiere find bier verfäuflidh.) Rinder. Gute biß ausgewählte Stiere, $0.10—- beriauft, Die fhlinunften Zülle gebeilt, von ie» 
——- — — — — * er ——— * — | Aufwärts bis $550, $25 Yaar, $10 monatlich Mär ien, then, emuien % ur | y $10.35 pro 100 Bund; mittlere Dis gute) T 
Dr. Iro Int, Deuticer Arzı, früher Aſſi ſſem ‚Bu berfaufen: Gutes Framegebäude, zwei 4, | Refidenz-Lotten, $235, 85 Baar, $5 monatlich Ainter, Cpredt vor oder Idreibi: Woodman Kälber (neihlachtet). genbmelner rlahe umb nana gieiä, mie lange 


3 s ei rn m von © Ztiere, $7.75—$9.10; CScladtlühe, $4.85— 

der Wiener Ymiverfität, bebandcht gewiffenhar: | SM 3 Sturmer mit Bad, Borzellanihrant, an | 2 Sarlinien bald Tel. Rabaib | Zumber Companb, Goodman. x3ts. 16ap*% | (Notirungen bot Sepien & Murmanı, 226 Bell } ö 7 i Rheumatismus, und Seugniffe, 
3 Blum & Ab F * Schweine, Mittlere bis gute, $06.40—$6.85 pro 

Tivifion Etr. Borm, 10—12, Abeds 59, | u rame, 3709 Soutbport Ave, 


m \ € $7.30; Bullen, $5.40—$7.50. 
alle Krankheiten. 1164 PViilmaufce Ylve., nahe | Zanffen MWenue un... ....$3T50.|%. ©. Mehuiitons Cubd., 226 La | — n ee Coup Water Eirabe.) 
Tag, falomt, dw | u bertaufen: Eine 120 Ader Farm in Ra-| 50— 60 Blund Gewicht, Bid. 0.13 —0.13% 100 fund; gute big aus sgefuhte (Mittelges | SCHRAGES si 000 000 CURE 
1ap*% | a — — - |conda, IU., großer Zbftnarten, gute Gebäude, | 60— 9 Ylund ide Sb 0.14 —0.14'% wicht), $6.85—$7.25; mittlere Dis ausge: | + 3 
eg ge re u verfaufen Humboldt Ave, nahe Hamlin, | $110 ver Acker. E. Sirueger, 2529 N, Central | 90—100 PBlund Gcewidt, Bid. 0.15 —0.151% * leiſcherwaare 8.10; gut 
— 4 © Sleiheiung, ey R— | 2 | 2 Sramepaus, 3 8 i Bir A 3 art: Avenue. dofrſa Ausgeſuchte KRälber, das Pfünd. 0.10% | twäblie See Sertel, 30.00 m. Po Gier? Ge, uud Zöchhes Eine. — 
ul ol, 2 eizung, wer 6500 für 800 onfret Sundament, Diecı ime tie g4> 2 RE . in Ic 5 85.50 ) i 
Grandeigentum und Häuſer. Blum & Abrams, 3709 Zouthport Ave. Ronte gr —— * — Farın verlangt in Tau für meinen guten | Kälber (nehäntet.) (Sr | 10° —— 
Angeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) | fami | & Go., 11 Eid Yaalle Eıirafe, la* yes an Milwaufee Abe, Audfunft 2155 Ku ur 1 bi3 5c das Pfund niedriger al3 un- $5.75— 87.00; „Range Eives“, $5.00—$5.50; £, STRASSBURGER, Optifer, 
—— — — — — ————— — — ⏑— — — — ————————— — — — — — —bourn Avbenue. di—fa . Native Eivee " 85.00—$5.50: „Bud3“, $4.00 
z N ofte z => : = - u 3 n . . „ 05,90. \ Bue U . 
Nordieite. — ie gebäubg an Goutb- | Vertauja, 2:f}lat moberned Beidgehäude, 11 | ————— — — Rindfleiih (Augerichtet.) —$5.00; „Native Lambs“, _$7.05-—$8.75; 2630 Lincoln Ave. 
> er Neuss +2lpartment Bridhaus, | $14,000, für. hr "..22..811,000. Kb, Mer. ir 08 y mbpoll, —F 203119246 ech —— — Mu Ri (Breile A & — 17 * ebs SEHEN „Cull unterſucht Eure Augen 
tube in jeder Beife, Surmacebeizung; Teine | BI & ab 3, : | 05 Abendp ag?7 € »2,4,6 |0 + a Mn 02 ei * ipben, Wr. 1, dad Pfund...... 0. ambs", $6.23—$7.00. | 4* frei und vpaht Eu‘ 
Sanitorbienfte erforberlih. Wd-Bauitale 300 um tama, 3709 Soutbport Ave. —— — bäude, de Fabrpreis; Dimmer 1620 Albland |" yo, Ar. 2, das Pfund 0.16% * — — ! pad 
125; Ile Straben-Verbefferungen —R be i fami | 81000 Taufen zwei 4 Zimmer neucs Brid, — »lod, 155 R. Elark Str. Anæ⸗ do. Nr 3, das Plund.. 010 Del, Sara und Altohol. 97 Tugengläjee - |. 
und beazylt; beauen nah Yincoin be —“ mE — ee 2 K. Soeder, 4034 Urmitage Advenue, iniſa Zur —— — — „Koins“, Nr, 1, das Kfund 0.21 Berfection, weiß. 150. sonen} ar ae 
bahn ad Addiion ir. Ravenswood Hochbapn, „Flat, Mpartmenthaus, Dfenbeizung, fünf 5, | ———— — — —— | Bu verlaufen: 160 der Lultivirtes Land im |"), Hr. 2, das Klumd....... e 0.1834 | Headlight, 175 zusnnnenennneneee n 
fetisn; Preis $13,000; 827 ar ee | cin 4 Zimmer Isobnungen; Miet ( Bu verfcuien: Neues Bridhaus d 6 Zim- | berühmten Marengo-Zal: % Meile zur Eifen len (ohne Echrauben); 
— —— 00 Baar; Einfom: 8 1; Zitele $1540, nabe ‚es Dridhaus, 5 und 6 Zi do,, Nr. 3, das Bund. ....... 0.12 | Kavolba uereenene- ER d A ioderen ® 
nren 16 Prozent netto: wirde Bauttelt en oder Srping Hochbabnitation, für r mer; Lot 33x Jementpocdh, Gas, eleftri babnitation und Stadt, Preis $4000, Auf Beit, — A 1, dad Pfund.. 0.14 3 be ee ne “Stäfer 
tieıes Sauseigentum als Teilzahlung ı chmen. | Blum & Abrams, 3709 Southport Ave. | Ides Sicht, Haribolg-Berficidbung: Miete $44 | #olb. 1943 Örace Sit. nF | yo, Ne. 2, dad Mlundesec 0.13% guce.e — | mebe, Mub Eonntaod olfen vn 
William Jelos!y, 2359 Addifon fami | monatlich, Preis KH 100, Keine Agenten, Eigen —ñ— — Bu Nr, 8, bad Bund. .nene. .10 Mafdinen +  "Sajolin.. —— 
— — — | tümer Gari Wendel, 910 N, Epringfield Ave. : SP „.|„Chnds“, Nr. 1, das Piund.... 2 Leinfamenöl, cob, im Fah...... 
— — —— — —_ | _9u berlaufen: Bargain, 7 Zimmer ‚moderne friafo | Zu Taufen gefucht: Gute Lots ober Cottage für|" po, Nr. 2, das Tiund. 1 do., gereinigt, do. 2 
$1000 Baar, $30 monatlich taufen s65500 | Tottanc, PBrid- und Cteinbajement, Furnacc, — 37500; guter Hotel-Stod old Anzahlung. Adr.:| po. Nr. 3, das Kumd .08 Zerpentin, im Fab.. , . 
44 ‘ I 
Grundeigentum für 85500, Drei Slats, zwei ; |, Y1000 Baar, Eigentümer 3432 N, Albany Ave. | Zu verlaufen: 7 grobe Zimmer Cottage, in|C 881 Abendpoft, {tja | „Riaies“, Ar. 1, das Plund.-.. 8 | Bleimeih, im Yab, Bund... anawüurm wit op Veririe en 
und cin 4 Zimmer Slaı; ebenfalls 4’ Simuner | fafomo | guiem Zuftand, an Clara ®lace, nabe Sseftern |" de,, Nr, 2, das Pfund 73% | Drangefarbiger CHellad, Gatlone $1.30; weiber, : — 
Cottage hinten; Bad, Gas, Heies und faltes ar - | Ade., Straße gepflaitert und bezahlt; wird ber» do. Nr. 3. das Plund....... 06% $1.40. (Bei Abnahme von 5 und 10 Salıoı Keine Chmerzen, Fein Kaiten, Teicht 
Nr f $% »erlel Norhi u r & : = n > 2 571 . | = 17 ' t ) A » F 
affer. Gute Berfchrsverbindung und in gut | „st Verlaufen: Framebaus, eine 0- und awei | Ihleubert für folortigen Verlauf; 3200 Yaar Todesfälle Schwei ichtet — einzunehmen, effekltibes Mittel. Grefft 
gelost, 1008 4 14 Simner-Aobnungen, Toilets, Wafhlüde, Stel. | erforberlid. Eigentümer 3722 W, Chicago Ave. Den Schweine (zunerichtet). 180-gradiger denaturirter Altohol tn Züfe — Mittel, 2.00. 
. Sm 5 005 »Belmo Q c v > 6) 8: ıx Pu 505 z J 4 = z a £ 
m, Jel v, 10 elmont au li bee E00 re nr —— un Ielepbon Selmont 1505. itla Nachſtehend berdffenichen wir die Namen der LDeſte Sgweine, das Pfund. 2298 fern, die Gallome.eneemensensereereene 0.358 | Bandwurm-Mittel, 2 


, . Zeutihen, über deren Tod dem Gefundbeitdamt | Jerlel, 25—40 fd. Geiriht, Bf. 0.09 —0.10 | Yö.gradiger Holzaltohol, in Zäflern, Gall. 0.49 
— leltene Gelegenbeit. Ochlerg, 1543 Daldale| „But verlaufen: Neues Bridgebände, drei 4 Tel ine: u, 10 Gall. Kannen Te die Gallone höper.) L J 3 S i 
$400 Paar, $20 monatlich Tauien 2:$lat Haus ꝛAbe. uahe %. Afoland, E fafo | Zimmer Flats, $5000. 2205 N. California Upe. — — | Lebende Ferkel. 6 


4 große Zimmer in jedem Flat, feine Yard. | nette Itja | Deaner, Hartl), 37, 4 5 Ad. 1 12—20 Piund Gewiät. een... 1.50 —2.50 Aktienbörſe. Deutſcher Apotheker. 
hoher — der zu einem weiteren Siai | VBertaufche meinen $600 Anteil in 2 Flat Ge —— | (neeln, Zbeo., 228 


ausgebaut werden fan;  gebflaiterte Straße: | aude, 1132"Ki Ave,, für 2 gute Pferde und | ‚Zu verkaufen oder bertaufen: 1 Bauftelle| Gutmann, Hatben, . ri ches Obſt Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 1733 N. Halſted Str., Ecke Billem it, ? 
bequem zur Hchbahn, ein Plod zur direfien "0 Saar. fafon | für ein neues, modernes 135. zus, Seibel En GE 8 2 an in u an ber hiefigen Attienbörfe: 
nes: ohne umguiteigen; Preis $2975, | — — — e — 6 und 6 Zimmer; Lot 30x125 Fu Deibival | TU, m aa 9 5 . 4 fel ° 
Um. Zelosty, 2359 Wddilo | go verlaufen: 2Atödiges Gebäude auf Brid; | lerbeizung, > abe Hohbahn und 2 Earlinien, As. | Jane, Minnie, 4870 N. PBaulina Str, epfel. Att > W 15 
3 ty n = . x | Salement, nabe North be, Bier | Be ae phaltftraße. 4919 N. Alband Ave., Zu erfragcı | Bee Pros, 2260 Salnneı Apenue, (Notirungen bon Al. Biron & Co, 177 Weil Berfaufe, Hod. Niedr. Ehluß: m. um. 5% se Ce 
NEE a ne |$3 500. Buß breit; Miete '$4: 56, Sehr billig zu = Plage oder telepbonirt: Belmont 3622. — —— So. Norgan Straßtze. South Water Straße.) __, preite. Shift & Comp 238 119% 119% 119% 
Freundliche Cottage, "nahe Irving Part Blod. er Artt 4 G. Frib friafo at a u * J Transparents“, das Faß. ...u50 —.00 Atchiſon, gew. ...... 10 100% 100% 100% — 
adensiwood Sosbahnftation; 5 große Zimmer ur Sofetti, 057 North be, — | ppel, Jalo inlcey Bar \ 
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5 Union Garbide ......187 159 159 159 
e Iinois, 1 Bulbel-storb.....—.. 0.25 —0.40 |Ehic, Pneum, Tool. .210 73% £ 4 

Pan * —— — 230g,jadidofa | „Bi berlaufen: 4 Zimmer Brid Cottage, 836 | Sntelinger, Yenfamin, 4649 Prairie Abe. Jonathans, das Faß............ 38.50 —4.00 Commonw. Ebilon ..79 137 Ä g Bonds. 

Ds mmer Wohnung ausgebaut werden Tann. Zu Zu Taufe —— — N. Springficld Ave, ſtſaſo * Tegimeyer, Anna, 3201 Rriuceton Abe. ftrican, dad Faß. ....:000000.. 1.25 —1,50 Diamond Math . 95% 905 0544 | 81,000 Commonwealth @aifon B8.. *33 
Vad, Gas, deihes und ies Vaſſet, Furnace- | vor Glarf u geluht: 3-Slat Bridgebäube mu Duceß Banch, das Daß. nen. 1.00 D Montg, Ward, beb... “ 111% 111%) 1,000 _ do. 

heizung; Preis $2750; $500 Baar, $15 monatl. | fhutdenfr. — „nördlich bon Lawrence Abe. Habe | berlaufen: 5 Zimmer moderne Relidenz, W — das 7 87 87 1,000 DOgden 8 58 

Bm. Zelosty, 1905 Belmont x Teilzahlung, Flat Gebäude > Late or für nabe Be 300 Di — 2 Ge und = 
Yy im. ” 


er 
nd Baar, hi uta 4 Diaiden De en Mn — 2.25 bo. „Deoraugt 5 N 96 96 ı; 000 Saft & : Company 5. —— * 
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Finanazielles. 


A 
IVVD 
oSAVINGS 


Ihien 

=. Samstag bis 9 Abends. 
SONNTAG 

von 10 bis 12 Uhr 

Deutsches Bank- und 

Wechslergeschaeft 

Checks u. Drafts nach 

4 allen Teilen der Welt 

5 zu den billigsten Preisen. 


EINZUG v.GELDERN 
in Deutschland, Öst.. 
— etc. zu den 
koulantesten Bedin- 


GELDSENDUNGEN 


nach 
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 
“und allen übrigen Teilen Europas unter vollster 


Kronen 100 heute $15,50 
Mark 100 heute $21,00 


| 

| 
Ba . Portofrei ins Haus, | 

i grösseren Summen, ubs und Verei- 
nen machen wir stark ee en 
ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 


CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 
SAFE DEPOSIT VAULTS 


Orders effektuirt hierauf, und Information über diese 
Staatspapiere, wie üder alle österr.-ungar u. deutschen 
Bank- u. Industrie- Wertpapiere gratis und franko erteilt. 


Erstclassige — Bas Estate Bonds 
S 14% bis 6% 

Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- 
machten u. Documente aller Art billigst besorgt. 


STATE ws: BANK 
1935 Milwaukee Are. 


ilSfafo* 


BEE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu ben 
günftigfien Bedingungen. 
Dorzüglidie erfie Hypotheken 


zu 5% und 6% Zinien ftet$ an Hand, 


A .Holinger & Co. (In.) 


Zumber Exchange Bldg., 11 S. LaSalle Str, 
Telephon Randolph 1191. of5mifamo* 


Kriegsanlcihe 


„Wiener Bankverein‘“ 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Vortofrei ins Haus. 
Zum billigſten Tagcesturs. 


Erhſchaflsſachen, boſſmachlen 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


K. W. KEMPF 


120 N, LaSalle Strasse. 


1fep* 


Befördern wir fehnell und fiher nah Deutfd- 
land, Dejterreih, Ungarn u. Rußland, unter 
vollfter Garantie, billiner als irgendwo! 


Nirgends Tönnt hr beiier bedient werben. 
Kommt und überzeugt End! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten amd 
Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig verfertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte dentihungariicde Anentur in Chicago. 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te 2oomis 


Dfien 8 Viorgens bis 8 Abds. Conntaas 9—1, 
in* 


Cparlaffe unter Nuffidt 
kon Braslawsp & Co. 
hiinmt Spareinlagen an u, 
ablt 3% Geldiendungen 
billigiten Zagespreiien, 

Devoniren wir @clder in 
en Sparlaiien der Reich 
anf in Rubland mit Berchh- 
hung der Binfen fogar bon 
öberen Summen als taus 
fond Rubel. — Erbicaften, 

Kollmadıten und fonfiige 
Dolumente. — Chhifislarten. Man Tann ohne 
Gefahr von und nah Nukland reifen. 


Russian - American 
Bureau 
Haupt-Bureau: 160 %, 5, Ave, 


(Down Town) 
Filiale: 705 W. 12, Straße. Ghicago, SIT. 
Difen bis 8 Uhr Abends und Gonntags don 
9 bis 4 Ubr, agimiia* 


u 
A 


’ 

B 
1 

d 

b 


3@. 35,000 


Zufriedene Rund 
bilden genügenden Beiveis für unfere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 

Unſere großen u. durchaus vollfom- 
men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 
ſichern akkurate und prompte Bedie— 
nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


— Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


BF MILWAUMEE. AVE 
FF — LOR. CHICAGO AVE 


Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


— —— 
Gummiſtrümpfe, Bandagen, Vruch⸗ 


bäuder, direlt von der Fabrik an Euch. 
Strumpf. 
— Knilelange 2.25 


e 
— 


Knie⸗Siuüd — 
—— 1 .75 
Baunıivolle .o... .. 1 25 


Knögel-Etüid — 
g Baumwolle, soon 1 25 
© Inden 
— A — — bs 3.25 
Be a Leibbinden — 
3 Baumwolle 
Wir fabriziren über 100 Sorten Bruchbäuder, 
ein gut paliendes für jebem. 
Erfahrene Banpagiken — axdı für Damm, 
Offen daglıh von 9 Vorm. Bid 9 Uhr Abends, 
Eonniags von 9 bi 12 Uhr, 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 
Ede Ghicass Ave 


en 


et 


pa Fon] Sr T — m 
* “ 


"Abendpoft, Chicago, Samftag, den 4. September 1915. 


(Bigenberit Dee ERBEN Bureaus und Waarenhäufern ange- 
Rew Yorker Plauderci. ftellt find, und fchon früh morgens in 
| der New Porter Kriegsfommer, — Die man- all dem billigen Aufpug in den Bahn: 
| geinde Kampagne gegen die unleidlichſte zügen aller Art und auf der Straße 
Blage. — Etwas über unfere Sommermode. |einherftolzieren. in Anblid, ver 
— tir find immer no bon Paris abhän- | 
gig. — Unfere Arbeiterinnen und die Mode, Bern ya ge auf Auge und 
— Was ein Gefgäftsmann über unfere „Ge, | TMN MIrti, und ber auf die ungeſun⸗ 
den Verhältniſſe in Familie und im 


nen und ſich eine Stellung im Leben 
zu verſchaffen. Für dieſe überwiegen⸗ 
de Mehrzahl aber ſollte man den Lehr⸗ 
plan aufſtellen, und man ſollte den 
Elementarſchülern Werte einpaulen, 
die ſie für ihre Lebensarbeit verwenden 
lönnen. Alles Uebrige aber, beſonders 
bie nichtigen „yab3“ wären direft vom | 


New Hort, den 2. September 1915. 

Diefer Sommer ift au für bie 
New VYorker ein Kriegsſommer gewe⸗ 
ſen, denn ſie lagen nicht, ſondern ſie 
liegen noch immer im erbitterſten 
Kampfe mit den Moskitos, die in 
ganz unglaublichen Heerſcharen über 
unſere Stadt und Vororte hergefallen 
ſind, und die den Aufenthalt im Frei— 
en zu einer wirklichen Plage machen. 
Man ſagte, daß der ſtarke Regenfall 
in dieſem Sommer an der übergroßen 
Vermehrung dieſer Quälgeiſter die 
Schuld tragen ſoll, aber eine Erklä— 
rung des hieſigen Geſundheitsamtes 
gibt dieſes wohl als indirekte Urſache 
zu, fügt aber gleich hinzu, daß eigent: 


lich ber gewohnte Schlendrian und bie | 


friminelle Gleichgiltigkeit allen jani- 
tären Borbeugungen gegenüber, deren 
ſich unſere ſchlecht erzogene Bevölke— 
rung ſtets ſchuldig macht, für dieſe 
Peſt verantwortlich zu machen ſind. 
Man hat die Waſſerpfützen in den 
Höfen und leeren Grundſtücken ſtehen 
laſſen, die Waſſerbehälter offen ge— 
laſſen und den Abfall aus den Küchen 
nicht ſorgfältig genug zugedeckt. Da 
wäre es denn kein Wunder, daß bei 
dieſen außerordentlichen Vorbedingun⸗ 
gen für die Entwickelung der Moskito— 
Brut aus all dieſen Tümpeln und 
Pfützen die beſtgehaßten Inſekten 
emporſteigen und auf Jeden, der in 
ihren Weg kommt, eine blutdürſtige 
Jagd machen. Ein Witzkopf im Ge— 
ſundheitsamt hat die Moskitos als 
Individualiſten“ bezeichnet, die 
„ihren Feldzug ohne die deutſche Or— 
ganiſation, aber mit deutſcher Gründ— 
lichkeit und Befähigung unternehmen.“ 
Es wird auch kaum noch Verwunde— 
rung erregen, wenn man erfährt, daß 
das Geſundheitsamt ſelbſt es abge— 
lehnt hat, gegen dieſe allgemeine Plage 
vorzugehen, vielmehr hat es ſich auf 
den guten Ratſchlag beſchränkt, daß 
Jeder ſelbſt den Kampf, ſo gut er es 
vermag, aufnehmen ſolle. Was das 
heißt, weiß man ja aus tauſend Er— 
fahrungen. Erſt große Worte, und 
große Aufregung, und dann bleibt 
alles hübſch beim Alten. In dieſem 
Falle heißt es, daß erſt der eintretende 
Winter mit ſeiner Kälte, mit ſeinem 
Schnee und, Eis die Mostitos aus 
ihren Jagdgründen wieder vertreiben 
wird. 

Wir haben hier überhaupt 
merkwürdigen Sommer. 
getreu, daß Amerika das Land der 
Contraſte ſei, haben wir 
einiger Tage eine ſengende Hitze, die 
noch durch die beſonders unerfreuliche 
Feuchtigkeit in der Luft ganz uner— 
träglich wird, und dann folgt plötzlich 
die erſehnte „kalte Welle“. Die New 
Yorker ſind daher gezwungen, ihre 
Garderobe beſtändig zu wechſeln, vom 
dünnſten Stoffe bis zur Winterſtärke, 
wollen ſie ſich nicht eine ordentliche 
Erkältung zuziehen und am „ewigen“ 
| Schnupfen laborieren. Das mag aud 
der Hauptgrund dafür jein, daß bie 
| oft bisfutierte Reform unjerer Her— 
| ven-Sommermobe nicht erfolgreich ift. 
| Ran preift die hellen leinenen Som- 
meranzüge an, mie jie in den Eüb- 


öffentlichen Leben au ein jcharfes 
Licht wirft. Da mürbe bie Nach 
| mung eines Gebotes bieler deutjcher | Suftemd, das ganz verfagt habe, eine 
Geſchãftsleute ſich als wahrhafter Pflicht gegen die Kinder ſelbſt, eine 
Segen erweiſen, nämlich das Vor⸗ yÿÿflicht aber auch gegen die Stadt und 
ſchreiben eines einfachen, aber gut gegen den Siaai. 
ſitzenden Geſchäftskleides, das für alle So weit mein Gewährsmann. Daß 
angeſtellten Mädchen gelten muß. er die hieſigen Schulverhältniſſe rich— 
Doch dagegen würde der „freie Geiſt“ tig gekennzeichnet hat, wird man ihm 
der Amerilanerinnen ſich ſtreuben, die wohl ohne Einſchränkung zugeſtehen. 
lieber als gepuderte, angemalte und Daß aber ſeine Warnung gehört und 
mit minderwertigem Tand behängte ſeine Vorſchläge befolgt werden, das 
Vogelſcheuche einhergehen, als in dem iſt nicht ſo unbedinge anzunehmen. 
unſcheinbaren Gewande einer Arbei- Wer da weiß, wie unſere öffentliche 
terin. Wird die Zeit auch hierin einen Schule von jeher zum Verſuchsfeid 
Wandel ſchaffen? aller möglichen verſchobenen Ideen ge⸗ 
u | macht worden ift, wie ihr nie Zeit ge- 
Um bei dem einmal angejchlagenen | lafjen wurde ein angenommenes Sy- 
Thema zu bleiben, weil ich auf einen | ſiem wirklich auszuprobieren, wie man 
anderen, weit ernfteren Webelftand in ‘es rubia erlaubte, daf alle möglichen 
unferm Gefchäftsleben aufmerkfam| Gegenftände, die mit der Gchuierzie- 
maden, vielmehr nur wiederholen, | hung der Kinder abjolut nichts zu tun 
was einer ber angejehniten Männer | hatten, fich im fogenannten Lehrplan 
New Horts, der Chef der großen] breit machen durften, der wird eine 
„Dry-Goods“- Firma 3. Aliman &| Regeneration unferer Schule wohl aus 
Co. öffentlich ‚erklärt hat. Er fagte| tiefiter Geele herbeiwünfchen, aber nur 
namlich, daß die Stadt New Nort eine| mit jchweren Zweifeln daran glauben 
‚große Anzahl von Knaben und Mäd-| fönnen. 
‚hen beranzieht, die wohl ein Zertifikat | 
‚der „Grammar School“ empfangen, | 
| bie aber trogdem nicht im Stande find, | 
| die einfachften Worte fehlerlos zu bud- | 
| ftabieren, die weder richtia addieren, | Charles Victor8 gewaltiamer Tod wird 
multiplizieren und fubtrabieren fön=| wohl ungejühnt bleiben. 
nen, noch in der einfachiten Geographie] Die Koroneräjury, bie gejtern ben 
Beſcheid wiſſen, und nicht fähig ſind, Inqueſt abhielt über den Tod des vor 
grammatikaliſch korrekt zu ſchreiben 14 Tagen während einer Sitzung des 
oder zu ſprechen. Viele dieſer jungen Painters' Diſtrict Council Nr. 14 
Leute können daher, wenn ſie in ein erſchoſſenen Malers Charles Victor, 
großes Geſchäft eintreten, um einen Nr. 761 N. Clart Str., gab den 
Lebensberuf zu beginnen, ihre Stel- Wahrſpruch ab, daß keinerlei Beweiſe 
lungen nicht halten und müſſen ſehr dafür vorliegen, daß der angebliche 
bald wieder entlaſſen werden, oder ſie Täter Thomas Sheplor, Nr. 3206 N. 
können niemals einen Platz erringen, Albany Ave. die verhängnißvollen 
der logiſch in ihrem Bereiche ſein ſollte. Schüſſe abgefeuert habe. Hätte er ſie 
Die öffentlichen Schulen haben ihnen aber abgefeuert, ſo würde er nur in 
nicht das notwendige gründliche Fun- Notwehr gehandelt haben. 
dament gegeben, auf dem ſie mit ſich⸗Insgeſammt wurden wohl an 35 
rem Erfolge weiter bauen könnten. In Zeugen vernommen. Alle Ausſagen 
den 35 Jahren, in denen er ſeiner ſtimmten darin überein, daß, ſobald 
Firma angehört, hat er gegen 15 bis | Victor feinen Revolver fpielen ließ, 
20 taufend Knaben und Mädchen zu| jeder der Delegaten Dedung unter 
beobachten Gelegenheit gehabt, die) Tifchen oder Stühlen fuchte. 
ausgerüftet mit dem Schul-ertifitati Frank Gardner, der ald XTruftee 
in das große Gefchäftshaus eintraten, | bes Eouncil fih an jener Siung be- 


Uebel. E38 mwäre alfo die fchnelle und 
radbilale Wenderung bed bisherigen 


* * 


Vaul Erzybowskti. 


— —· —ñ— — — 
Wie das Hornberger Schießen. 


| 


He? 


einen! 
Dem Rufe! 


während | 


um dort ihre Schulfenntnifje prattifch | 
zu berwerien. Als Hauptübel bezeich- | 
net er e8, daß die Kinder in unjeren 
Schulen nicht genügend fejt mit den 
drei „R’S“ nämlich „reading, ’ritina, | 
"rithmetic,* vertraut gemacht werben, | 
dem Fundamente auf dem alles fer- 
nere Wiſſen aufgebaut werden müjje. 
Gerade diefe drei Grundelemente 
wären aber für die Knaben und 
Mädchen der „Grammar-Grades“ für 
ihr fpäteres Fortlommen abfolut not- 
wendig. Er führt hierzu aus feiner 
reihen Erfahsung verjchienene Bei- | 
Ipiele an. E3 wäre für ihn und alle] 
anderen Herren, welche bie Gejchäfts-| 
leitung in Händen haben, eine Quelle 
bes aufrichtigen Bebauern® und bes 
Unmutes gewejen, wenn fie die vielen 
Applilationen junger Leute prüfen 
müffen, die um Yufnahme in bem| 
Haufe nahfuhen. Die meiften Briefe 
find unleferlich aeichrieben, die Worte 
falſch buchſtabiert, der Sinn unlogiſch, 


ſtaaten und in Süd-Amerika getragen dabei auf unſauberem Papier, nach— 


werden, wie oft aber kann man ſie läſſig 


und flüchtig hingeworfen. 


tatſächlich benugen? Selbſt die neuen Manche kamen in fo unglaublichem 


Hemden, die mit einem weiten Kragen 
zurückgeſchlagen werden, und den Hals 
völlig frei laſſen, werden nur von 
Wenigen getragen, und ſelbſt, dieſe 
Wenigen können dem billigen Witze 
—* „ſtrikt Konſervativen“ kaum ent—⸗ 
gehen. Man iſt auch auf dem Gebiete 
der Herrenmode hier ſehr unliberal, 


Zuſtande an, daß man für die Abſen— 
ber eine tiefe Scham empfand. Selbſt 
die Namen der Straßen, in denen dieje 
Kinder wohnen, find faljch gejchrieben. | 
Und dann kommt er zur Arithmetif.| 
„Man follte einmal in dem bredh- | 
nung3-Department die Berge bon 
„Shed3“ jeben, die untorreft von ben! 


und das Zleinjte Abweihen von ber | früheren Schülern unferer öffentlichen 
borgejchriebenen ftarf veralteten Mode, | Schulen addiert worden find, und 
wird al3 „ungentlemanlife“ verfchrien.| deren Arbeit von ber Rechenmafchine 
Während alſo unſere Damenwelt ſich richtig gejtellt werden muß. Und doch 


teiligt hatte, ſagte aus, daß Victor, 
der weder Beamter noch Delegat war, 
alſo ganz unbefugt in den Sitzungs— 
ſaal gedrungen war, von ihm, Shep— 
lor und Edward Kenney, den beiden 
anderen Truſtees, verlangt hätte, daß 
ſie ihren Einfluß aufböten, um ihm 
eine Gratifilation von 51000 oder 
eine Anſtellung, die 3540 die Woche 
eintrüge, verſchafften. Als die Tru— 
fieed jich ablehnend verhielten, da er 
der Gemwerkfichaft feine eine Belohnung 
beifchende Dienfte aeleiftet hatte, hätte 
ber ald Raubbein gefürdhtete Burfche 
fie, wie fchon bei früheren Gelegen— 
beiten, mit dem Xode bebroht. Wäh- 
rend ber Gibung babe er denn aud 
wirklich den Revolver gezogen und mit 
ben Worten: „ch werde jegt Jeman- 
den mit Blei jpiden“ auf ihn in An= 
Ihlag gebradt. Er und die übrigen 
Delegaten hätten fogleih Schuß unter 
Tifchen und Stühlen gefuht. Da hät- 
ten auch jchon die Schüſſe gekracht, 
und al& der PBulverbampf fich verzog, 
babe Victor in den legten Zügen dage- 
legen, Sheplor aber, jchwer verwun- 
bet, verfucht, die Straße zu geiwinnen. 
Diefe Ausfagen deftätigten Kennen 
und zum Teil auch Latorence %. Lin 
deloff, der Gefretär und Schahmeiſter 
des Council. 
— ———— — 
Bom Baſeballfelde. 
Geitrine Spiele: | 
„Rational League” — Bittöburg | 
4, Chicago 1; New York 2, Phi- 
ladelpbia O0; St. Louis 3, Cincinnati 
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Der fchünfte Wohnplat um 
ganz Chicago bietet Euch 


Eure grösste Gelegenheit 


an 72. (Harlem) und Diversey Ave. 


25 Minuten von dem Union-Bahnhof. De Fahrgeld nad) ganz Chicago. 


Diefe Lots — alles große, 100 bei 125 Lots — Werden nerade fo 
schnell abgehen wie die von Hill Greit. Cs gibt feinen anderen Plat, 
der Mont Glare Highlands an Schönheit, Bequemlichkeit der Lage und 
wirklichem Wert gleichfommt. 


Negulare 81000 


Große 100x125 Fuß Lots 
bis 51500 Lots 


jo niedrig wie... A 6 > 


Keine höher al3 5595 
525 Anzahlung 10 per Monat 


Preis flieht Bürgerfteige,. Schhattenbänime, FREI 


planirte Straßen and jo Weiter cin, 


Weßhalb Mont Clare Highlands iſt überall ſchön. 

Mont Clare Highlands überblickt das Land meilenweit. 
Leute Mont Clare Highlands, gerade nördlich von Oak Park und 
laufen 


River Foreſt. 
Mont Clare Highlands, 80 Fuß über dem Michigan-See. 
werden J Mont Clare Highlands, 40 bis 60 Fuß über Chicago. 

Dieſe wunderbaren 100 Fuß Lots verkaufen ſich von ſelbſt. Wir 
haben keine Verkäufer in Mont Clare Highlands. Wir 
branchen ſie nicht. Wir haben Leute, die Orders annehmen — Männer, 
die bereit ſtehen, Euren beſten Intereſſen zu dienen. 

Ihr könnt Eure 100 Fuß in 4 Lots teilen — drei davon für dreimal 
die 8465 verkaufen. Dann könnt Ihr Euer Heim auf der vierten Lot 
banen — es für Preisſteigerung halten und dann Heim und Lot mit noch 
einem Profit verkanfen. 

Der Schulrat hat 7 Acker in Mont Clare Highlands 
nefanft, and unterhält dort jetzt eine Schule. 

End; wird das Leben in Mont Clare Highlands ge 
fallen — mit Eurem Blnmengarten und Grasplag — und Gemüjegarten — 
und wenn Jhr wollt, mit Euren Hühnern und Tanben. E38 gibt dort Läden 
und Kirchen. Frijche, reine Luft, Gejundheit and Schönheit überall, 

Nehmt irgend eine Croftorwwn-Strafenbahn, fteigt nm nad) Grand Ave, 
und fahrt bis zum Ende der Linie, dDireft vor nnferer Subdivijion-Dffice, 


Schneidet den Konpon ans—djidt ihn heute, 


\ 
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in die dünnſten Stoffe hüllt, und den 
Begriff „Unterrock“ kaum noch kennt, 
alle Launen der Mode, und mögen 
ſie noch ſo unſchön, barbariſch und 
widerſinnig ſein, begierig aufgreift 
und nachäfft, ſchreiten die Männer 
immer noch im Sackrock, in hoher 
Weſte und hohem ſteifen Kragen ein— 

er, eingepanzert und vermummt, als 
wollten ſie der Luft jede Abſicht den 
heißen Körper zu erreichen, von vorn— 
herein unmöglich machen. 

Der Einfluß der franzöſiſchen 
Mode iſt noch in alter Stärke ſichtbar, 


und es iſt kaum anzunehmen, daß die 
Bewegung in Deuiſchland, ſich nun 
| auch bon ber franzöfiichen Feffel frei: 


zumaden, und den Geihmad in Zu— 
funft mehr dem nationalen Geifte an- 
zupafjen, nad) Amerifa herübergreifen 
wird. Xroßdem einjichtsvolle und mit 
feinem Gchamgefühl ausgeſtattete 
| Amerifanerinnen jhon Tänajt 
die überhand nehmende Frivolität, qe- 
gen das Beitreben die Formen bes 
| Körpers immer unverhüllter zu zeigen, 
geharnifchten Protejt eingelegt haben. 
Erft ganz fürzlich wurde eine gewich- 
tige Stimme laut, nämlich die ber be- 
rühmten amerikaniſchen Tänzerin 
Iſaudora Duncan, die, als ſie von 
Amerifa nah Paris zurüdfehrte, ein- 
fach entjegt über die dortige Frauen 
| mode war. Und da3 will viel bebeu- 
| ten, da die Haffifche Tänzerin auf der 
Bühne die altgriehifche Tracht bepor- 
zugt. Sie madt alfo ben feinen 
Unterf&hieb, ber für ihr Afthetifches 
Empfinden ein alänzenbes Zeugnis 
ablegt, zmifchen Bühne und Wirklich 
feit, Mas auf ber erjteren erlaubt 


fein und fogar da8 Schönheitsgefühl‘ 


entzüden mag, ift für die Alltagsfrau 
einfach verpönt. Und hier möchte ic 
no eine Beobadhtung feftftellen, die 
fih mir täglich aufbrängt, nämlich, 


daß bieje frivolen Moden mit Vor-| 


gegen | 


. 2 
| hätten diefe Kinder alle eine oberflädh- | 1; zen" m. hicago 
| Tihe Kenntnis von Dingen, die für fie)g "> En 0 mn. 
lie 1 zer. 5, Cleveland 2-6; Wafhington 
feinen praftifchen Wert haben. „Wäre|o Ne York O; Bofton 10, Philadel- 
| e8 nicht beffer“, meinte diefer erfahrene | phia 2: &t. Rouid 3, Detroit 2 ‚ 
| Mann, „man lehre das Kind, das fein | Icheral — Re Ranfas Gitn 
Brot verdienen foll, richtig und Iefer-) 4 Chica — * — 3 Balti- 
lich jchreiben, al daß man ihm einen | ore 2; Buffalo 8 no . Witte 
untlaren Begriff vom Modellieren N Surg F & Rouig 1 j ’ ” 
Ton oder von der Zubereitung eines] * * — 
Guftardpie zu geben berfuct?" en 
Mein Gemährsmann und viele J a 
feiner Gefchäftsfreunde haben bemerkt, | Kuitaveimbia ................08 
daß e8 diefer modernen Schuljugend | Yanım ch 
an Ehrgeiz, Ausdauer und Ernit|® 
mangelt. Sie haben nicht die burd)- 
greifende Erziehung erhalten, um 
geiftig fo bizzipliniert zu fein, eine be- 
ſtimmte Sade gut, wirklich gut zul 
machen. Man hat ihren Geift mit zu | Sch, ums 
vielen Dingen fich beichäftigen laffen, | &nieano nen 
fo daß nichts in die Tiefe gebrungen | Sem Borterızzarenenenenenen 66 
iſt. Es ſcheint ihm, als ob man — —— u 
unjern Schulen den „gefunden Men= | Boiladeivbia ................36 
| fchenverftand“ ganz ausgeſchloſſen „Federal League 
habe, denn die Lehrfächer zeigen, daß yuussurg 
man bie Elementarfchulen mit zu|Namart .mensesneeneenenenbß 
vielen „abs“ bejchert. Ranlas Glih..eeseenenennnnr06 
Diefe traurigen Zuftände Hütten | Kbieage ... mn Ht 
fi im Ieten Jahrzehnt noch verz | Brootian vueeecnensnnnnnnenn DS 
[limmert, benn die jungen Angefteil- | Mrittmare „nn 
ten während biefer lebten Zeitperiode „__Deutine 'Ssie “ Gi i 
wären noch mwefentlich ungelehrier ala]. „Rational League” — ran 
int 5 a * in Pittsburg; Philadelphia tn New 
diejenigen früherer Jahrgänge. Die — Gincinnati: 
| heutigen Kinder zeigen moch weit me= | Yort; > Bofton u WERRERREN, 
Iniger Gefühl für Werantwortlichteit| Srootlyn in Bofton. 
| ; ; : | „Umerican League” — Cleveland 
| und weit geringeren Ehrgeiz zu lernen in Chicago; New York in Waih- 
und boran zu fommen. ; S EEE Wen, 7 
Er alaubt, dat man bier den größ-| maton; Bofion in Philadelphia; 
ten Irrtum begeht, bie Elementar- Detroit in.Gt. Louis. j 
: x : „Seberal League” — Chicago 
T&ulen nur ala Vorfchulen für bie], "2 Gitn: St. Louis in Pittd- 
Hocfchulen und die Univerfitäten an-| n Kanfas ein, St, —* * A ‚ 
zufehen. Nur fünf Progent der Ge-| Purg; Baltimore in Brooklyn; Neto- 


Be nn 

Pittsburg . sono. 

0 BE { 
„American League 


4 


art in Buffalo, 


fommt-Schülerzahl befucht die höheren 

Unitalten. Mehr al® 95 Prozent aber 

gingen direft von ber Elementarfähule 

in’s Leben hinein, um Gelb zu verbie- 
_— >. 1. — 


liebe von den Mädchen — vielleicht | Die Kriebensfreunde find zahlreich bier, 
unbewußt, und nur in bem Beitreben | Auch Bryan ift im Getümmel, 


möglid,ft „Kid“ und mobern zu er- 


ſcheinen — nachgeäfft wird, die als 
is Arbeiterinnen in unjeren Wertftätten, 


San Billy, wie wär's denn heute mal 

Mit nem Gläshen Hindenburatümmel. 

Eitel Broe., 173 W. Raudolph. Eh. Main 4614 
ans 


— —— 
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Poſtſchluß für Europa. 

Die nächſte Poſt nach Deutſch 
land und Oeſterreich ⸗Ungarn 
(über Holland) ſchließt in Chi— 
cago morgen um Mitternacht. 


| 
| 


| 


| 3mei Nenbanten an der Süboftele von 
Xonola und Lakewood Ave. 

An der Südoftede von Lonola und 
Lateiwood Ave. wird Charles W. Dou- 
alas ein Gebäude von 100 bei 151 
suß mit 4 Läden und 20 Wohnungen 
bauen; die Koften find auf $100,000 
veranichlagt. Nebenan wird ein Bau 
von 75 bei 151 Fuß, mit 4 Läden und 
8 Wohnungen entjtehen, welchen Fred 
U. Iorup für $50,000 bauen laffen 
will. 

Das 18 Wohnungen enthaltende 
Apartmentgebäude an der Südoſtecke 
von Beacon Str. und Sunnyſide Ave. 
iſt von Eugene L. Cary für 885,000, 
einſchließlich einer Belaſtung von 
$45,000, an Virginia Volini verfauft 
| worden, * 
Im Süduferbezirl iſt das einſtödige, 
‚6 Läden enthaltende Gebäube an bet 


|Norbweitede von 73. Str. und Eran- 


9. D. Stone & Co., 76 ®. Monroe Str,, 


Chicago. 
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en wegen Grunpjtüd. 


H.0. STONE & COMPANY 
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Phone Austin 1173 


Bom Grundeigentumsmart, - | yon Yne., 125 bei 72 Zuh, mit $10,- 


000 belaftet, von Harrh A. Cohen und 
D.G. Einitein für $22,500 an Uleranz= | 
der &. Levi) verfauft worden. Das 
Gebäude, das erite Gelchäftsgebäude 
an 73. Str. in jener Gegend, ift joeben 
erst fertiggeitellt worden. 

Der Nahlap von Uanes De Mare 
hat an die Ernjt Wienhoeber Com 
pany das Eigentum in Elm Straße, 
175 Fuß öftlih von State Str., 65 
bei 120 Fuß, Sübdfront, für $15,500 
verfauft. 


Berihuldete Schriftitellerin. 


Lillian Bogue meldet mit $20,395 Ler« 
bindlichkeiten Banferott an. 
Schriftitellerin Lilian Bell 
Bogue reichte geitern im Bundesge— 
richt ein Gefuh um ihre Banterotters 
flärung ein, in welchem fie Verbind- 
lichkeiten, in Höhe von $20,395 ver— 
zeichnet und Beftände von nur $410. 
Wie Frau Bogue fagt, hat fie ſich 
mit ihren Büchern 8100,000 verdient, 
‚aber die Hälfte davon ihrem Manne 
|geliehen, von imelchem fie vor einem 


Die 


| Grant und Barbara Reigen haben Kahre gefchieden wurde. Eine lange 
‚an €. U. Mosquelte das Laden- und Krankheit ihrer Tochter hat ihr eben- 
Wohngebäude 4119 Lincoln Avenue Furfg viel Geld gefoftet. Sie till 
für $2500 verfauft und ein Wohnhaus war gegenwärtig ihrer Schulden Ie- 
in Glen Ellyu zum Werte von $5000 | yia gefprocen erben, beabfichtigt 
in Zaufch genommen. nn und uab nd mon 
ee \ihrem Verdienft als Schriftftellerin 
| — Schon mandher, der’s Glüc bei | voll-abzubezahlen. 


den Saaren nahm, in den Staub der 
| Strabe zu liegen kam. | gefst die „Bonniagpoh" 





